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„Santa Claus Is Coming to Town“
Weihnachtslieder singen macht Laune

Das beschwingte und bekannte Weih-
nachtslied von Frank Sinatra sorgt nicht 
nur beim Zuhören, sondern auch beim 
Mitsingen für gute Laune. Erst neulich er-
lebte ich bei einer kleinen Veranstaltung, 
die zum Mitsingen von Weihnachtslie-
dern einlud, wie die Freude immer empor-
schwang. Es muss nicht jeder Ton korrekt 
gesungen werden. In einer Gruppe von 
Menschen mit Weihnachtsmützen auf dem 
Kopf und fantasievollen Weihnachtspullis 
am Körper machte das Singen jedoch dop-
pelt so viel Freude. Neben den bekannten 
amerikanischen Liedern wie „Let It Snow! 
Let It Snow!“ oder dem beliebten „Rudolph, 
the Red-Nosed Reindeer“ wurden auch die 
bekannten Kinderklassiker angestimmt. 
Und siehe da, die meisten Erwachsenen 
konnten diese ohne Noten und Text mitsin-
gen. „O Tannenbaum“, „Schneeflöckchen, 
Weißröckchen“ und „Kling, Glöckchen, 
klingelingeling“ sind einfach Lieder, deren 
erste Strophe sich mit Sicherheit im Ge-
dächtnis festgesetzt hat. Es sei denn, 
man ist ein absoluter Grinch und singt 
gar keine Weihnachtslieder.

Musizieren Sie mit Ihrer Familie 
zu Weihnachten? Oder legen 
Sie im übertragenen 
Sinne eine Platte 
auf und genießen 

die Musik? Eines der Weihnachtsrituale, die 
unsere Familie pflegt, ist der Besuch des 
Weihnachtsoratoriums. Spätestens dann 
überfällt uns die Weihnachtsfreude – trotz 
zehn Grad plus und Sonnenschein. Aber 
Weihnachten trägt man im Herzen. Das 
zeigen immer wieder die Weihnachtslieder 
biblischen Ursprungs. „Macht hoch die Tür, 
das Tor macht weit“ wird nicht nur gern 
am ersten Advent geschmettert, sondern 
regt auch dazu an, die Herzen für den zu 
öffnen, um den es geht. Wir erwarten zu 
Weihnachten die Geburt von Jesus Christus.

Am 24. Dezember füllen sich die Kirchen 
mit Menschen, die keiner Konfession offi-
ziell angehören, aber dennoch das Wunder 
und dessen Auswirkungen erkennen und 
in ihre Herzen lassen. Die Weihnachtsge-
schichte aus dem Lukasevangelium deckt 
alle guten und schlechten menschlichen 
Eigenschaften auf. Da ist die Angst Marias 
vor der Geburt, ihre Verzweiflung, endlich 
eine Bleibe zu bekommen, der harther-
zige Wirt, der Joseph und Maria nur 
den Stall zuweist, die Aufregung 
der Hirten und ihr Staunen über ein 
neues Leben, das Gutes verheißt. Nach 
dem Krippenspiel können nur zwei Lie-
der dies ausdrücken: „Stille Nacht, heilige 
Nacht“ und „O du fröhliche“.

Übrigens, wenn Sie gerne Weihnachts-
lieder mitsingen möchten, bietet sich dazu 

am Heiligabend um 10.00 Uhr in der 
Kirche Großstädteln unter anderem 
die Gelegenheit.� Manuela Krause

Das Team des Markkleeberger Stadt-
journal wünscht Ihnen allen ein 

verheißungsvolles und fröh-
liches Weihnachtsfest 
sowie einen guten 
Rutsch ins Jahr 2026!
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Bianka und Jens Vogel
Kreative und fleißige Helferlein am Torhaus Markkleeberg
Bianka und Jens Vogel gestalten jedes Jahr 
den Raum in der Schmiede, dem kleinen 
Fachwerkhaus auf dem Biwakplatz am Tor-
haus Markkleeberg gegenüber der Auen-
kirche, als „Weihnachtszimmer“ aus. Beide 
sind Mitglieder im Förderverein „Histori-
sches Torhaus zu Markkleeberg 1813“ e. V. 
und hatten die Idee, das Häuschen auch in 
der Adventszeit zu nutzen.

„Es wurde 2005 gebaut, doch dann 
wurde es jahrelang kaum genutzt. 
Das fanden wir schade, denn es ist 
sehr schön und sollte belebt werden. Wir 
haben uns Gedanken darüber gemacht, wie 
man es bei Veranstaltungen des Vereins 
gut mit einbeziehen kann. Da traditionell 
am zweiten Dezember-Wochenende, also 
am zweiten Advent, unser Torhaus-Weih-
nachtsmarkt stattfindet, kamen wir auf die 
Idee mit dem Weihnachtszimmer. Seit 2018 
schmücken wir alljährlich diesen Raum – 
immer vor geschlossenen Vorhängen, denn 
was sich dahinter verbirgt, bleibt bis zum 
ersten Advent ein Geheimnis. Dann werden 
die Vorhänge geöffnet und man kann durch 
die Fenster schauen und sehen, was sich 
darin befindet“, sagt Bianka Vogel.

„Wir gestalten den Raum immer unter 
einem bestimmten Motto. 2024 war 
es: ‚Das große Fressen‘. Dafür hat-
ten wir sämtliche Speisen aus 

Wachs selbst hergestellt und entsprechend 
angemalt. Es hat Spaß gemacht, war aber 
auch sehr aufwendig.“

2020 übernahmen die Vogels auch das 
Schmücken der Wachstube im Torhaus. 
Anlässlich der im Oktober stattfindenden 
Feierlichkeiten zum Gedenken an die Völ-
kerschlacht befindet sich darin die Anmel-
dung für die Uniformierten.

Beim Torhaus-Weihnachtsmarkt betreu-
ten Bianka und Jens Vogel den Bratwurst-
stand. Auch bei anderen Veranstaltungen 
des Vereins ge hören sie zu den vielen flei-
ßigen Helfern. Beide sind berufstätig und im 
Verein gern ehrenamtlich aktiv.

Für Bianka und Jens Vogel beginnt die 
Gestaltung des Weihnachtszimmers stets 
ein Jahr vorher: Zunächst wählen sie ein 
Motto aus ihrem Ideen-Fundus aus. „Dann 
überlegen wir, wie wir unsere Vorstellungen 
am besten umsetzen können. Wenn wir uns 
entschieden haben, suchen wir in unserem 
Deko-Fundus die passende Dekoration: 
Details und kleine, liebevoll selbst gemachte 
Dinge, die wir aufgehoben haben, um sie 
bei passender Gelegenheit wiederverwen-
den zu können. Unser diesjähriges Motto 
war ‚Kleine Geschenke erhalten die Freund-

schaft‘. Dafür bekamen wir sehr viel 
Unterstützung von meiner Mutter, 

ihren Freundinnen und 

Bekannten, die ein gemeinsa-
mes Hobby verbindet. Sie lieben 
Handarbeit und können alle sehr 
gut stricken und häkeln. In ihren 
geschickten Händen entstanden unter ande-
rem farbenfrohe Babyschuhe und -strümpfe, 
Müffchen, kleine Taschen und vieles mehr. 
Jens ist versiert im Makramee und steuerte 
kleine Makramee-Schlüsselanhänger und 
-Weihnachtschmuck bei. Mit diesen anspre-
chenden kleinen Dingen, die sich sehr gut als 
Geschenke eignen, statteten wir diesmal das 
Weihnachtszimmer aus. Der Erlös aus dem 
Verkauf und Spenden kommt den fleißigen 
Strickerinnen zugute, damit sie Wolle für 
neue Projekte kaufen können.

Das diesjährige Weihnachtszimmer ist 
noch bis zum 30. Dezember zu sehen. Über 
ein kleines Podest am Zaun zum Häuschen 
kann man ins Innere „illern“. Die Beleuchtung 
ist 16.00 bis 22.00 Uhr eingeschaltet.

Welches Motto das Weihnachtszimmer 
2026 schmücken wird, bleibt bis dahin das 
Geheimnis der Familie Vogel. „Wir freuen uns 
jetzt schon auf neugierige Blicke und leucht-
ende Kinderaugen, die am ersten Advent 
wieder gespannt ins Weihnachtszimmer 
schauen“, sagt Bianka Vogel.� Annett Stengel
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Lions Club Markkleeberg fördert interkulturelle Begegnungen
Jugendcamps und Gastfamilienaufenthalte werden gefördert

Der Lions Club Markkleeberg bietet Ju-
gendlichen die Chance, am internatio-
nalen „Lions Youth Exchange“-Programm 

(LYE) teilzunehmen. Dieses Programm 
ermöglicht jungen Menschen, an-

dere Kulturen zu entdecken, neue 
Freundschaften zu schließen und 

wertvolle internationale Erfahrungen 
zu sammeln. Dänemark, Griechenland, 
Frankreich? Oder doch Kanada, Japan oder 
Australien? Wohin es geht, entscheidest 
natürlich du! Du hast die Wahl zwischen 
110 Jugendcamps in 30 verschiedenen 
Ländern auf der ganzen Welt.

n Das Programm richtet sich an Jugend-
liche zwischen 15 und 21 Jahren und 
besteht aus:
•	 Jugendcamps: Internationale Camps in 

über 30 Ländern (Dauer: 1 – 2 Wochen)
•	Gastfamilienaufenthalte: Vor oder nach 

dem Camp 1 – 6 Wochen bei einer Gast-
familie im Gastland

Ziele des Programms sind die Förderung von 
interkulturellem Verständnis und Toleranz, 
der Aufbau internationaler Freundschaften 
sowie die persönliche Weiterentwicklung. 
Grundregeln: No smoking, no drugs, no 
alcohol!

Gute Englischkenntnisse sind von Vor-
teil. Außerdem sollte die Familie des Teil-
nehmenden bereit sein, im Gegenzug einen 
internationalen Gast aufzunehmen. Die 
Camplisten findest du unter: https://portal.
lions-youthexchange.de/campliste

n Wie bewerbe ich mich?
1.		Interessensbekundung: Sende eine 

E-Mail an den Lions Club Markkleeberg 

und beantworte drei Fragen: Wer bist 
du? Warum möchtest du teilnehmen? 
Welche deiner Erfahrungen und Werte 
möchtest du mit den Menschen vor Ort 
teilen (z. B. Hobbies, Kultur)?

2.		Frist: Bewerbungsschluss ist 31. Januar 
2026.

3.		Auswahlverfahren: Nach Prüfung der 
Unterlagen lädt der Club zu einem 
persönlichen Gespräch ein. Die ausge-
wählten Bewerber können sich dann 
für das gewünschte Camp anmelden 
und die endgültige Auswahl erfolgt 
durch die Stiftung der Deutschen Lions.

4.		Kosten und Förderung: Der Lions Club 
Markkleeberg übernimmt für ausge-
wählte Bewerber eine Teilförderung des 
Jugendcamps (z. B. für Campgebühren 
oder Reisekosten).

Für Fragen und Bewerbungen wende dich 
gern an den Lions Club Markkleeberg 
unter: markkleeberg.lions.de/kontakt

Christina Winne, 
Vizepräsidentin Lions Club Markkleeberg

2 ZIMMER
KÜCHE
SEE

Tel.: 0157 73336667
vermietung@lewo.de 

•NEUBAU-Wohnung
•am Cossi
•Barrierefreiheit & Lift

KOMM AN BORD!KOMM AN BORD!

ANRUFEN! MIETE JETZT!ANRUFEN! MIETE JETZT!
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Arbeitsgemeinschaft der Markkleeberger Sportvereine
Starkes Bündnis aus 24 Markkleeberger Vereinen
Die Arbeitsgemeinschaft der Mark klee ber
ger Sportvereine wurde 1998 von den drei 
Sportfreunden Manfred Gebhard, Rainer 

Leipnitz und Rolf Müller ins Leben 
gerufen. Ihr Ziel war es, sich gemein-

sam für den Sport in Markkleeberg 
stark zu machen, um vereint mög-

lichst viel erreichen zu können.
Doch die Idee kam zunächst nur bei 

drei, vier Vereinen gut an. Lediglich die 
TSG Mark kleeberg von 1903 e. V., der TV 
Mark kleeberg von 1871 e. V. und der TSV 
Markkleeberg von 1886 e. V. erkannten, 
welches Potenzial in dieser Zusammenar-
beit steckt. Einige Zeit später schloss sich 
auch der SV Eiche Wachau e. V. an.

„Die AGMSV hat jetzt 24 Mitglieder. Dass 
wir einmal eine so starke Gemeinschaft 
werden, hätte sich Ende der 1990er-Jahre 
niemand vorstellen können. Es war noch 
jahrelang viel Überzeugungsarbeit erfor-
derlich, um weitere Sportvereine dafür zu 
interessieren und als Mitglieder zu gewin-
nen“, sagt Jürgen Kern. Er engagiert sich 
seit 54 Jahren ehrenamtlich für den Frei-
zeitsport, leitet die Sektion Badminton des 
TSV Markkleeberg von 1886, ist Trainer und 
DBV-Referee. Seit 2004 leitet er die AGMSV 
und setzt sich in dieser Funktion unter 
anderem dafür ein, dass in Markkleeberg 
doch noch eine Vier-Feld-Halle bzw. eine 
Mehrzweckhalle gebaut wird.

„Städte mit weniger oder etwa genauso 
vielen Einwohnern, beispielsweise Borna 
und Neukieritzsch, haben längst so eine 
Halle, die Jahr für Jahr für die verschie-
densten Veranstaltungen gern genutzt 
wird. Doch hier kommt immer wieder das 
Gegenargument ‚zu teuer‘. Aber es gibt 
eine Möglichkeit. Der Bund stellt jetzt eine 
Milliarde Euro für die Belange des Brei-
tensports bereit. Diese Gelegenheit müssen 

wir nutzen. Wir wollen so viel wie möglich 
davon für eine solche Halle bekommen, in 
der möglichst viele Zuschauer Platz finden. 
In Zusammenarbeit mit der Markkleeberger 
Stadtverwaltung wurden auch Anträge für 
die Sanierung des Camillo-Ugi-Sportparks 
gestellt. Die Vier-Felder- bzw. Mehrzweck-
halle ist weiterhin ein Thema, an dem wir 
dranbleiben wollen und müssen und bei 
dem wir auch Markkleeberger Unterneh-
men einbeziehen möchten. Denn mit die-
ser Halle hätte die Stadt dann schon etwas 
vorzuweisen. Wir unterstützen die Olym-
pia-Bewerbung, möchten uns einbringen 
und hoffen auf eine gute Zusammenarbeit 
mit ‚Gold for Leipzig e. V.‘“

In den letzten fünf Jahren hat sich die 
AGMSV unter anderem auch dafür einge-
setzt, dass der Umbau bzw. die Sanierung 
des Camillo-Ugi-Sportparks endlich begin-
nen kann. „Dazu haben wir die zuständigen 
Vertreter von Land, Bund und jeder Partei 
in unsere AGMSV eingeladen und sie bei 
Besichtigungen vor Ort auf die genann-
ten Probleme hingewiesen. Das hat etwas 
gebracht: Wir haben für das dringend 
benötigte Mehrzweckgebäude im Camillo-
Ugi- Sportpark vom Bund 2,4 Millionen 
Euro Fördermittel erhalten. Die Stadtver-
waltung hatte die Fördermittel beantragt. 
Der Bau dieses Sanitär- und Sozialgebäu-
des mit Umkleiden und Wirtschaftsräumen 
soll im Frühjahr des kommenden Jahres 
beginnen und im Frühjahr 2027 fertig-
gestellt werden. Anschließend wird ein 
Kunstrasenplatz gebaut, der von der Stadt 
Mark klee berg finanziert wird. Um für den 
Sport in Markkleeberg möglichst viel zu 
erreichen, ziehen wir mit der Stadtver-
waltung an einem Strang. Die Zusammen-
arbeit läuft gut, beide Seiten suchen den 
Kontakt“, sagt Jürgen Kern.

„Wir haben uns auch immer wieder für 
eine neue, aktualisierte Sportförderricht-
linie der Stadt Markkleeberg eingesetzt. 
Über die AGMSV haben die Vereine daran 
mitgewirkt. Die Sportstättenförderricht-
linie ist eine Bestandsaufnahme, die auf-
zeigt, wo etwas getan werden muss, also 
wo u. a. aufgrund der starken Nutzung 
Handlungsbedarf besteht.“

Die AGMSV ist alljährlich der Veranstal-
ter des von Mario Braun initiierten 
Mark klee ber ger Stadtsportfestes, an 
dem sich immer mehr Sportbegeis-
terte beteiligen. In unserer Stadt 
gibt es viele Sport- und Kulturver-
eine, in denen auch sehr viele Kinder 
und Jugendliche aktiv sind. Zu den mit-
gliederstärksten Sportarten zählen Fußball 
(rund 1.000 Mitglieder), Golf (über 600 
Mitglieder), Gymnastik (etwa 400 Mitglie-
der), Leichtathletik mit circa 370 Mitglie-
dern und Volleyball (330 Mitglieder).

Um den Vereinssport am Laufen zu 
halten, werden immer engagierte Ehren-
amtliche gebraucht: Übungsleiter, Trainer 
und Schiedsrichter. Deshalb setzt sich die 
AGMSV konsequent dafür ein, das Ehren-
amt mehr zu fördern und zu unterstützen. 
„Kurz gesagt, dass es auch in Sachsen end-
lich die Anerkennung bekommt, die es ver-
dient“, sagt Jürgen Kern.� as

Wir wünschen allen ein frohes 
Weihnachtsfest und einen 

guten Rutsch ins Jahr 2026!
Ihr zuverlässiger Ansprechpartner für die Themen:
Versicherungen, Vorsorge, Vermögen und alles rund um 
Baufinanzierung, Umschuldung und Anschlussfinanzierung

Rathausplatz 2 · 04416 Markkleeberg
Telefon: 03 41.3 58 37 12 · Mobil: 01 77.4 22 92 65 · mario.braun@allianz.de

Mario Braun
Versicherungsfachmann (BWV) 
Allianz Generalvertretung

Mario und Karen Braun 
mit Paula Voigt

Telefon: 0341.3 54 21 66
Mobil: 0177.3 22 02 63

Trend-House-Markkleeberg
Nagelstudio Karen Braun

Rathausplatz 2
04416 Markkleeberg
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Jugendstiftung startet neue Projektrunde
Die Sächsische Jugendstiftung startet 2026 
in eine neue Förderrunde des Programms 
Spurensuche und lädt junge Menschen 
zwischen zwölf und 18 Jahren ein, die 
Geschichte ihrer Heimat zu erforschen. 
Ziel des Projekts ist es, regionale Spuren 
aus vergangenen Jahrhunderten zu entde-
cken und auf prägenden Ereignissen sowie 
außergewöhnlichen Lebensgeschichten vor 
Ort basierend zu forschen.

Engagierte Teams können sich bis zum 
28. Februar 2026 bewerben und erhalten 
bis zu 1.800 Euro für Recherche, Exkur-
sionen und Dokumentation ihrer Ergeb-

nisse. Der Höhepunkt des Projekts sind 
die Jugendgeschichtstage am 19. und 20. 
November 2026 im Sächsischen Landtag, 
bei denen die Teilnehmer ihre Ergebnisse 
der Öffentlichkeit präsentieren.

Das Programm richtet sich insbeson-
dere an Träger der Jugendarbeit, aber auch 
Vereine, Kirchgemeinden und Kommunen 
können sich als Projektträger bewerben. 
Schulen sind nicht direkt antragsberech-
tigt, jedoch deren Fördervereine, wenn das 
Projekt außerschulisch stattfindet.

Weitere Infors unter: www.saechsische-
jugendstiftung.de� PM Landkreis Leipzig

Unsere Kinder in den Schulen brauchen Unterstützung

Mehr als 30 Kinder aus Markkleeberg besu-
chen derzeit die Geschwister-Scholl-Schule 
in Liebertwolkwitz. Viele Schülerinnen und 
Schüler haben infolge von Home-Schooling 
und Wechselunterricht während der Coro-
na-Pandemie Lernrückstände aufgebaut. 
Um diese Wissenslücken gezielt zu schlie-
ßen und die Schülerinnen und Schüler beim 

Aufholen zu unterstützen, planen die Schule 
und der Schulförderverein den Abschluss 
eines Vertrages mit der Online-Nachhilfe
plattform Easy- Tutor. Vorgesehen ist die 
Nutzung von 300 Unterrichtseinheiten.

Ein besonderer Vorteil dieses Angebots 
liegt in seiner hohen Flexibilität. Viele Kin-
der sind nach dem regulären Unterricht 
noch in Vereinen, Musikschulen oder ande-
ren Freizeitaktivitäten eingebunden und 
kommen oft erst am Abend nach Hause. 
Für sie ist es kaum möglich, klassische 
Nachhilfeangebote vor Ort wahrzunehmen, 
zumal diese am Wochenende häufig nicht 
verfügbar sind. Easy-Tutor ermöglicht es 
den Kindern und Jugendlichen, sowohl ihre 
Nachhilfelehrkräfte als auch die Termine 
selbst zu wählen – auch in den Abendstun-
den oder am Wochenende.

Über einen sogenannten Overview-Account 
erhält die Schule Einblick in die gebuchten 
Nachhilfestunden sowie in die Zusammen-
arbeit zwischen Schülerinnen und Schülern 
und deren Nachhilfelehrkräften, z. B. durch 
Mitschriften und regelmäßige Berichte über 
die Lernergebnisse. So kann die Qualität der 
Förderung transparent beurteilt werden.

Mit Ihrer Spende unterstützen Sie die-
ses Förder- und Nachhilfeangebot, das 
den Unterricht sinnvoll erweitert und den 
Kindern hilft, bestehende Lernrückstände 
abzubauen. Wenn Sie mehr erfahren 
möchten, schreiben Sie gern eine Mail an: 
SFVderMittelschuleLiebertwolkwitz@gmx.de, 
Kennwort: Schulförderverein / Easy-Tutor.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung und 
Ihnen ein schönes Weihnachtsfest!
Berndt Haage, Vorsitzender Schulförderverein

envia TEL unterstützt Vereine

Auch in diesem Jahr unterstützt der regio-
nale Telekommunikationsdienstleister envia 
TEL drei gemeinnützige Vereine rund um 
Leipzig mit einer Spende. Jeweils 1.000 Euro 
gehen an das Markkleeberger Kinder- und 
Jugendheim „Völkerfreundschaft“, die Frei-
willige Feuerwehr Markkleeberg-West und 
die Freiwillige Feuerwehr Taucha.

Mit den Mitteln können wichtige Pro-
jekte unterstützt werden: Das Kinder- und 

Jugendheim nutzt die Spende, um den 
Kindern kulturelle Aktivitäten wie etwa 
einen Besuch im Theater oder in der Oper 
zu ermöglichen. Außerdem ist ein Rodel
ausflug ins Gebirge geplant, der ohne die 
finanzielle Unterstützung nicht realisier-
bar wäre. Die Freiwilligen Feuerwehren 
Markkleeberg-West und Taucha setzen die 
Gelder gezielt für die Jugendarbeit ein und 
fördern damit die Ausbildung und Motiva-
tion des Nachwuchses.

„Als Markkleeberger Unternehmen füh-
len wir uns eng mit der Region verbunden. 
Die Förderung lokaler Vereine, wie Kin-
der- und Jugendeinrichtungen sowie der 
Freiwilligen Feuerwehren liegt uns des-
halb besonders am Herzen. Damit möch-
ten wir das großartige Engagement dieser 
Organisationen würdigen und ihre Arbeit 
fördern“, erklärt Lutz Lohse, envia TEL-Ge-
schäftsführer.� PM envia TEL GmbH

Weihnachtsturnier der 
Volleyball-Abteilung der TSG

Traditionell stimmungsvoll ging es beim 
Weihnachtsvolleyballturnier der TSG 
Markklee berg zu. Am 16. Dezember nah-
men 92 Aktive in der Neuseenlandhalle 
teil. In zehn gelosten Teams – jeweils 
mit einer gesetzten Spielerin und einem 
Spieler aus den 1. Mannschaften – lie-
ferten sich die Teilnehmenden span-
nende und ausgeglichene Spiele. Den 
Turniersieg holte sich „Merry Rick-mas“ 
mit Pauline Meyer aus der 1. Damen vor 
dem Team von Hannah Buß, verstärkt 
durch Hallensprecher Thomas Michael. 
Herzlichen Glückwunsch!� bw

Blutspender gesucht

Am 5. Januar 2026 ruft das 
DRK zur Blutspende auf. Von 

14.30 bis 18.30 Uhr wer den die 
Spender in der AWO-Werkstatt 

(Hauptstr. 130 – 134) erwartet. Die 
erwünschte Terminreservierung kann 
auf www.blutspende- nordost.de, www.
spender service.net oder über Tel. 0800 
1194911 er folgen.� DRK Leipzig-Land e. V.
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Markkleeberg aktuell

Leider keine Punkte trotz „Heimspiel“ in Dresden
Der „geteilte“ Doppelspieltag mit dem Heim-
spiel am 13. Dezember 2025 gegen die Bayer 
Volleys Leverkusen und dem „Sachsen-Derby“ 
am darauffolgenden Tag beim VCO Dresden 
brachte erneut schwere Aufgaben für die 
Neuseenland-Volleys Mark klee berg.

Zum Heimspiel empfingen sie die erstli-
gaerfahrenen Bayer Volleys Leverkusen, die 
in der aktuellen Tabelle der Sparda 2. Liga Pro 
auf Platz 9 lagen und somit Favorit waren. 
Doch zuletzt mussten die Gäste vier Nieder-
lagen in Folge verkraften. Eine kleine Chance 
für die Markkleeberger Aufsteigerinnen? 

Trainer Tim Reichenbach sah diese kleine 
Chance: „Leverkusen zählte in den letzten 
Jahren zu den Top-Teams der Liga und ist 
stark in die Saison gestartet. Zuletzt muss-
ten sie jedoch einige Federn lassen. Wir 
hoffen also, die Leverkusenerinnen ‚kalt zu 
erwischen‘. Spielerisch wird es vor allem 
darauf ankommen, den physisch starken 
Gegner in schwere Situationen zu bringen, 
um den gegnerischen Spielaufbau zu stö-
ren. Das eigene Aufschlagsspiel und kluge 
Lösungen im eigenen Angriff spielen hier-
bei eine entscheidende Rolle.“

Leider konnte dieser Matchplan nicht 
wie gehofft umgesetzt werden. Insgesamt 
betrachtet lag das, zumindest aus meiner 
Sicht, wohl vor allem daran, dass unsere 
Mädels weniger Angriffsdruck entwickel-
ten als der Gegner und dass sie dessen 
Angriffsdruck mit zu wenig erfolgreicher 
Blockarbeit konterten. Eine gewisse Rolle 
spielten wohl auch krankheitsbedingte 
Ausfälle bzw. Schwächungen und die Tat-
sache, dass zehn anstrengende Sätze vom 
letzten Wochenende zu verkraften waren. 

Dennoch meine ich, dass wir ein Spiel 
auf hohem Niveau gesehen haben, in dem 
unser Team über weite Strecken gut mit-
halten konnte.

In Satz 1 gingen die Gäste ab 5:5 in Füh-
rung und bauten diese stetig aus. Es gab 
zahlreiche gute Ballwechsel, doch meist 
fanden die Leverkusenerinnen letztlich 
die bessere Lösung. Beim Stand von 20:23 
keimte noch einmal Hoffnung auf, den Satz 
drehen zu können. Leider kam es dazu nicht 
und der Satz endete mit 25:21 für die Gäste.

Auch die Hoffnung auf einen erfolg-
reich(er)en Satz 2 erfüllte sich nicht, 
obwohl unsere Mädels anfänglich sogar ein 
paar Mal in Führung gingen. Ab dem 8:8 
gingen die Leverkusenerinnen in Führung, 
bauten diese aus und gaben sie bis zum 
Ende nicht ab. Zu beobachten war leider, 
dass sich unsere Mädels nach Ballgewinnen 
in der Abwehr zu selten belohnten. Der Satz 
endete deutlich mit 17:25.

Alle Hoffnungen lagen nun bei Satz 3, der 
halt gewonnen werden musste, um 

das Spiel vielleicht doch noch zu drehen. 
Und ja, der Satz sah unsere Mädels ab dem 
2:2 mehrfach in Führung, aber leider nie 
mit mehr als einem Punkt. Ab dem 10:10 
gingen dann die Gäste wieder in Führung, 
doch unsere Mädels kämpften sich wieder 
heran und glichen bei 16:16 aus. Dann aber 
war bei uns die Luft raus, und der Satz 
ging 20:25 verloren. Damit endete ein 
gut anzusehendes, letztlich aber von 
den Gästen doch überlegen geführtes 
Match für uns 0:3 und ohne Punkte.

Dank gilt den wieder über 200 Fans in der 
Halle sowie Hallensprecher Thomas Michael 
für die erneut tolle Stimmung. Dadurch war 
weniger als befürchtet zu spüren bzw. zu 
hören, dass die lautstarken Jungs von der 
Feuerwehr wegen ihrer zeitgleichen Mit-
gliederversammlung fehlten.

n Auswärtsspiel in Dresden
In das Auswärtsspiel des Doppelspieltags 
am dritten Adventssonntag, das Derby 
gegen den VCO Dresden, gingen unsere 
Mädels mit dem Wissen, dass auswärts 
immerhin schon sechs Punkte aus fünf 
Spielen geholt wurden. Das ließ auf wei-
tere Auswärtspunkte hoffen. Doch das 
VCO-Team lag vor dem Spiel auf Tabellen-
platz 7 mit 9 Punkten Vorsprung auf uns 
und ging somit als Favorit ins Heimspiel.

Trainer Tim Reichenbach blickte wie 
folgt voraus: „Der VCO trumpft mit groß-
gewachsenen, athletischen und technisch 
gut ausgebildeten Spielerinnen auf. Lässt 
man diese zu gut ins Spiel kommen, wird 
es schwer, dem Tempo und der Physis der 
jungen Spielerinnen etwas entgegenzuset-
zen. Ich denke, wenn wir es schaffen, Dres-
den aus dem Rhythmus zu bringen und gut 
in Block und Feldabwehr arbeiten, können 
wir auch hier erfolgreich sein.“

Und fast hätte das ja auch geklappt, denn 
in dem spannenden Derby, das von zahlrei-
chen und sehr hörbaren Markkleeberger Fans 
wieder mit „Feuerwehranteil“ zum „Heim-
spiel“ in der Landeshauptstadt gemacht 
wurde, ging es, ungeachtet der Dresdner Fa-
voritenrolle, dann doch recht knapp zu.

Der erste Satz war lange Zeit recht ausge-
glichen, doch ab dem Stand von 15:15 neigte 
sich die Waage in Richtung der Gastgeberin-
nen. Der Satz ging mit 19:25 verloren.

Satz 2 sollte die Wende bringen – und das 
tat er dann auch, zumindest vorerst. Unsere 
Mädels gingen von Beginn an in Führung 
und gaben diese bis zum Ende nicht mehr 
ab. Ein mit 25:20 fast schon souveräner 
Satzgewinn machte Hoffnung auf mehr.

Doch leider wurde die Hoffnung auf den 
Gewinn des dritten Satzes nicht erfüllt. Aber 
was war das für ein Satz! Die Gastgeberinnen 

gingen schnell in Führung, dann Ausgleich 
und wieder Dresdner Führung. Dann eine 
Aufschlagserie bis zu unserer 10:9-Führung. 
Danach wieder Führung der Dresdnerinnen 
bis auf fünf Punkte, doch wieder kämpften 
sich unsere Mädels zurück und glichen bei 
22:22 und 23:23 aus. Dann Aufschlagfehler 
auf beiden Seiten, bei uns leider einer zu viel, 
so dass der Satz trotz Abwehr von zwei Satz-
bällen 25:27 verloren ging.

In Satz 4 erarbeiteten sich unsere Mädels 
eine permanente Führung bis auf fünf 
Punkte, beim 12:7. Dann kamen die Gastge-
berinnen leider langsam heran und schaff-
ten beim 17:17 den Ausgleich. Dann ging es 
wieder hin und her, doch bei 20:21 kippte 
der Satz und ging leider im Endkampf mit 
21:25 verloren. Und damit endete das tolle 
Spiel mit 1:3, also ohne eigentlich verdiente 
Punkte.

Fazit und Blick voraus: Zwei recht schön 
anzuschauende Spiele, leider ohne sich 
dafür durch Punkte zu belohnen, und Fans 
und Unterstützer, die weiter fest zum Team 
stehen. Einige von ihnen werden mit im 
Teambus zum letzten Spiel des Jahres am 
21. Dezember 2025 beim favorisierten VfL 
Oythe (Tabellenplatz 3) sitzen.

Im Namen des Team wünsche ich allen 
ein frohes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch in 2026!� Rainer Leipnitz
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Veranstaltungen

im Dezember & Januar
Kinder · Jugend · Familie

  � Familienzentrum Lichtblick (Hauptstraße 56)
27.01., 19.00 Uhr	 �Wenn Kinder „anders“ ticken 

mit Dr. Ines Schwarz-Görner 
Thema: Neurodiversität und Vielfalt im Kopf

Weitere Termine und Anmeldung: www.lichtblick-fuer-familien.de

Kirche

  � Auenkirche
•	24.12. (Heiligabend)	 �Christvesper

�14.30 Uhr �Vesper mit Krippenspiel Christenlehrekinder (Pfr. i. R. Dr. Seidel)
16.30 Uhr �Vesper mit Krippenspiel Christenlehrekinder (Pfr. i. R. Dr. Seidel)
18.30 Uhr �Vesper mit der Kantorei (Pfr. i. R. Tietze)

•	25.12., 10.00 Uhr	 �Festgottesdienst mit Kantorei und Pfr. Bohne

  � Christusgemeinde auf dem AHF-Campus (Koburger Straße 62)
•	24.12., 15.00 Uhr	 �Weihnachtsgottesdienst für Groß und Klein: 

„Liebe kam in die Welt“ mit Pastor Hickel
•	So, 10.30 Uhr	 �Gottesdienst mit Pastor Hickel

  � Fahrradkirche Zöbigker
(Offene Kirche: 24.-26.12., ab 10.00 Uhr)
24.12., 23.00 Uhr	 �Weihnachtsandacht mit Musik; das Licht aus 

Bethlehem wird geteilt

  � Findling am Markkleeberger See
01.01., 11.00 Uhr	 �Neujahrsandacht mit Pfr. i. R. Dr. Seidel

  � Gemeindehaus Wachau
25.12., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Pfr. Weber

  � Johanniskirche Dösen
•	06.01., 18.00 Uhr	� �Gottesdienst zu Epiphanias; mit Pfrn. Petrasch
•	11.01., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Abendmahl; mit Pfr. Bohne

  � Katharinenkirche Großdeuben
•	24.12., 16.30 Uhr	� Christvesper mit Krippenspiel der Konfirmanden
•	26.12., 10.00 Uhr	 �Festgottesdienst mit Bachkantate II; 

mit Pfrn. Bickhardt-Schulz

… SEENsationell in Sachsen.
www.markkleeberg.de☎ 0761 888 4 9999

Eintritt: 17 €, erm. 14 €
Online-Tickets: www.reservix.de
Vorverkauf in der Tourist-Information Markkleeberg 
oder an allen bekannten reservix-Vorverkaufsstellen.

Gaetano Donizetti | Fryderyk Chopin | Gioachino Rossini 
Wolfgang Amadeus Mozart
Temi Raphaelova – Sopran, Oleksandr Vozniuk – Tenor 
Violetta Khachikyan, Ya En Lee, Heiko Reintzsch, Van Trang Troung – Klavier

17 Uhr | Weißes Haus | Parksalon | Markkleeberg

18.
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0
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Chopin
KONZERT

HERFURTHSCHE 
HAUSMUSIK

Grande opéra 

   et deux pianos

Eröffnungskonzert 

Kartenvorverkauf für Eigenveranstaltungen der 
Stadt Markkleeberg (Weißes Haus, Stadtbibliothek, Lindensäle) ...

... in der Tourist-Information Leipziger Neuseenland & Stadt Mark
kleeberg und an allen bekannten reservix-Vorverkaufsstellen.
Ticket-Hotline: 0761 888 4 9999 (Lieferung nach Hause möglich)
Online-Tickets unter: www.reservix.de
Fremdveranstaltungen sind direkt beim Veranstalter sowie in der 
Tourist-Info und an der Konzertkasse (Kartenzahlung ist möglich) 
erhältlich.

Öffnungszeiten Tourist-Info Leipziger Neuseenland und 
Stadt Markkleeberg (Tel. 0341 33796718):
Dienstag bis Freitag 10.00 – 13.00 und 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 09.00 – 14.00 Uhr | Sonntag und Montag Ruhetag

Standorte in Markkleeberg
Connewitz & Zwenkau

M u s i k s c h u l e

Wir wünschen 
allen großen und kleinen 
FANTAMUSIKÜSSEN

FROHE WEIHNACHTEN
und einen beschwingten

Start ins neue Jahr!

Wir wünschen 
allen großen und kleinen 
FANTAMUSIKÜSSENFANTAMUSIKÜSSENFANTA

FROHE WEIHNACHTEN
und einen beschwingten

Start ins neue Jahr!

Wir wünschen 
allen großen und kleinen 
FANTAMUSIKÜSSEN

FROHE WEIHNACHTEN
und einen beschwingten

Start ins neue Jahr!

Beratung & Anmeldung: 
0178 / 9 88 15 65

weitere Infos:
fantamusie.de

Ratskeller „Zur Linde“ ·  Die KOCHBULLEN
Rathausplatz 1 · Markkleeberg · T: 0163 3681117 · info@kochbullen.de

Mi – Sa: 1130 – 2200 Uhr · So: 1130 – 1700 Uhr · Mo / Di: Ruhetage
(Küchenzeiten: 1130 – 1430 und 1730 – 2030 Uhr)

www.kochbullen.de

Events & Kochschule · Ratskeller · Catering

Frisch. Gesund. Bullenstark.

» 31.12. SILVESTERDINNER
» 01.01.  NEUJAHRS- 

MITTAGTISCH
» 30.01.  THE FIREBIRDS

Frohe Weihnachten 
und ein gutes 2026!
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Veranstaltungen
  � Kirche Großstädteln

•	24.12. (Heiligabend)	�Weihnachtsgottesdienst & Christvesper
10.00 Uhr �Weihnachtsgottesdienst (Pfrn. Bickhardt-Schulz)
14.30 Uhr �Vesper mit Krippenspiel Christenlehrekinder 

(Pfrn. Bickhardt-Schulz)
•	10.01., 17.00 Uhr	� Gottesdienst mit Konfirmanden und 

Pfrn. Bickhardt-Schulz

  � Martin-Luther-Kirche
•	14.12., 10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl; mit Pfr. Bohne
•	24.12. (Heiligabend)	�Christvesper & Christnacht

�15.00 Uhr �Vesper mit Krippenspiel der Christenlehrekinder 
(Pfr. Bickhardt und Gem.päd. Peifer)

�16.30 Uhr �Weihnachtsspiel der Jungen Gemeinde 
(Pfrn. Bickhardt-Schulz und Gem.päd. Peifer)

�18.00 Uhr �Vesper mit Kantorei (Pfr. Bohne)
�22.00 Uhr �Christnacht (Pfr. Bohne)

•	25.12., 10.00 Uhr	 �Festgottesdienst zum 1. Weihnachtstag mit 
Posaunenchor; mit Prof. Dr. Niebuhr

•	28.12., 10.00 Uhr	 �Predigtgottesdienst mit Stud.-Theol. Günther
•	31.12., 16.00 Uhr	 �Jahresschlussandacht mit Pfr. Bohne
•	01.01., 17.00 Uhr	 �Festgottesdienst zur Vereinigung der 

Markkleeberger Kirchgemeinden
•	04.01., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Abendmahl; mit Pfr. Bohne
•	11.01., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Pfrn. Bickhardt-Schulz

  � St. Bonifatius Connewitz
•	24.12., 15.00 Uhr	 �Krippenweg bis 17.00 Uhr
•	24.12., 22.00 Uhr	 �Christnacht

  � St. Peter und Paul
•	25.12., 10.30 Uhr	 �Hochamt
•	26.12., 11.00 Uhr	 �Wort-Gottes-Feier
•	28.12., 11.00 Uhr	 �Heilige Messe mit Familiensegnung
•	31.12., 17.00 Uhr	 �Jahresschlussandacht
•	01.01., 18.00 Uhr	 �Heilige Messe
•	04.01., 11.00 Uhr	 �Heilige Messe
•	06.01., 09.00 Uhr	 �Heilige Messe zur Erscheinung des Herrn
•	11.01., 11.00 Uhr	 �Familiengottesdienst mit Segnung der 

Sternsinger

  � TOS-Gemeinde Plagwitz (Markranstädter Straße 1)
24.12., 15.30 Uhr	� Weihnachtsgottesdienst mit Musik, Tanz 

und Theater zur Botschaft von Weihnachten; 
ab 14.00 Uhr Christmas Market 

Aktuelle Änderungen finden Sie bei den jeweiligen Kirchgemeinden:
www.auenkirche-markkleeberg.de
www.bonifatius-leipzig.de
www.cg-im.de

www.kirchenquartett.de
www.kirche-markkleeberg.de
www.martin-luther-kirchgemeinde.de

Ausstellungen · Museen

  � Deutsches Fotomuseum (Di-So 13-18 Uhr)
Dauerausstellung Zu sehen sind Höhepunkte der historischen und künst-
lerischen Fotografie und die interessantesten Kameras von 1850 bis heute.
bis 28.12.: Sonderausstellung „Uwe Klos – Der wunderbare Garten (Botani-
sche Fotogramme): Maler / Grafiker Uwe Klos zeigt Werke seltener Schönheit.
bis 07.06.: Sonderausstellung „Frauen“: Fotografien von Frauen aus drei 
Jahrhunderten offenbaren den Wandel des Frauenbildes und zeigen die Ent-
wicklung der Emanzipation.
04.01. bis 09.08.: Sonderausstellung „Günter Rössler zum 100. Geburts-
tag“: Die schönsten Aktfotografien des Markkleeberger Fotografen Günter 
Rössler, der am 6. Januar 100 Jahre geworden wäre.
www.fotomuseum.eu

  � Elektrotechnische Sammlung (letzter Di im Monat 14-18 Uhr)
In der Dauerausstellung werden etwa 5.000 Zeitzeugen der Technik der 
Elektroenergieversorgung von den Anfängen bis heute präsentiert. Eintritt frei
27.01., 14.00 – 17.00 Uhr: Führungen durch die Sammlung
www.vde-leipzig-halle.de/sammlung

  � Rathaus (Mo/Mi 8-16, Di/Do 8-18, Fr 8-12 Uhr, Eintritt frei)
•	bis 15.01.

Ausstellung „Ölgemälde wie in einem Kaleidoskop“ – 
Malerei von Elisabeth Jung
Landschaften und Stadtansichten, Porträts, 
Stillleben – in klassischer Formulierung. Die Kre-
ationen sind fast ausschließlich figurativ und 
naturalistisch. Der Kontrast von Licht – Schatten 
und Farben spielt als Ausdruckselement in den 
meisten Werken eine herausragende Rolle. Die Erscheinungen von Hell und 
Dunkel sind auch in der Lage, inhaltliche Fragen zu formulieren.

•	19.01. bis 19.02.
Ausstellung: markkleeberger carnevals club e. V. – 45 Jahre
Der markkleeberger carnevals club e. V. gewährt 
Einblicke in seine Vereinsarbeit. Immer wieder 
ist es ein spannender Weg bis zum kräftigen 
„Oetzsch, Gautzsch, Helau“ im Lindensaal. Wie 
viel Engagement dahinter steckt, lässt sich dabei 
kaum erahnen – oder doch, wenn man diese Ausstellung besucht? Viel-
leicht versprüht man auch Lust, bei uns mitzumachen? Wir freuen uns auf 
unsere kommende Faschings-Saison mit Ihnen – als Besucher oder 
vielleicht auch als Akteure oder Helfer hinter den Kulissen. Oetzsch, 
Gautzsch, Helau!
29.01., 18.00 Uhr: Midissage

Liebe Neuseenländer, liebe Gäste,
wir wünschen Ihnen eine besinnliche 
und ruhige Weihnachtszeit! Unschein-
bar und doch so nah … Auch wenn uns 
noch nicht jeder kennt, wir sind da 
und haben weiterhin geöffnet. Auch 
in den Wintermonaten können Sie bei 
uns einkehren und sich lecker mit typisch deutscher Küche 
verwöhnen lassen. Genießen Sie in gemütlicher Atmosphäre 
leckere, frisch zubereitete Wintergerichte.

Neuseenland Stüb’l
Paddelsteg 5 • Markkleeberg, OT Auenhain 

www.neuseenland-stübl.com

Frohe Weihnachten und ein gutes 2026!

Sie planen eine Feier oder ein Catering? 
Sprechen Sie uns gern dazu an. 
Reservierungen nehmen wir unter 
034297 773212, per Whatsapp unter 
01575 7978570 oder per E-Mail an 
info@neuseenland-stübl.com entgegen.
Wir freuen uns auf Sie!

 Montag & Dienstag: Ruhetag
 Mittwoch & Donnerstag: 1200– 1400 Uhr und 1700– 2000 Uhr 
 Freitag: 1200– 1400 Uhr und 1700– 2100 Uhr
 Samstag: 1200– 2100 Uhr
 Sonntag & Feiertag: 1200– 2000 Uhr
Vom 24.12.2025 bis 02.01.2026 bleibt unser Stüb’l geschlossen.
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Veranstaltungen
Kultur · Freizeit

  � agra-Messepark
•	28. / 29.12., und 24. / 25.01., 08.00 – 15.00 Uhr 

agra-Antikmarkt   
Europas größter mobiler Kultmarkt; Eintritt frei

•	bis 01.03., Di / Mi / So 10.00 – 18.00 Uhr, Do – Sa 10.00 – 20.00 Uhr
Titanic – Eine immersive Reise  siehe Randspalte auf Seite 12
www.titanic-experience.com

  � Atlanta Hotel Leipzig
09.01., 19.00 Uhr
Musical-Dinner-Show   
Show mit Musik aus den bekanntesten Musicals und Menü.

  � Auenkirche (Eintritt frei, Spende erbeten)
31.12., 17.00 Uhr
Musik und Andacht zum Jahresabschluss
Mit Susanne Blache an der historischen Kreutzbachorgel.

  � Gemeindezentrum Mitte (Mittelstraße 3)
28.01., 19.30 Uhr
Der Winter
„Kalte“ Musik und Lesungen zur frostigen Jahreszeit mit Werken von Anto-
nio Vivaldi, Peter Tschaikowsky und Irving Berlin unter Leitung von Frank 
Zimpel. Eintritt frei, Spende erbeten

  � Globus Wachau
27.12., ab 17.30 Uhr
Feuerwerk und Lasershow
Neben kulinarischen Leckereien veranstaltet der Globus-Markt Wachau etwa 
18.30 Uhr ein Vorführfeuerwerk, gegen 19.00 Uhr beginnt die Lasershow.

  � Radlerhof Gaschwitz – Alte CH
•	31.12., 18.30 Uhr 

Silvester mit der Grasband Wachau
Feiert zusammen mit der Grasband Wachau ins neue Jahr!
www.radlerhofhuebner.com

•	17.01., 18.30 Uhr 
Après-Ski-Party
Genießen Sie die Musik von DJ Roy mit seinen energiegeladenen Sets.

  � Rathaus, Lindensäle
•	04.01., 10.30 Uhr (Großer Lindensaal) 

Pittiplatsch im Zauberwald
Seit über 60 Jahren sorgt Pittiplatsch der Liebe 
für Spaß und Freude bei Groß und Klein. Jetzt 
kommt der freche Kobold mit einem neuen Pro-
gramm auf die Bühne! Wenn Pitti loszieht, bleibt 
kein Ast gerade! Gemeinsam mit seinen Freunden 
Schnatterinchen, Moppi, Herr Fuchs und Frau Elster begibt er sich auf eine 
spannende Reise durch den Zauberwald – mit lustigen Überraschungen, 
Liedern und Tänzen und einer ordentlichen Portion Schabernack! Erleben 
Sie eine einmalige Darbietung voller Magie, Spaß und Spannung mit den 
bekannten DDR-Fernsehpuppen! Empfohlen für Kinder ab drei Jahren.

•	16.01., 16.00 Uhr (Großer Lindensaal, Einlass: 15.15 Uhr) 
Neujahrsempfang
Oberbürgermeister Karsten Schütze lädt zum 
Neujahrsempfang. Er blickt zurück auf das ver-
gangene 2025 und gibt einen Ausblick auf 2026. 
Wie immer können sich die Markkleeberger auf 
beschwingte Melodien freuen. Diesmal gestal-
tet das Akkordeonorchester der Musik- und Kunstschule des Landkreis 
Leipzig das Programm. Eintritt frei, kostenfreies Ticket erforderlich 
(ab 06.01., 10.00 Uhr in Tourist-Info erhältlich).

Seepark Auenhain
Restaurant Seeperle

Frohe Weihnachten 
UND E IN  KLEINER AUSBLICK

INS  JAHR 2026

Wir bitten um rechtzeitige und verbindliche Reservierung.

Restaurant Seeperle im Seepark Auenhain

034297-98 68 888 | www.seepark-auenhain.de

seeperle@seepark-auenhain.de

20.03.2026 & 13.11.2026
DIE BAUCHREDNER - DINNER - SHOW
MIT ROY REINKER
 

27.03.2026
KABARETT-DINNER-SHOW MIT  DEN
SPOTTVÖGELN 
 

27.08.2026
ROY REINKER & FRIENDS
 

30.10.2026
CONFETTI DIE SCHRÄGE PARODIE
(TRAVESTIE) - DINNER - SHOW

  �Weißes Haus (Di-Do 10-17 Uhr, 1. OG, Eintritt frei)
•	bis 08.01.

Ausstellung: 35. Sächsisches Druckgrafik-Symposium
Mit über drei Jahrzehnten Erfahrung ist das Druckgrafik-Symposium eines 

der ältesten Deutschlands. Die Ergebnispräsentation zeigt Grafiken von 
Patrick Fauck, Jannine Koch, Lucio Mosner und Soenke Thaden, die im 
Sommer 2025 in unterschiedlichen Drucktechniken in den Werkstätten 

für künstlerische Druckgrafik im Künstlerhaus Rössler Hohenossig ent-
standen sind. Aus Anlass des 45-jährigen Bestehens werden außerdem 

Schätze der Grafik gezeigt.
08.01., 19.00 Uhr: Finissage

•	15.01., 19.00 Uhr
Ausstellungseröffnung: 
Der Rand – Malerei von Andreas Wachter
Wachter versucht, zu verführen. Mit erzählen-
den Bildern, die keine Geschichte haben. Figu-
ren, die einen Blick auf ihre Situation gewähren, 
sich aber nicht für den Betrachter interessieren. 
Immerhin, man darf dabei sein. Landschaften 
bewahren ihr Geheimnis, Licht signalisiert Standorte, aber letztlich bleibt 
alles immer nur Farbe, sagt Wachter. Nach dem Studium an der HGB sie-
delte sich Wachter im Muldental an. Dort lebt und arbeitet er.
Ausstellung bis 09.04.

  � Zinnfigurenmuseum im Torhaus Dölitz (Mi/Sa/So/Fei 10-17 Uhr)
Dauerausstellung mit über 100.000 Zinnfiguren. Einer der Höhepunkte der 
Ausstellung ist das 25 m² umfassende Großdiorama zur Völkerschlacht.
bis 28.02.: Sonderausstellungen „Steffen Jahn – Sammler, Maler & Graveur“ 
und „Dioramen & Zinnfiguren aus dem Fundus des Kulturamtes der Stadt Leipzig“
www.torhaus-doelitz.eu
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Veranstaltungen
  � Rathaus, Lindensäle (Forts.)

•	17.01., 13.00 – 21.00 Uhr (Großer Lindensaal) 
6. Star Dance
Zum sechsten Mal laden die Star Promena-
ders Square Dancer aus ganz Deutschland zum 
Star Dance ein. Auch Zuschauer, die sich für 
diese sportliche und gleichzeitig gesellige Art 
des amerikanischen Volkstanzes interessieren, 
sind herzlich willkommen. Von 16.00 bis 17.00 Uhr kann jeder beim Contra 
Dance mitmachen.
www.starpromenaders.de

•	24.01., 19.30 Uhr (Großer Lindensaal) 
„Wien, Paris, New York“ 
Konzert mit der Sächsischen Bläserphilharmonie“
Koffer packen, Ohren auf – wir heben ab! Bevor die Sächsische Bläser-
philharmonie die weltberühmte Carnegie Hall erobert, nehmen wir Sie 
mit auf eine akustische Weltreise der Extraklasse. In Wien wirbeln wir 
Sie durch Strauß’sche Walzerseligkeit, in Paris flanieren wir über die gla-
mourösen Champs-Élysées und in New York katapultiert uns Bernsteins 
urbane Energie mitten ins pulsierende Herz des Big Apple. Ein Konzert wie 
ein Erste-Klasse-Ticket um die Welt – ohne Jetlag, aber mit garantiertem 
Höhenrausch. Erleben Sie, was wir bald dem amerikanischen Publikum 
präsentieren werden: eine musikalische Weltklasse made in Sachsen!
Leitung: Magnus Loddgard

•	28.01., 15.00 Uhr (Großer Lindensaal, Einlass: 14.00 Uhr)
Tanznachmittag
Viel Musik, Unterhaltung, Spaß und tolle Stimmung mit DJane Elke Maguhn.

•	30.01., 20.00 Uhr (Großer Lindensaal, Einlass: 19.00 Uhr)
The Firebirds: „Let the Good Times Roll“
Perfekte Show, unwiderstehliche Animation und 
pure Spiellust! Mit ihrer Version des Rock’n’Roll-
Sounds der 1950er- und 1960er-Jahre machen 
The Firebirds einfach gute Laune. Die fünf smar-
ten Herren aus Leipzig überzeugen mit einer 
Mischung aus eigenständig interpretierten Klassikern, A-cappella-Passagen 
und charmanten Comedy-Einlagen. Live demonstrieren die Musiker, dass sie 
neben Rock’n’Roll und Twist auch Doo Wop, Mersey Beat und die Harmo-
nien der Beach Boys ins Herz geschlossen haben.
www.kochbullen.de

  � Ratskeller „Zur Linde“
31.12., ab 19.00 Uhr 
Silvestergala  mit 6-Gänge-Menü
www.kochbullen.de

  � Rudolf-Hildebrand-Schule, Aula
30.01., 20.00 Uhr
Festliches Ensemblekonzert
mit dem Jungen Sinfonieorchester der Musik- und Kunstschule Landkreis 
Leipzig. Eintritt frei
www.ms-lkl.de

  � Stadtbibliothek
19.01., 19.30 Uhr (Einlass: 19.00 Uhr)
Tacheles 2026: Zur Heimat erkor ich mir die Liebe
In einem literarisch-musikalischem Programm geht es um die Ruhe- und 
Heimatlosigkeit jüdischer Künstlerinnen und Künstler vor allem in der ers-
ten Hälfte des 20. Jahrhunderts. Zugleich wird von großer Liebe, von Angst 
und von Glücksmomenten erzählt. Dieses Programm wird gestaltet von der 
Schauspielerin und Sprecherin Sibylle Kuhne. Sie rezitiert Gedichte u. a. von 
den Autorinnen und Autoren Else Lasker-Schüler, Rose Ausländer Mascha 
Kaléko und Itzik Manger. Musikalisch wird Sibylle Kuhne von der Klarinettistin 
Antje Taubert begleitet. Sie spielt jiddische Musiktitel und improvisiert. Klez
merklänge runden das bewegende Programm ab. Aus der Reihe „Kulturge-
schichte trifft Literatur“, präsentiert von Kulturgeschichte Markkleeberg e. V.

Bornaische Straße 73 • 04416 Markkleeberg
 0341 3380330 • bowlingbar@bowlingcenter.de

www.bowlingcenter.de

3 5 .  X - m a s 
B O W L I N G

24.12. 
ab 21.00 Uhr

Strike! Frohe Weihnachten!

  � Torhaus Markkleeberg
•	10.01., ab 17.00 Uhr

Weihnachtsbaumverwertung
Bei Glühwein, Bratwurst und Musik können Sie in gemütlicher Atmosphäre 
Ihren ausgedienten Weihnachtsbaum schreddern lassen. Eintritt frei
www.torhaus-markkleeberg.de

•	31.01., 18.00 Uhr (Treff: Auenkirche; Teilnahme frei)
Nachtwächtertour mit Thomas Reininger
Ein unterhaltsamer und etwas unheimlichen Rundgang mit Geschichte(n) 
und Umtrunk. Anmeldung erwünscht unter 0163 1618464.

  �Weißes Haus
•	18.01., 17.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)

Herfurthsche Hausmusik – Eröffnungskonzert
Mit Werken von Gaetano Donizetti, Fryderyk Chopin, Wolfgang Amadeus 
Mozart und Robert Schumann. Es musizieren Temi Raphaelova (Sopran), 
Oleksandr Vozniuk (Tenor), Heiko Reintzsch, Ya En Lee, Violetta Kha-
chikyan und Van Trang Troung (alle Klavier).

•	20.01., 19.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Abenteuer Fernweh: Indonesien: Orang-Utans, Vulkane & Warane
Dieses riesige Inselreich mit 17.508 Inseln hat es 
in sich: Hier treffen Abenteuer und Komfort aufei-
nander. Peter Kiefer nimmt Sie mit auf eine Reise 
mit dem Flugzeug, auf traditionellen Booten, zu 
Fuß und im Auto zu tiefsten Dschungelwelten, 
weißen Sandstränden und exotischen Tieren. Sie erleben Borneo, Java, die 
Inselwelt Timors und die Besteigung des wunderschönen Vulkans Rinjani. Die 
intensive Mischung dieser Reise ist ideal für Tierliebhaber, Kulturinteressierte 
und Naturfreunde. Am Ende wartet die noch unentdeckte Insel Lombok.
Referent: Peter Kiefer
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Veranstaltungen
Spektakuläre Ausstellung: 
„Titanic: Eine immersive Reise“ im agra-Messepark

Der agra-Messepark öffnet bis zum 
1. März seine Tore für die faszinie-
rende Ausstellung über das berühm-
teste Passagierschiff aller Zeiten. Die 
Besucher tauchen ein in eine Welt, 
in der modernste Technologie auf 
Geschichte trifft. Die Ausstellung 
beleuchtet das seinerzeit größte 
Passagierschiff, seinen dramatischen 
Untergang und die damit verwobe-
nen menschlichen Schicksale.

Das Ausstellungskonzept prä-
sentiert 300 Artefakte, vereint 
360-Grad- Projektionen mit detail-

getreuen Raumnachbildungen und lässt den Betrachter dank 
virtueller Realität in die Vergangenheit reisen. Die Exponate 
stammen von der Titanic und ihren Schwesterschiffen Olympic 
und Britannic. Andere gehörten zur Carpathia, die als erstes Schiff 
den Notruf der sinkenden Titanic empfing und zur Rettung eilte.

Die Ausstellung ist ein Erlebnis für Interessierte jeden Alters. 
Mit einer Bordkarte ausgestattet begeben sich die Besucher als 
Passagiere auf Entdeckungsreise in das Schiff und spüren anhand 
echter historischer Objekte, originalgetreuer Nachbauten, interak-
tiver Erlebniswelten und multimedialer Installationen den Tagen 
auf See nach – und der schicksalhaften letzten Nacht.� LTM GmbH

n www.titanic-experience.com

  �Weißes Haus (Forts.)
•	22.01., 17.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)

Klassik im Parksalon – Horn
Werkstattkonzert: Exzellente junge Musikerinnen und Musiker der 
HMT „Felix Mendelssohn Bartholdy“ Leipzig spielen Werke aus dem Reper-
toire ihres Instrumentes, laden zum Liederabend oder zum Ensemblespiel.

•	28.01., 19.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Liedertour-Salonkonzerte: 
Glanzstücke mit Scarlett O’ und Jürgen Ehle
Es ist eine Begegnung mit neuen eigenen und 
altbekannten, geborgten Liedern, mit Songs aus 
den unterschiedlichsten Genres. Einfach zurück-
lehnen und genießen oder mitsingen – vom Folk, 
Volkslied über Chansons, (Film-)Schlager bis hin 
zu Brecht-Songs und Rock’n’Roll, von Gundermann bis zu den Beatles. Scar-
lett O’ und Jürgen Ehle sind seit über 40 Jahren auf den Bühnen unterwegs.

Leipzig & Region

  � Leipzig, Gewandhaus
03.02., 19.30 Uhr
Benefizkonzert für krebskranke Kinder
Die Elternhilfe krebskranker Kinder Leipzig lädt zu einem ganz besonderen Klas-
sikkonzert ein – zugunsten von Familien mit einem an Krebs erkrankten Kind. 
Erleben Sie einen Benefizabend voller musikalischer Höhepunkte unter der Lei-
tung von Matthias Foremny und Bariton Jonathan Michie; siehe auch Seite 16
www.magischeaugenblicke.de

Termin- und Programmänderungen vorbehalten. 
Ein Anspruch auf Vollständigkeit besteht nicht. 
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Markkleeberger Bilderbogen

n Vorweihnachtszeit in Markkleeberg

Das dritte Adventswochenende stand im 
Zeichen von „Rund ums Eis“ auf dem 
Rathausplatz. | In der Aula der RHS ver-
anstaltete die Musikschule Leipzig ihre 
Weihnachtstanzgala – sehr sehenswert! 
| Auf der MS Cospuden wurde herzlich 
gelacht: Roman Raschke & Friends luden 
zum Kabarett. | Das LSO führte am Sams-
tag „Balladen gesungen“ im Lindensaal 
auf. | Und am Sonntag luden die Mark
klee ber ger Vocalisten zum Benefizkon-
zert in die Kirche St. Peter & Paul.� bw
Mehr Bilder online auf www.druckhaus-
borna.de/aktuelles
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Weihnachtstipps

Enlightment - Lichtspektakel in der Friedenskirche Gohlis
„Enlightment“ verwandelt die Friedenskirche Leipzig-Gohlis in ein faszi-

nierendes Gesamtkunstwerk aus Licht, Klang und Emotion. Das Züricher 
Künstlerkollektiv Projektil interpretiert Vivaldis „Vier Jahreszeiten“ neu, 
verbindet Musik, Projektionen und Architektur zu einer immersiven 
Reise durch Frühling, Sommer, Herbst und Winter. Die neogotische 
Kirche wird zur Bühne, auf der Raum, Farbe und Ton zu einer einzigar-
tigen audiovisuellen Poesie verschmelzen. Besucher erleben eine inten-

sive, berührende Auseinandersetzung mit dem Kreislauf des Lebens. 
Enlightment läuft bis zum 25. Januar 2026 an ausgewählten Abenden 

und bietet ein einmaliges kulturelles Erlebnis, das Vivaldi in einer neuen 
Dimension erlebbar macht.� bw

n Weitere Infos: www.projektilexperiences.com/leipzig

Märchenhaftes Barockschloss Delit zsch

Wenn der lange Zopf wieder vom Turm des Barockschlosses Delitzsch 

herabhängt, beginnt die Märchenzeit im Schloss. In den herzoglichen 

Gemächern lädt die Sonderausstellung „Märchenhaftes Barockschloss“ 

Kinder und Erwachsene ein, in eine zauberhafte Welt einzutauchen. 

Besucher können lebensgroße Szenen aus bekannten Märchen 

bestaunen, die Geschichten hautnah erleben und mit der ganzen 

Familie Rätsel lösen. Wer sich in der Märchenwelt gut auskennt, 

kann dabei Preise gewinnen – denn es haben sich einige kleine Fehler 

eingeschlichen. Wer sie entdeckt, beweist sein scharfes Auge. Geöffnet 

ist bis 22. Februar 2026 Dienstag bis Sonntag 10.00 bis 17.00 Uhr.� bw

n Weitere Infos: www.barockschloss-delitzsch.com

Gans ganz ander s: Dinner show im Spiegelpalast
Eine Zeitreise ins Chicago der goldenen 1920er-Jahre mit kulinarischem 
Genuss verspricht die Dinnershow im historischen Spiegelpa-
last auf dem Leipziger Wilhelm-Leuschner-Platz. Unter dem 
Titel „Chicago Night mit Al Capone“ erwartet die Besucher ein 

vergnüglicher Abend mit einem leckeren Vier-Gänge-Menü, das 
auch in veganer Variante überzeugt, begleitet von den bekann-
ten Show-Gastgebern Machmut Schmidt und Gianna Panini. 
Atemberaubende Artistik des Duos Vertigo aus der Ukraine, 
magische Momente mit dem Spanier David 
Navarro Cantón, feuriger Showtanz der Chi-
cago Show Dancers, Live-Musik mit dem 

Orchestra de Napoli und mehr sorgen für 
beste Unterhaltung. Die Dinnershow läuft 

noch bis zum 17. Januar.� bw

n Infos: www.gansganzanders.de

Frohe Weihnachten!Frohe Weihnachten!Frohe Weihnachten!Frohe Weihnachten!

Foto: Bernhard W
eiß

Fotos: Bernhard W
eiß

Foto: Barockschloss Delitzsch
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WeihnachtstippsWeihnachtstipps

Buchtipp:Markkleeberg und seine
Ortsteile in alt en Ansichtskarten
Im Verlag Pro Leipzig ist Ende November das Buch 
„Markkleeberg und seine Ortsteile in alten Ansichts-
karten“ erschienen. Es zeigt rund 700 historische 
Postkarten aus privater Sammlungen und doku-
mentiert eindrucksvoll die Entwicklung der 
Stadt und ihrer Ortsteile seit dem 19. Jahr-
hundert. Alte Straßen, Herrenhäuser, Villen, 
Parks und bekannte Ausflugsziele werden 
sichtbar, ebenso verschwundene Orte wie 
Prödel oder Cospuden. Jedes Kapitel widmet 
sich einem Ortsteil, begleitet von informa-
tiven Texten. Es ist spannend zu entdecken, 
wie sich die Motive über die Zeit verändert 
haben. Ein schöner Bildband für Geschichtsin-
teressierte und Heimatfreunde, der im Buchhandel 
unter der ISBN 978-3-949586-16-3 erhältlich ist.� bw

n Weitere Infos: www.proleipzig.eu

Stille Weihnacht  Stille Weihnacht  
zwischen See und Parkzwischen See und Park

Im Kanupark ruht heut’ die Flut, Im Kanupark ruht heut’ die Flut, 
kein Wasser tost, alles ist gut. kein Wasser tost, alles ist gut. 
Ein leiser Wind durch Zweige singt, Ein leiser Wind durch Zweige singt, 
die Weihnacht stille Wunder bringt.die Weihnacht stille Wunder bringt.

Vom See bis tief in den Auenwald, Vom See bis tief in den Auenwald, 
liegt Schnee so weich und friedlich kalt. liegt Schnee so weich und friedlich kalt. 
Kein lautes Wort die Ruhe stört, Kein lautes Wort die Ruhe stört, 
die Welt ganz still dem Herzen hört.die Welt ganz still dem Herzen hört.

Markkleeberg leuchtet hell und klar, Markkleeberg leuchtet hell und klar, 
so wie’s auch früher immer war. so wie’s auch früher immer war. 
Von Fensterlicht zu Fensterschein, Von Fensterlicht zu Fensterschein, 
darf heut’ die Stadt ganz Weihnacht sein.darf heut’ die Stadt ganz Weihnacht sein.

Frohe Weihnachten!Frohe Weihnachten!
Wir wünschen allen Lesern und Wir wünschen allen Lesern und 
treuen Anzeigenpartnern des treuen Anzeigenpartnern des 
Markkleeberger Stadtjournal Markkleeberger Stadtjournal 
ein besinnliches Weihnachtsfest, ein besinnliches Weihnachtsfest, 
viele schöne Stunden mit Ihren viele schöne Stunden mit Ihren 
Lieben und einen gesunden Lieben und einen gesunden 
Start ins Jahr 2026.Start ins Jahr 2026.

IhrStadtjournal-TeamIhrStadtjournal-Team

Cover: Pro Leipzig

Magische Lichterwelt en:Fantasy Island im Bergzoo Halle 
& Magisches Tropenleuchten im Zoo Leipzig

Wenn die Tage kürzer werden, erstrahlen die Zoos im Lichterglanz: Die Magi-

schen Lichterwelten im Bergzoo Halle lassen Besucher durch zauberhafte 

Lichterszenen spazieren – in diesem Jahr zum Thema „Fantasy Island“. 

Rund 1.000 glitzernde Figuren und Ensembles sind auf einem zwei 

Kilometer langen Rundweg zu entdecken. Hier lohnt sich ein Abend-

besuch mit Familie oder Freunden Geöffnet ist bis 1. März jeweils 

mittwochs bis sonntags von 17.00 bis 21.30 Uhr.
 Parallel dazu präsentiert der Zoo Leipzig das Magische Tro-

penleuchten vom 8. Januar bis 8. Februar 2026. Donnerstags 

bis sonntags kann man 17.00 bis 22.00 Uhr in die warme, 

exotisch beleuchtete Welt im Tropenhaus „Gondwanaland“ 

eintauchen und die stimmungsvolle Illuminationen erleben. 

Auf zwei Bühnen gibt es Shows, außerdem das Schwarz-

licht-Theater. Walking-Acts bezaubern die Besucher.� bw

n Infos: www.magische-lichterwelten.de & www.zoo-leipzig.de

Foto: Bernhard Weiß
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Reise

Frohe Weihnachten und ein herzliches Dankeschön!
Das TUI TRAVELStar Reisebüro Rathausgalerie wünscht frohe Festtage

Ein bewegendes Jahr geht zu Ende – ein 
Jahr voller Momente, Wünsche und Begeg-
nungen, in dem wir viele Ihrer Reiseträume 
erfüllen durften. Die Weihnachtszeit lädt 
uns ein, einen Schritt zurückzutreten, 
durchzuatmen und dankbar auf all das zu 
blicken, was uns getragen hat. Genau das 
möchten wir heute mit Ihnen tun.

Als Ihr Reisebüro hier in Markkleeberg 
erleben wir täglich, wie wertvoll persön-
liche Beratung, Vertrauen und Mensch-
lichkeit sind. Viele von Ihnen begleiten uns 
seit Jahren, teilen ihre Urlaubserlebnisse 
mit uns, kommen mit kleinen Fragen oder 

großen Plänen zu uns und lassen uns Teil 
ihrer Vorfreude werden. Dafür möchten 
wir uns von Herzen bedanken. Ihre Treue, 
Ihre Empfehlungen und die vielen warmen 
Gespräche bedeuten uns sehr viel.

n Unterstützung für die Elternhilfe Leipzig
Weihnachten ist auch die Zeit, in der man 
an diejenigen denkt, die besonders viel 
Kraft brauchen. Deshalb unterstützen wir 
auch in diesem Jahr wieder die Arbeit der 
Elternhilfe für krebskranke Kinder e. V. Der 
Verein begleitet, stärkt und schenkt Hoff-
nung an Familien in ihrer schwersten Zeit. 

Diese Arbeit liegt uns persönlich sehr am 
Herzen. In unserem Reisebüro steht des-
halb wieder eine Spendenbox. Jeder Euro 
hilft und gemeinsam können wir einen 
wichtigen Beitrag leisten. Wer möchte, 
darf sehr gern eine kleine Spende dalas-
sen. Wir freuen uns über jeden Beitrag, 
ganz gleich, wie groß oder klein er ist.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien 
ein warmes, friedliches und liebevolles 
Weihnachtsfest. Möge die Zeit der Lich-
ter Ihr Zuhause erfüllen und Ihnen Ruhe, 
Freude und Zuversicht schenken. Für das 
Jahr 2026 wünschen wir Ihnen Gesundheit, 
Glück und viele erlebnisreiche Reisen, die 
guttun, stärken und lange in Erinnerung 
bleiben. Wir freuen uns darauf, Sie auch im 
neuen Jahr bei uns in Markkleeberg begrü-
ßen zu dürfen.

Frohe Weihnachten, einen guten Rutsch 
und alles Liebe für 2026!

Ihr Team vom TUI TRAVELStar 
Reisebüro Rathausgalerie

TUI Elternhilfe

BENEFIZKONZERT
f ü r  k r e b s k r a n k e  K i n d e r

Dienstag 3. Februar 2026
19.30 Uhr Gewandhaus zu Leipzig

Informationen zum Konzert unter  
www.magischeaugenblicke.de

RHEIN WEIN & GENUSS
7 NÄCHTE AB € 1.948 P. P.* 
ROUTE: Köln, Cochem, Koblenz, Nierstein, Mainz, Rüdesheim,  
Boppard, Bonn, Köln 
TERMIN: 25.09.2026

LEISTUNGEN PREMIUM ALLES INKLUSIVE PLUS:

VollpensionPlus mit Genießer-Buffets und Live-Cooking
Zwei Winzer-Menüs, Weinbegleitung durch renommierte Winzer und 
weitere kulinarische Überraschungen
Ganztags hochwertige Getränke inkl. Cocktails, Longdrinks, Spirituosen 
Weinbegleitung durch Sommelière Verena Herzog

Erleben Sie Wein & Genuss Reisen mit A-ROSA.

IHR URLAUB MIT A-ROSA:
PERFEKT ABGESCHMECKT.

Reiseveranstalter: A-ROSA Flussschiff GmbH - Loggerweg 5 - 18055 Rostock
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Jetzt 
Frühbucher-

Preis bis 
28.02.2026*

Buchung und Beratung in Ihrem Reisebüro:

RHEIN WEIN & GENUSS
7 NÄCHTE AB € 1.948 P. P.* 
ROUTE: Köln, Cochem, Koblenz, Nierstein, Mainz, Rüdesheim,  
Boppard, Bonn, Köln 
TERMIN: 25.09.2026

LEISTUNGEN PREMIUM ALLES INKLUSIVE PLUS:

VollpensionPlus mit Genießer-Buffets und Live-Cooking
Zwei Winzer-Menüs, Weinbegleitung durch renommierte Winzer und 
weitere kulinarische Überraschungen
Ganztags hochwertige Getränke inkl. Cocktails, Longdrinks, Spirituosen 
Weinbegleitung durch Sommelière Verena Herzog

Erleben Sie Wein & Genuss Reisen mit A-ROSA.

IHR URLAUB MIT A-ROSA:
PERFEKT ABGESCHMECKT.

Reiseveranstalter: A-ROSA Flussschiff GmbH - Loggerweg 5 - 18055 Rostock
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Jetzt 
Frühbucher-

Preis bis 
28.02.2026*

Buchung und Beratung in Ihrem Reisebüro:

TUI TRAVELStar Reisebüro Rathausgalerie 
Rathausstr. 33-35 . 04416 Markkleeberg . Tel. 0341 3502629
info@reisebuero-markkleeberg.de . www.reisebuero-markkleeberg.de

MAIN & MOSEL ERLEBNIS 2026
7 NÄCHTE AB € 1.198 P.P.*
ROUTE: Köln, Cochem, Bernkastel-Kues, Koblenz, Frankfurt, 
Aschaffenburg, Mainz, Köln
TERMIN: 09.10.2026

LEISTUNGEN PREMIUM ALLES INKLUSIVE PLUS:

 VollpensionPlus mit Genießer-Buffets und Live-Cooking
 Tee, Kaffee und Kaffeespezialitäten zum Frühstück, Wasser, Softdrinks, 
Sekt sowie eine Auswahl an Bier und Wein ganztags inklusive, 
innerhalb der Baröffnungszeiten

 Nutzung der Bordeinrichtungen wie Sauna-, Pool- und Fitnessbereiche * 
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Zwei Jahre Team Zukunft Markkleeberg
Ein engagierter Blick aufs vergangene Jahr

Das Team Zukunft Markkleeberg feierte im 
Dezember mit einem Jahresrückblick 2025 
sein zweites Jahr voller bürgerschaftlichen 
Engagements für eine nachhaltigere Stadt
entwicklung. 2026 sind wieder tolle For-
mate geplant. Jeder kann mitmachen!

n Drei Arbeitsgruppen für eine nachhal-
tige Stadtentwicklung
Unsere Arbeitsgruppe „Naturschutz“ setzt 
sich für mehr Stadtgrün ein:
•	 Per kostenloser App kann nun jeder Mark

kleeberger Stellen markieren, wo Stadt-
bäume oder Waldinseln fehlen.

•	Ganz praktisch wurde bei der Pflege sel-
tener Schmetterlingswiesen an der Mühl
pleiße in die Hände gespuckt.

•	Erste kleine Baumpflanzungen wurden 
um gesetzt.

Bei der Arbeitsgruppe „Nachhaltige Energie
versorgung“ stand verständliches und lokal 
anwendbares Umweltwissen auf dem Plan:
•	 Ein Balkonsolar-Praxiskurs zeigte, wie die 

Installation und Nutzung von Balkon-
kraftwerken funktioniert.

•	Unser erster Zukunfts-Energie-Tag im 
Rathaus brachte regionale Firmen mit 
Interessierten an der Energiewende zu- 
 sammen.

Die Arbeitsgruppe „Nachhaltige Stadtent
wicklung“ engagiert sich für ein Markklee
berg mit hoher Lebensqualität und möchte 
mehr Menschen eine Stimme geben:
•	Mehr Pflanzen und eine kühlende Gestal-

tung der „Neuen Mitte“ würde den Charme 
entlang der Rathausstraße erhöhen.

•	Wir bemühen uns um einen repräsenta-
tiven Bürgerrat, erstmals einberufen zur 
konfliktreichen Planung ums Hafenareal 
Zöbigker. Dieser Rat sollte, unterstützt 
durch Verwaltung und Gutachter, bera-
ten und könnte in einem Bürgergut-
achten gesellschaftlich einvernehmlich 
getragene Alternativen zu einem stark 
vergrößerten Waldparkplatz erarbeiten.

n Machen Sie mit!
Kontaktieren Sie uns und kommen Sie mal 
am ersten Montag im Monat 18.00 Uhr in 
der VHS am Festanger vorbei. Wir freuen 

uns über neue Gesichter und Ideen! Also, 
bis zum Montag, den 4. Januar 2026!

Team Zukunft Markkleeberg

n Kontakt und alle Aktivitäten finden Sie 
im Blog unter:
www.team-zukunft-markkleeberg.de

- Anzeige -

Fotomontage als Idee für eine begrünte Rathausstraße Teamsitzung (o.) und Zukunfts-Energie-Tag

Praxis-Workshop für 
Solar-Balkonkraftwerk

Ausgraben von invasivem 
Staudenknöterich

Pflanzaktion für mehr 
Stadtgrün

n �Wir freuen uns über Unterstützung 
und bieten Selbstwirksamkeit:

•	Februar: Arbeitseinsatz gegen den 
Staudenknöterich

•	März: Meldung der leeren Baum-
standorte an die Stadtverwaltung

•	Mai: Teilnahme am Stadtfest mit 
kleiner Energiemesse

•	 Juni: Workshop Balkonsolar #2
•	Juli: Anwohnerbefragung zur Neu

gestaltung Spielplatz
•	… und Ihre Anliegen?

MACHEN SIE MIT!



IHR AUFGABENBEREICH
• Sie verwalten, koordinieren und pflegen unseren Fuhrpark 
• Fahrzeugverwaltung; Zulassungsangelegenheiten
• Fahrzeugpflege- und Aufbereitung sowie Kleinreparaturen
• Reifenmanagement; Wechsel Winter – und Sommerreifen
• ausgewählte Reisetätigkeit auf unseren Baustellen

IHR PROFIL
• Abgeschlossene Berufsausbildung mit mehrjähriger Erfahrung in 
   einem KfZ-Beruf
• Führerschein mind. Klasse B; anteilige ausgewählte Reisebereit-
   schaft
• gute EDV – Kenntnisse für solide Fahrzeugverwaltung  
• Erfahrungen in der Fahrzeugpflege wünschenswert 
• Teamfähigkeit, selbständiges und verlässliches Arbeiten 
• Mobilität, Flexibilität sowie Einsatz- und Lernbereitschaft

IHR AUFGABENBEREICH
•   Wartung, Instandhaltung, Reparatur und Installation von 
     elektrotechnischen Anlagen und Betriebsmitteln auf 
     unseren Baustellen sowie unseren Liegenschaften
•   Erstellung von Baustromanlagen
•   elektrische Wartung Baucontainer

IHR PROFIL
•   Abgeschlossene Berufsausbildung, mehrjährige 
     Berufserfahrung im Elektrikerhandwerk 
•   Führerschein mind. Klasse B; Reisebereitschaft mit 
     flexibler Einteilung
•   Selbstständigkeit und Eigenverantwortung
•   Teamfähigkeit und verlässliches Arbeiten 
•   Mobilität, Flexibilität sowie Einsatz- und Lernbereit-
     schaft

IHR AUFGABENBEREICH
•   Fertigung, Bearbeitung und Montage von kleineren 
     Stahl- und Metallkonstruktionen sowie Schweißarbeiten
•   Instandhaltungsarbeiten aller Art
•   Bedienen und Führen von Kran- und Flurförderzeugen, 
     sowie Anschlagen von Lasten
•   Externe Montagetätigkeiten auf unseren Baustellen mit 
     flexibler Einteilung

IHR PROFIL
•   Abgeschlossene Berufsausbildung Schlosser, Metallbauer, 
     Schweißer, Maschinen- und Anlagenführer oder 
     vergleichbare Ausbildung
•   Technisches Verständnis und mehrjährige Erfahrung in 
     einem metallverarbeitenden Betrieb
•   Gute Kenntnisse im MAG und E-Handschweißen
•   Lesen von technischen Zeichnungen
•   Eigenverantwortliche und sorgfältige Arbeitsweise, 
     Motivation, sowie Freude, im Team zu arbeiten

VERANTWORTLICHER FUHRPARK (m/w/d)

BETRIEBSSCHLOSSER (m/w/d)

BETRIEBSELEKTRIKER (m/w/d)

BEREIT NEUES ZU WAGEN?
AM STANDORT MARKKLEEBERG

IHR AUFGABENBEREICH
•   Hochbauarbeiten, Erstellung von Ingenieurbauwerken, 
     Wohn-, Büro- und Industriegebäuden, Sonderbauten usw. 
•   Einschlägige Schalungskenntnisse (Rahmen- u. Varioschalung)
•   Umbau- und Sanierungsarbeiten
•   Gewährleistungsarbeiten

IHR PROFIL
•   Abgeschlossene Berufsausbildung in einem handwerklichen 
     Bauberuf, vorzugsweise als Stahlbetonbauer
•   Mehrjährige Berufserfahrung
•   Teamfähigkeit, selbstständiges und verlässliches Arbeiten 
•   Mobilität, Flexibilität sowie Einsatz- und Lernbereitschaft

IHR AUFGABENBEREICH
•   Erstellung von Bestands-, Absteckungs- und Abrechnungsplänen
•   Baubegleitende Vermessung und Absteckung von Ingenieur- und 
     Hochbauwerken
•   Eigenverantwortliches Aufmessen, zeichnerische und
     rechnerische Darstellung der Bauleistungen
•   Sonstige Zuarbeiten für Bauleitung, Polier, Arbeitsvorbereitung 
     oder auch Kalkulation

IHR PROFIL
•   Mehrjährige Berufserfahrung mit abgeschlossener Ausbildung 
     als Vermessungstechniker / Facharbeiter
•   Berufserfahrung in vergleichbarer Position von Vorteil
•   Erfahrungen mit Abrechnungs-/ Kalkulationsprogrammen 
     (möglichst iTWO oder ARRIBA)
•   Selbstständige, engagierte und verantwortungsbew. Arbeitsweise
•   Einsatzbereitschaft und Teamfähigkeit
•   Regional beheimatet mit eingeschränkter Reisebereitschaft
•   Führerschein mind. Klasse B

IHRE BENEFITS
•   Attraktive Vergütung inkl. Weihnachts- und Urlaubsgeld; 30 Urlaubstage mit festem Weihnachtsurlaub und Brückentagen
•   Krisensicherer Arbeitsplatz in gutem Betriebsklima eines soliden Familienbetriebes mit einem gut aufgestellten und 
     engagierten Team
•   Viel kreativer Freiraum, Eigenverantwortung sowie flache Hierarchien mit kurzen Entscheidungswegen und 
     Entwicklungsmöglichkeiten innerhalb des Unternehmens
•   Moderner Arbeitsplatz und umfangreiche Weiterbildungsmöglichkeiten
•   Gute Verkehrsanbindung mit kostenloser Parkfläche direkt am Standort
•   Rad-Leasing über unseren Partner JobRad

glass-bau.de

BAU DEINE
ZUKUNFT NEU!

L

GO GREEN - KOMM INS TEAM
Ansprechpartnerin Frau Hey
Tel. 034297 / 641 123
bewerbung.leipzig@glass-bau.de

Glass Ingenieurbau Leipzig GmbH | Südring 16 | 04416 Markkleeberg

HOCHBAUFACHARBEITER / 
STAHLBETONBAUER (m/w/d)

VERMESSUNGSTECHNIKER
(Facharbeiter) (m/w/d)



IHR AUFGABENBEREICH
•   Hochbauarbeiten, Erstellung von Ingenieurbauwerken, 
     Wohn-, Büro- und Industriegebäuden, Sonderbauten usw. 
•   Einschlägige Schalungskenntnisse (Rahmen- u. Varioschalung)
•   Umbau- und Sanierungsarbeiten
•   Gewährleistungsarbeiten

IHR PROFIL
•   Abgeschlossene Berufsausbildung in einem handwerklichen 
     Bauberuf, vorzugsweise als Stahlbetonbauer
•   Mehrjährige Berufserfahrung
•   Teamfähigkeit, selbstständiges und verlässliches Arbeiten 
•   Mobilität, Flexibilität sowie Einsatz- und Lernbereitschaft

IHR AUFGABENBEREICH
•   Erstellung von Bestands-, Absteckungs- und Abrechnungsplänen
•   Baubegleitende Vermessung und Absteckung von Ingenieur- und 
     Hochbauwerken
•   Eigenverantwortliches Aufmessen, zeichnerische und
     rechnerische Darstellung der Bauleistungen
•   Sonstige Zuarbeiten für Bauleitung, Polier, Arbeitsvorbereitung 
     oder auch Kalkulation

IHR PROFIL
•   Mehrjährige Berufserfahrung mit abgeschlossener Ausbildung 
     als Vermessungstechniker / Facharbeiter
•   Berufserfahrung in vergleichbarer Position von Vorteil
•   Erfahrungen mit Abrechnungs-/ Kalkulationsprogrammen 
     (möglichst iTWO oder ARRIBA)
•   Selbstständige, engagierte und verantwortungsbew. Arbeitsweise
•   Einsatzbereitschaft und Teamfähigkeit
•   Regional beheimatet mit eingeschränkter Reisebereitschaft
•   Führerschein mind. Klasse B

IHRE BENEFITS
•   Attraktive Vergütung inkl. Weihnachts- und Urlaubsgeld; 30 Urlaubstage mit festem Weihnachtsurlaub und Brückentagen
•   Krisensicherer Arbeitsplatz in gutem Betriebsklima eines soliden Familienbetriebes mit einem gut aufgestellten und 
     engagierten Team
•   Viel kreativer Freiraum, Eigenverantwortung sowie flache Hierarchien mit kurzen Entscheidungswegen und 
     Entwicklungsmöglichkeiten innerhalb des Unternehmens
•   Moderner Arbeitsplatz und umfangreiche Weiterbildungsmöglichkeiten
•   Gute Verkehrsanbindung mit kostenloser Parkfläche direkt am Standort
•   Rad-Leasing über unseren Partner JobRad

glass-bau.de

BAU DEINE
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GO GREEN - KOMM INS TEAM
Ansprechpartnerin Frau Hey
Tel. 034297 / 641 123
bewerbung.leipzig@glass-bau.de

Glass Ingenieurbau Leipzig GmbH | Südring 16 | 04416 Markkleeberg

HOCHBAUFACHARBEITER / 
STAHLBETONBAUER (m/w/d)
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GO GREEN - KOMM INS TEAM
Ansprechpartnerin Frau Hey
Tel. 034297 / 641 123
bewerbung.leipzig@glass-bau.de

IHR AUFGABENBEREICH
•   Massenermittlung im Rahmen der Kalkulation und 
     Arbeitsvorbereitung für Bauprojekte
•   Erstellung der Aufmaße vor Ort inkl. einfacher
     Vermessungsarbeiten
•   Erstellung von Rechnungen sowie Bearbeitung des 
     Rechnungslaufs
•   Erstellung von Leistungstexten für Zusatzleistungen
•   Erstellen der für die Abrechnung erforderlichen
     Unterlagen

IHR PROFIL
•   Abgeschlossene Ausbildung als Bauzeichner, 
     Bautechniker, Meister, Bauingenieur 
     oder vergleichbar
•   Fundierte Kenntnisse in MS-Office, VOB/C, Abrechnung 
     nach REB
•   Erfahrungen mit Abrechnungsprogrammen / 
     Kalkulationsprogrammen
•   Führerschein Klasse B
•   Selbstständige, engagierte, verantwortungsbewusste 
     Arbeitsweise und Teamfähigkeit

IHR AUFGABENBEREICH
•   Selbstständige Bearbeitung einzelner Projekte
•   Schalungskonzepte erarbeiten / Schalungspläne für 
     Sonderschalungsbau und Systemschalungen erstellen
•   Sichtbetonplanung abstimmen mit Architekten, 
     Bauherren und Bauleitung
•   Technische Detailklärung und Problemlösungen
     erarbeiten
•   Unterstützung der Bauleitung wie z. B. Erarbeitung von 
     Baustellen-Konzepten u. ä.

IHR PROFIL
•   Abschluss als Bauingenieur, Techniker, Meister, Polier, 
     Bauzeichner idealerweise mit praktischer 
     Erfahrung und Kenntnis in Auto-CAD und REVIT
•   Technisches Verständnis und räumliches
     Vorstellungsvermögen sowie Organisationstalent
•   Teamgeist sowie eine selbstständige, engagierte und 
     verantwortungsbewusste Arbeitsweise

L

BAU DEINE
ZUKUNFT NEU!

Glass Ingenieurbau Leipzig GmbH | Südring 16 | 04416 Markkleeberg

ABRECHNER (m/w/d)
ARBEITSVORBEREITER (m/w/d)

BEREIT NEUES ZU WAGEN?
AM STANDORT MARKKLEEBERG
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GO GREEN - KOMM INS TEAM
Ansprechpartnerin Frau Hey
Tel. 034297 / 641 123
bewerbung.leipzig@glass-bau.de

IHR AUFGABENBEREICH
•   Massenermittlung im Rahmen der Kalkulation und 
     Arbeitsvorbereitung für Bauprojekte
•   Erstellung der Aufmaße vor Ort inkl. einfacher
     Vermessungsarbeiten
•   Erstellung von Rechnungen sowie Bearbeitung des 
     Rechnungslaufs
•   Erstellung von Leistungstexten für Zusatzleistungen
•   Erstellen der für die Abrechnung erforderlichen
     Unterlagen

IHR PROFIL
•   Abgeschlossene Ausbildung als Bauzeichner, 
     Bautechniker, Meister, Bauingenieur 
     oder vergleichbar
•   Fundierte Kenntnisse in MS-Office, VOB/C, Abrechnung 
     nach REB
•   Erfahrungen mit Abrechnungsprogrammen / 
     Kalkulationsprogrammen
•   Führerschein Klasse B
•   Selbstständige, engagierte, verantwortungsbewusste 
     Arbeitsweise und Teamfähigkeit

IHR AUFGABENBEREICH
•   Selbstständige Bearbeitung einzelner Projekte
•   Schalungskonzepte erarbeiten / Schalungspläne für 
     Sonderschalungsbau und Systemschalungen erstellen
•   Sichtbetonplanung abstimmen mit Architekten, 
     Bauherren und Bauleitung
•   Technische Detailklärung und Problemlösungen
     erarbeiten
•   Unterstützung der Bauleitung wie z. B. Erarbeitung von 
     Baustellen-Konzepten u. ä.

IHR PROFIL
•   Abschluss als Bauingenieur, Techniker, Meister, Polier, 
     Bauzeichner idealerweise mit praktischer 
     Erfahrung und Kenntnis in Auto-CAD und REVIT
•   Technisches Verständnis und räumliches
     Vorstellungsvermögen sowie Organisationstalent
•   Teamgeist sowie eine selbstständige, engagierte und 
     verantwortungsbewusste Arbeitsweise

L

BAU DEINE
ZUKUNFT NEU!

Glass Ingenieurbau Leipzig GmbH | Südring 16 | 04416 Markkleeberg

ABRECHNER (m/w/d)
ARBEITSVORBEREITER (m/w/d)

BEREIT NEUES ZU WAGEN?
AM STANDORT MARKKLEEBERG

Michael Wostratztky
Zahnmedizinische Versorgungszentren

Was tun gegen Karies bei Kindern?
Vor allem die Hochrisikogruppe sollte Früherkennung nutzen

Es ist eine chronische Erkrankung und die 
Schäden, die sie verursacht, können nur 
gestoppt, aber nicht rückgängig gemacht 
werden: Karies wird oft unterschätzt. Tat-
sächlich ist Karies ungleich verteilt – es 
gibt eine Hochrisikogruppe, die besonders 
betroffen ist. Die Verbraucherzentrale NRW 
erklärt, welche kostenlosen Möglichkeiten 
der Früherkennung es in den Zahnarztpra-
xen ab dem sechsten Lebensmonat gibt.

Die gesetzlichen Krankenkassen überneh-
men sechs zahnärztliche Früherkennungs-
untersuchungen zwischen dem sechsten 
Lebensmonat und dem vollendeten sechs-

ten Lebensjahr. Für Kinder zwischen sechs 
und 18 Jahren ist einmal pro Halbjahr eine 
zahnärztliche Früherkennungsuntersuchung 
kostenfrei. Diese ist zeitlich auf die U-Un-
tersuchungen bei den Kinderärzten abge-
stimmt. Die Zahnärzte klären Eltern über 
die richtige Anwendung von Zahnpasta auf, 
prüfen bei den Kindern Beläge oder Zahn-
stein, ob das Zahnfleisch gesund ist und 
die Ernährung und Zahnpflege. Ab dem 
zwölften Lebensjahr können die halbjähr-
lichen Untersuchungen in das Bonusheft 
eingetragen werden als Nachweis der Zahn-
pflege. Damit erhöhen sich später die 
Zuschüsse, falls einmal Zahnersatz 
nötig sein sollte.

n Wer hat Anspruch auf Fluoridierung?
Für Kinder bis zum sechsten Lebensjahr ist 
seit 2024 zweimal pro Kalenderhalbjahr 
die sogenannte Fluoridierung Kassenleis-
tung. Dabei wird ein durchsichtiger, fluo-
ridhaltiger Lack auf die Zähne aufgetragen 
zur Härtung des Zahnschmelzes. Bei Bedarf 
können die beiden bleibenden Backen-

zähne vor den Weisheitszähnen versiegelt 
werden. Früher war es so, dass für ältere 
Kinder eine Fluoridierung im Kalenderhalb-
jahr nur bei hohem Kariesrisiko von der 
Krankenkasse übernommen wurde.

n Warum Milchzähne pflegen
Gesunde Milchzähne sind von großer 
Bedeutung: Sie sorgen mit dafür, dass spä-
ter die bleibenden Zähne genügend Platz 
haben und sich korrekt entwickeln können. 
Zudem zeigen Studien: Kinder, bei denen 
bereits Milchzähne kariös sind oder Löcher 
haben, tragen ein deutlich erhöhtes Risiko, 
dass auch die bleibenden Zähne von Karies 
betroffen werden. Karies ist übrigens auch 
eine übertragbare Krankheit. Sie wird durch 
Bakterien, hauptsächlich Streptococcus 
mutans, verursacht. Diese Bakterien sind 
ansteckend und können über den Speichel 
von Eltern auf Kinder übertragen werden. 
Eltern sollten deshalb Speichelkontakt mei-
den und Schnuller oder Löffel nicht able-
cken. Auch die Zahnbürste sollte man nicht 
teilen.� PM Verbraucherzentrale NRW
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Weihnachten mit Demenz
Ein Fest der Nähe, Achtsamkeit und vertrauten Ritualen

Die Weihnachtszeit bringt Familien und 
Freunde zusammen, doch für Angehö-
rige von Menschen mit Demenz kann 
sie auch mit Unsicherheiten verbunden 
sein. Mit einfühlsamer Vorbereitung 
und dem Blick auf die individuellen 

Bedürfnisse der Betroffenen lässt sich 
dennoch ein warmes, entspanntes 
und erfüllendes Fest gestalten. Der 

Verbund Pflegehilfe hat dazu mit 
Demenz-Expertin Marion Langhorst 

von der Deutschen Alzheimer Gesell-
schaft e. V. gesprochen und wertvolle 
Impulse gesammelt.

n Was die Angehörigen im Blick behal-
ten sollten
Ein gutes Weihnachtsfest entsteht durch 
Ruhe, Struktur und gegenseitige Rücksicht-
nahme. „Rituale spielen eine große Rolle“, 
betont Langhorst. „In gemütlicher Atmo-
sphäre gemeinsam in alten Erinnerungen 
zu stöbern oder vertraute Gerüche wirken 
zu lassen, kann helfen, Gespräche anzure-
gen und schöne Momente hervorzuholen.“

Besonders wichtig: den Betroffenen nicht 
überfordern. Große Familienrunden wirken 
schnell anstrengend. Für viele Demenz
erkrankte ist eine kleinere, vertraute 
Gruppe wohltuender. Ebenso braucht es 
Flexibilität: Wenn der Gesundheitszu-
stand an Heiligabend nicht mitspielt, darf 
das Fest problemlos auf einen späteren 
Zeitpunkt verschoben werden. „Überlegen 
Sie gemeinsam in der Familie, was mach-
bar ist“, empfiehlt Langhorst.

n Essen ohne Stress
Weihnachten ist traditionell mit gutem 
Essen verbunden. Entscheidend für Demenz
erkrankte ist jedoch weniger das Menü, 
sondern die Atmosphäre. Langhorst emp-
fiehlt daher unkomplizierte Speisen und 
kurze Vorbereitungszeiten: „Ein schlichtes 
Gericht wie ein gut vorbereiteter Kartof-
felsalat reicht vollkommen aus.“ Zudem 
kann Mithilfe in kleinen Schritten, etwa 
beim Kartoffeln schälen oder Teig ausste-
chen, das Gefühl von Teilhabe stärken, 
solange es für den Betroffenen 
nicht zu anstrengend wird.

n Der richtige Ort für das Fest
Ob Zuhause oder im Pflegeheim gefeiert 
wird, hängt stark vom Stadium der Erkran-
kung ab. Fühlt sich der Angehörige in sei-
ner gewohnten Umgebung wohl, spricht 
nichts gegen eine Feier in den eigenen vier 
Wänden. Bei fortgeschrittener Demenz 
kann jedoch das Pflegeheim der geeigne-
tere, ruhigere Ort sein.

„Auch ein Fest im Heim ist eine schöne 
Option – ganz ohne schlechtes Gewissen“, 
so Langhorst. Kleine persönliche Elemente 
wie gemeinsame Lieder, ein vertrauter Lieb-
lingsduft oder eine bekannte Geschichte 
schaffen schnell eine festliche und gebor-
gene Atmosphäre.

n Festliche, aber sichere Dekoration
Weihnachtsdekoration sollte stimmungs-
voll, aber zugleich sicher sein. „LED-Lichter 
statt echter Kerzen und natürliche, essbare 
Dekoration wie Nüsse oder Obst sind eine 
gute Wahl“, erklärt Langhorst. Sie reduzie-
ren Risiken und wirken dennoch festlich 
und vertraut.

Weihnachten mit einem demenzerkrank-
ten Angehörigen bedeutet vor allem: den 
Rahmen anpassen, Erwartungen reduzie-
ren und sich auf das Wesentliche konzen-
trieren. Mit bewusster Planung, vertrauten 
Ritualen und einer ruhigen, sicheren Umge-
bung kann das Fest zu einer besonderen 
Zeit voller Nähe und schöner Erinnerungen 
werden.� PM Verbund Pflegehilfe

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten.
Falls Sie noch auf der Suche nach einem Wohlfühl- 
Geschenk für Ihre Lieben sind, empfehlen wir Ihnen 

unsere Gutscheine. Wärmstens.

 www.pt-eh.de
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Weihnachtsessen mit Kleinkindern
Tabus gibt es kaum
Die Vorbereitungen rund um Weihnach-
ten laufen, Plätzchen werden gebacken 
und das Weihnachtsessen geplant. Sitzt 
ein Kleinkind mit am Tisch, kommen 
Fragen auf: Darf es alles mitessen? Und 
worauf ist zu achten? Das Netzwerk 
„Gesund ins Leben“ gibt Antworten. 

Kleinkinder im Alter von ein bis drei Jah-
ren können grundsätzlich fast so essen 
„wie die Großen“. Es gibt nur wenige Tabus, 
dafür aber viele Gelegenheiten, sie mit 
neuen Lebensmitteln vertraut zu machen.

Gegen Ende des ersten Lebensjahres neh-
men Kleinkinder immer häufiger an den 
Familienmahlzeiten teil und bekommen 
immer weniger separat gekochte Beikost. 
Für eine ausgewogene Ernährung gelten 
für sie die gleichen Empfehlungen, wie für 
Erwachsene: reichlich Pflanzliches, mäßig 
Tierisches und nur sparsam Fettes und Süßes 
essen. Wichtig außerdem: viel Trinken, am 
besten Wasser. Nur wenige Lebensmittel 
sind für Kleinkinder wegen gesundheitlicher 
Risiken wie Lebensmittelinfektionen noch 
nicht geeignet oder sollten kindgerecht ver-
arbeitet angeboten werden.

n Rohes vom Tier ist tabu
Rohmilch und mit Rohmilch hergestellte 
Produkte, rohes Fleisch wie Mett und 

Rohwurst wie Salami oder Teewurst, roher 
Fisch und rohe Meerestiere gehören nicht 
auf den Speiseplan von Kleinkindern, da 
ihr Immunsystem noch nicht ausgereift ist. 
Rohe Eier und daraus hergestellte, nicht er-
hitzte Speisen wie selbstgemachte Mousse 
au Chocolat, Mayonnaise und roher Ku-
chenteig sind auch tabu.

n Gut durchgaren
Um Lebensmittelinfektionen zu vermeiden, 
sollten Kleinkinder tierische Produkte aus 
Fleisch, Fisch, Eiern ebenso wie mit Spros-
sen und Tiefkühlbeeren nur hygienisch 
zubereitet und gut durcherhitzt essen. 
Denn Hitze tötet die Krankheitserreger. 
Der Richtwert lautet: Mindestens zwei 
Minuten so erhitzen, dass die Temperatur 
des Lebensmittels innen wie außen min-
destens 70 Grad Celsius erreicht.

n Kleine und / oder harte Lebensmittel
Nüsse, Samen, kleine Beeren oder beispiels-
weise rohe Karotten zerkleinert, gerieben 
oder püriert anbieten – kindgerecht verar-
beitet besteht nicht mehr das Risiko, dass 
sich die Kinder daran verschlucken. Ganze 
Nüsse und Mandeln sollten nicht in Reich-
weite von Kleinkindern sein und nur 
gemahlen oder als reine, zuckerfreie 
Muse angeboten werden. Äpfel hin-
gegen besser ganz, zum „Abnagen“, 
geben, als in kleinen Stücken.

n Zutatenliste informiert
Bei gekauften Lebensmitteln hilft 
ein Blick auf die Zutatenliste um 
sicherzugehen, dass weder rohes 
Ei noch Alkohol enthalten ist. 
Alkoholhaltige Speisen sind 
für Kinder jeden Alters 
ungeeignet.

Essen dürfen Kleinkinder also fast alles, es 
kommt vor allem auf die Zubereitung an. Die 
Weihnachtszeit bietet eine gute Gelegen-
heit, neue Gerüche und Geschmäcker ken-
nenzulernen und zu entdecken. Schmeckt 
etwas nicht beim ersten Mal, sollten Eltern 
sich nicht entmutigen lassen und 
es später noch mal anbieten – 
an manch einen Geschmack 
gewöhnen sich Kinder erst durch 
wiederholtes Probieren. Und man-
che Lebensmittel schmecken ihnen 
einfach nicht, auch das ist ganz normal. 
Weglassen sollten Eltern Lebensmittel nur, 

wenn eine Nahrungsmittelallergie 
oder -unverträglichkeit ärztlich 
nachgewiesen ist.

Gemeinsames Zubereiten 
und Essen sowie eine ab-
wechslungsreiche und aus- 
gewogene Ernährung, die alle Le-
bensmittelgruppen einschließt, 

versorgt die Kinder mit wich-
tigen Nährstoffen und fördert 
die Entwicklung eines gesun-
den Essverhaltens.

PM Netzwerk 
„Gesund ins Leben“

n gesund-ins-leben.de

Riegers
Reha am See

Physio- & Ergotherapie | Logopädie | Rehasport
Kirschallee 1 · 04416 Markkleeberg | www.reha-am-see.com
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Verlässliche Hilfe zwischen den Jahren
Praxen und Bereitschaftsdienst sichern Versorgung

Auch zwischen Weihnachten und Neujahr 
sichern die Arztpraxen und der ärztliche 
Bereitschaftsdienst in dringenden Fällen 
die ambulante medizinische Versorgung 
der Patienten in Sachsen.

An den regulären Wochentagen zwischen 
Weihnachten und Silvester haben viele 
Praxen der niedergelassenen Ärzte geöff-
net und können aufgesucht werden. Da es 
aber auch möglich ist, dass in dieser Zeit 
Arztpraxen urlaubs- oder krankheitsbedingt 
geschlossen oder veränderte Öffnungs-
zeiten haben, finden Sie auf der Internet-
präsenz der Kassenärztlichen Vereinigung 
Sachsen (KV Sachsen) eine (wahrscheinlich 
nicht vollständige) Übersicht von Praxen, 
die ihre Öffnungszeiten gemeldet haben: 
www.kvsachsen.de › „Für Patienten“ › „Ser-
vice und Behandlung“ › „Geöffnete Praxen“.

n Medizinische Anliegen
Für medizinische Anliegen (z. B. Erkältung 
mit Fieber, Hals- und Ohrenschmerzen, 
Bauchschmerzen, Harnwegsinfekten) ste-
hen die Bereitschaftspraxen der KV Sach-
sen zur Verfügung. Diese sind speziell 
eingerichtet, um Patienten außerhalb der 
regulären Sprechzeiten der Arztpraxen zu 
betreuen. Eine Übersicht der Bereitschaft-
spraxen sowie deren Öffnungszeiten finden 
Sie unter: bereitschaftspraxen.116117.de

Wir empfehlen allen Bürgerinnen und Bür-
gern, sich im Vorfeld über die nächstgele-
gene Bereitschaftspraxis zu informieren, 
um im Bedarfsfall schnell und unkompli-
ziert Hilfe zu erhalten.

Damit die Wartezeiten akut erkrank-
ter Personen nicht unnötig verlängert 
werden, bitten wir um Verständnis, 
dass die Bereitschaftspraxen und der 
Patientenservice 116 117 keine Anlaufstelle 
zur ausschließlichen Ausstellung von Wie-
derholungsrezepten oder Bescheinigungen 
zur Arbeitsunfähigkeit sind.

n Akute Beschwerden: Telefon 116 117
Für akute medizinische Beschwerden steht 
der Patientenservice unter der Telefonnum-
mer 116 117 zur Verfügung. Hier können 
Sie schnell und unkompliziert Unterstüt-
zung erhalten. Bitte beachten Sie, dass 
ärztliche Hausbesuche ausschließlich für 
immobile Patienten vorgehalten werden. 
Wir bitten um Ihr Verständnis, dass in allen 
anderen Fällen die Bereitschaftspraxen die 
geeignete Anlaufstelle sind.

n Patienten-Navi: www.116117.de
Weitere Infos bietet das „Patienten-Navi“ 
Hier werden gesundheitliche Beschwerden 
online abgefragt. Anschließend erhalten 
Patienten den Rat, an wen sie sich wenden 
können: patientennavi.116117.de

n Lebensbedrohliche Symptome: 112
Bei lebensbedrohlichen Symptomen, z. B. 
Bewusstlosigkeit, akuten Blutungen, star-
ken Herzbeschwerden, schweren Störungen 
des Atemsystems, Komplikationen in der 
Schwangerschaft und Vergiftungen ist der 
Rettungsdienst zuständig. Der Rettungs-
dienst ist erreichbar unter der bundesein-
heitlichen Rufnummer 112.� PM KV Sachsen

Liebe Patientinnen und Patienten, vielen Dank für 
Ihr Vertrauen. Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien 
eine ruhige, harmonische Weihnachtszeit und einen 
guten, gesunden Start ins neue Jahr.

Naturheilpraxis Mathias Schmidt 
Markkleeberg Center, Kirschallee 1, Raum 314
Tel.: 0176 568 99 170
E-Mail: praxis@heilpraktiker-markkleeberg.com

Zuhause-Physio
Physiotherapie für Hausbesuche

In Markkleeberg, Liebertwolkwitz, Großpösna, Mölkau
und Engelsdorf.

Tel.: 0341 / 86387578
www.zuhause-physio.com

 

• Häusliche Kranken- und Altenpflege 
• Ambulante Hauswirtschaftspflege
• Urlaubs- und Verhinderungspflege
• Beratungsbesuche und soziale Betreuung
• Vermittlung von Essen auf Rädern
• Vermittlung von Plätzen in den  

DRK-Pflegeheimen Taucha und Zwenkau
• Kurse für pflegende Angehörige

Pflegedienstleiterin
Claudia Lehmann 
Kirschallee 1
04416 Markkleeberg 

 0 341 / 35 411 211 
 

 drk-leipzig-land.de 
 Wir bilden aus!

Pflegedienst Markkleeberg

Sozialstationen / Soziale Dienste 
Leipzig und Umland gGmbH

Wir wünschen 
allen fröhliche 

Feiertage!

Kostenfreie Kurse für 
pflegende Angehörige und 
Nachbarschaftshelfer im 
DRK-Pflegedienst Markkleeberg

Die Pflegeberatung des DRK-Kreis-
verbandes Leipzig-Land e. V. bietet 

im Januar 2026 in Markkleeberg 
Kurse für pflegende Angehörige 

und Nachbarschaftshelfer an.
Der Nachbarschaftshelfer- Kurs befä-
higt Nachbarn und Freunde von pfle-
genden Angehörigen, die Betreuung der 
Betroffenen stundenweise zu überneh-
men. Die Qualifikation als Nachbarschafts-
helfer berechtigt zudem zur finanziellen 
Vergütung der Pflegeleistungen über den 
Entlastungsbeitrag (§ 45b SGB XI), wel-
cher mit der Pflegekasse abgerechnet 
werden kann. 

Der Pflegekurs Basis konzentriert sich 
auf grundlegende Themenschwerpunkte 
wie gesetzliche Regelungen, Beratung 
zur Beantragung eines Pflegegrades und 
Möglichkeiten der Unterstützung.

Beide Kursarten werden im Rahmen 
der Krankenkassen durchgeführt und 
sind für die Teilnehmer kostenfrei.

n Termine:
•	Nachbarschaftshelfer-Kurs: 6. und 7. 

Januar 2026, jeweils 13.00 bis 17.00 Uhr
•	Pflegekurs Basis: 19. und 20. Januar 

2026, jeweils 13.00 bis 17.00 Uhr

Bei Teilnahme ist die Anwesenheit an bei-
den Tagen erforderlich. Beide Kurse fin-
den im DRK-Pflegedienst Markkleeberg, 
Kirschallee 1, statt.

Für Anmeldungen oder Rückfragen 
steht Pflegeberaterin Sabine Niedermeyer 
unter 0151 19521593 oder pflegekurs@
drk- leipzig-land.de zur Verfügung.

PM DRK Leipzig Land e. V.

n Weiteres Kursangebot auf:
www.drkll.de/pflegeberatung
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Hausarztpraxis in Markkleeberg sucht ab sofort eine  
Reinigungskraft auf Minijobbasis. 
Kontakt: Dr. Bremme | Dr. Walther

Tel. 0341-3582455, E-Mail: hausaerzte.am.park@gmail.com

Praxis sucht Reinigungkraft

Lärm in der Silvesternacht
Feuerwerk gehörschonend genießen

Es knallt, heult, pfeift und zischt: Ein Feuer-
werk ist für viele Menschen fester Bestand-
teil der Silvesternacht. Lärm soll böse Geister 
vertreiben und einen guten Start ins neue 
Jahr ermöglichen. Neben dem sachgemäßen 
Gebrauch von Feuerwerkskörpern ist unbe-
dingt auf einen passenden Schutz für die 
Ohren zu achten – sonst ist mit den bösen 
Geistern auch das Hörvermögen weg. Der 
Präsident der Bundesinnung der Hörakusti-
ker (biha), Eberhard Schmidt, gibt Tipps, was 
in der Silvesternacht zu beachten ist.

n Wann ist es zu laut für die Ohren?
„Der Lärm von Böllern und Raketen ist zwar 
nur kurz, aber dennoch kann dieser soge-
nannte Impulslärm das Gehör nachhaltig 
schädigen. Schon ein einziger, nah am Ohr 
abgefeuerter oder explodierender Feuer-
werkskörper kann zu viel sein. Das wird oft 
unterschätzt“, warnt Hörakustiker-Meister 
Eberhard Schmidt. Jeder Mensch nimmt 
Lautstärke etwas unterschiedlich wahr. 

Was von einer Person als zu laut empfunden 
wird, ist für eine andere Person vollkommen 
in Ordnung. Aber ganz unabhängig von der 
eigenen Wahrnehmung gilt, dass das Gehör 
bei einer anhaltenden Lärmeinwirkung von 
85 Dezibel Schaden nehmen kann.

n Wie schützt man das Gehör am besten?
„Wer sein Gehör bestmöglich vor Lang-
zeitschäden schützen will, sollte immer 
Gehörschutz tragen, wenn es laut wird. Das 
gilt nicht nur, aber besonders zu Silvester“, 
sagt Eberhard Schmidt. Neben einfachen 
Einweg-Ohrstöpseln gibt es hochwertigen, 
individuell angepassten Gehörschutz vom 
Hörakustiker, den man wiederverwenden 
und der auch bei lauten Konzerten oder 
Partys gute Dienste leisten kann. Er schließt 
den Gehörgang perfekt ab und ist ange-
nehm zu tragen. In der Regel ist er aus Sili-
kon gefertigt, es gibt aber auch Varianten 
aus anderen Materialien wie z. B. Titan für 
Allergiker. In die Ohrpassstücke des indivi-
duellen Gehörschutzes können Filter ein-
gesetzt werden, die einerseits schädlichen 
Lärm abschirmen, 
mit denen aber 
andererseits 
Gespräche 
zeitgleich 

möglich sind. Sie sorgen dafür, dass Musik 
nicht dumpf klingt, sondern einfach nur 
leiser wahrgenommen wird. Hörakustiker 
beraten gern, welcher Gehörschutz indi-
viduell am besten geeignet ist. Bei 
Kindern können „Micky-Mäuse“, ein 
Kapselgehörschutz, einem lärmbe-
dingten Hörverlust vorbeugen.

n Was ist zu tun, wenn das Hörvermögen 
beeinträchtigt scheint?
Wer nach der Silvesternacht – oder auch 
generell im Alltag – gefühlt schlechter hört 
oder Ohrgeräusche wahrnimmt, sollte dies 
ärztlich abklären lassen. Generell emp-
fiehlt sich, das Gehör in regelmäßigen 
Abständen zu überprüfen. „Ein professi-
oneller Hörtest beim Hörakustiker oder 
HNO- Arzt gehört zur Gesundheitsvorsorge. 
Er gibt Gewissheit, ob bereits eine Hör-
schädigung vorliegt oder droht“, sagt der 
Hörakustik-Meister. Schließlich ist Hörver-
lust immer irreparabel.

Mehr Informationen rund ums Hören gibt 
es unter: www.richtig-gut-hoeren.de� ots

• Kurse zur Geburtsvorbereitung 
• Hausbesuche nach der Geburt 

• Rückbildungsgymnastik

Sonnenweg 33, Markkleeberg 
Tel. 0341 3581964 & 0163 7671920
Hebamme_KMeissner@arcor.de

Freiberufliche Hebamme 
Kerstin Meißner

Friseursalon Simone ZangeFriseursalon Simone Zange
Medizinische FußpflegeMedizinische Fußpflege

Karl-Liebknecht-Straße 5Karl-Liebknecht-Straße 5 ∙  ∙ 04416 Markkleeberg04416 Markkleeberg ∙  ∙ Tel.: (0341) 3 58 05 22Tel.: (0341) 3 58 05 22
Öffnungszeiten: Di - Fr 09.00 - 18.00 Uhr ∙ Sa 08.00 - 12.00 UhrÖffnungszeiten: Di - Fr 09.00 - 18.00 Uhr ∙ Sa 08.00 - 12.00 Uhr

Wir wünschen unserer Kundschaft ein 
besinnliches Weihnachtsfest und einen 

guten Start ins Jahr 2026.

PRAXISERÖFFNUNG

Herzlich willkommen in meiner Praxis!

Ich biete Ihnen eine individuelle 
hausärztliche Versorgung sowie 
eine auf Sie zugeschnittene 
diabetologische Betreuung in 
ruhiger und entspannter Atmosphäre.

Ich freue mich auf Sie.

�  Spinnereistraße 30 
04416 Markkleeberg 

 0341 – 25 69 96 32

🕓🕓  Mo – Fr 08.00 – 13.00 Uhr • Di bis 15.00 Uhr

www.private-hausarztpraxis-cospuden.de

Dr. med. Anke Isermann
FÄ für Allgemeinmedizin / Diabetologie

PRIVATE HAUSARZTPRAXIS 
COSPUDEN
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Änderungen im Mobilitätsbereich 2026

Mit dem Jahreswechsel treten zahlreiche 
verkehrspolitische Neuerungen in Kraft. 
Der Automobilclub von Deutschland (AvD) 
informiert über die neuen Vorschriften.

n E-Autos steuerbefreit bis 2035
Eine positive Nachricht für E-Autofahrer 
stellt die Verlängerung der Kfz-Steuerbe-
freiung bis 2035 dar. Mit der Neuregelung 
des Kraftfahrzeugsteuergesetzes müssen 
bis Ende 2030 neuzugelassene E-Autos oder 
auf elektrische Antriebe umgerüstete Fahr-
zeuge die Steuer nicht zahlen. Der Befrei-
ungszeitraum umfasst maximal zehn Jahre 
bis 2035 und gilt auch bei Halterwechseln.

n E-Auto-Förderung der Bundesregierung
Für das kommende Jahr ist wieder eine 
Förderung von E-Autos und Plug-in-Hybri-
den geplant. Es soll für Privatpersonen eine 
Basisförderung von 3.000 Euro beim Kauf 
eines vorstehend beschriebenen Fahrzeu-

ges geben. Die Einzelprämie kann um 
500 Euro pro Kind im Haushalt erhöht 

werden, gedeckelt auf insgesamt 1.000 
Euro zusätzlich. Es gelten Einkommens-
grenzen von 80.000 Euro im Jahr je Haus-
halt, erweitert um 5.000 Euro pro Kind.

n Erhöhung der Pendlerpauschale
Zum 1. Januar 2026 wird nach dem Willen 
der Bundesregierung die Pendlerpauschale 
dauerhaft auf 38 Cent ab dem ersten Kilo-
meter erhöht. Steuerpflichtige mit geringen 
Einkünften erhalten auch nach 2026 weiter-
hin die Mobilitätsprämie.

n Steigerung der CO²-Steuer
Die sogenannte CO²-Steuer auf Kraftstoffe 
wird 2026 von einem Festbetrag auf einen 
Preiskorridor zwischen 55 Euro (aktuel-
ler Preis) und 65 Euro pro Tonne in einer 
sogenannten Versteigerungsphase umge-
stellt. Die Emissionen aus den Brennstoffen 
sind mit Emissionszertifikaten bepreist, die 
gehandelt werden können. Mögliche Folgen 
für Verbraucher sind Spritpreissteigerungen 
im einstelligen Cent-Bereich pro Liter. 

n Euro-7-Norm ab November 2026
Ab dem 29. November 2026 gilt in der EU die 
neue Abgasnorm Euro 7 zunächst für typ-
genehmigte, neu auf den Markt kommende 
Pkw- und leichte Transporter-Modelle. Neu 
ist auch die mit der Euro-7-Norm vorgege-
bene Mindestlebensdauer einer Antriebs-
batterie in einem E-Auto. Hersteller müssen 
sicherstellen, dass Akkus nach fünf Jahren 
oder 100.000 gefahrenen Kilometern noch 
80 Prozent ihrer ursprünglichen Kapazität 
aufweisen.

n Fahrzeugsicherheitssysteme
Im System der EU-Fahrzeugsicherheitssys
teme tritt ab dem 7. Juli 2026 bei allen Erst-
zulassungen die nächste Stufe (C) in Kraft. 
Das betrifft etwa Notbremssysteme. Jetzt 
müssen auch Fußgänger und Radfahrer 

selbsttätig erkannt und das Auto bei drohen-
der Kollision automatisch gebremst werden. 

n Typklassen in der Kfz-Versicherung
Der Gesamtverband der Versicherer (GDV) 
hat die neuen Einstufungen der versicher-
ten Fahrzeuge in Typ- und Regionalklassen 
für 2026 bekannt gegeben. Bei den Typ-
klassen bedeutet das für etwa 5,9 Millionen 
Autofahrende höhere Einstufungen in der 
Kfz-Haftpflichtversicherung sowie für rund 
4,5 Millionen niedrigere Typklassen. Laut 
GDV bleibt es jedoch für rund 32 Millionen 
Autofahrende (etwa 75 Prozent) bei der 
Typklasse des Vorjahres. Die Einstufungen 
in die Regionalklassen erhöhen sich für 48 
Bezirke mit rund 5 Millionen Fahrern, bei 51 
Bezirken mit 5,3 Millionen Autofahrern sind 
niedrigere Stufen berechnet worden.

n Verbraucher- und Produkthaftungsrecht
Ein neues Produkthaftungsgesetz bezieht 
ab Dezember 2026 künftig Software und KI 
unabhängig von der Art ihrer Bereitstellung 
in die Haftungsregelungen ein. Das betrifft 
auch Datenverarbeitung in Fahrzeugen und 
Fragen der Mitverursachung eines Unfalls 
durch versagende digitale Systeme im Auto. 
Die neuen Vorschriften erleichtern Geschä-
digten auch die Geltendmachung von 
Ansprüchen durch Pflichten für Hersteller 
zur Offenlegung von Beweismitteln.

n Next-Generation-E-Call
Das neue Next-Generation-E-Call wird ab 
1. Januar 2026 in den Typgenehmigungs-
verfahren neuer Modelle Pflicht. Ein Jahr 
später muss das System in jedem neuzu-
gelassenen Fahrzeug eingebaut sein. Nach 

Wäscherei Helbig GmbHWäscherei Helbig GmbH

Wir wünschen Ihnen 
ein besinnliches Weihnachtsfest 

und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr 2026!

Am Poseidon 6 - 8 • 04416 Markkleeberg
 0341 35683-0 •  0341 35683-22 •  info@textilpflege-helbig.de
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Unfällen werden damit automatisch Not-

rufe und Meldungen schneller und mit 
höheren Datenraten abgesetzt.

n Digitaler Führerschein
Bis Ende kommenden Jahres soll der eigene 
(deutsche) Scheckkartenführerschein auch 
digital mitgeführt werden können. Laut 
Bundesverkehrsministerium lädt man dazu 
die „ID Wallet“-App herunter und fügt 
seine Identität hinzu. Notwendig sind ein 
gültiger Personalausweis mit aktivierter 
Onlinefunktion sowie eine PIN. Das Smart-
phone kommuniziert dann mittels NFC mit 
dem Ausweis. Anschließend kann man den 
Führerschein per Foto-Ident mit Selfie oder 
durch eine Verknüpfung über Behördenda-
ten hinzufügen.

n Neue i-Kfz-App
Auf Grundlage desselben rechtlichen An-
satzes wie beim digitalen Führerschein ist 
seit November 2025 die Zulassungsbe-
scheinigung Teil I (Fahrzeugschein) digitali-
siert und steht Privatpersonen in der soge-
nannten „i-Kfz-App“ zur Verfügung.

n Digitale Parkraumkontrolle
Kommunen soll die digitale Parkraumüber-
wachung mit Scan-Fahrzeugen durch Än-

derungen des Straßenverkehrsgesetzes er-
laubt werden. Nach datenschutzkonformer 
Erfassung der abgestellten Wagen bleiben 
die Überwachung und die anschließende 
Ahndung von Verstößen den Mitarbeitern 
der Behörden vor Ort vorbehalten.

n Fahrzeugdaten beim KBA zugänglich
Im gleichen Gesetzesentwurf ist vorgese hen, 
über die Fahrzeug-Identifizierungs nummer 
(Fahrgestellnummer) jedem Interessenten 
Informationen über Fahrzeug rückrufe sowie 
über die technischen Daten eines Fahr-
zeugs (Übereinstimmungsbescheinigungen) 
abrufbar zu machen.

n Punktehandel
Darüber hinaus wird der sogenannte Punk-
tehandel ausdrücklich verboten und unter 
hohe Bußgeldandrohung (bis zu 30.000 
Euro) gestellt. Personen, die Ermittlun-
gen zu Verkehrsverstößen behindern und 
auf andere ablenken, sollen davon abge-
schreckt werden.

n Neue Vorschriften für E-Tretroller
2026 sollen auch die überarbeiteten Vor-
schriften für „Elektrokleinstfahrzeuge“ 
(E-Scooter, E-Roller, E-Stehroller) in Kraft 
treten. Alle Regeln werden in die Straßen-

verkehrsordnung aufgenommen. Im Kern 
werden die Rollerfahrer weitgehend den 
Radfahrern gleichgestellt. Auf Gehwegen, 
in Fußgängerzonen oder auf Bussonder-
fahrstreifen dürfen sie nur dann fahren, 
wenn dies mit Zusatzzeichen, analog dem 
„Radverkehr frei“-Schildes, ausgewiesen ist.

n Führerscheinumtausch
Der nächste Stichtag für den obligatorischen 
Umtausch auf das EU-Scheckkarten-Exemp-
lar ist der 19. Januar 2026. Bis dann müssen 
Inhaber von Führerscheinen, die 1999 bis 
2001 ausgestellt wurden, spätestens den 
Antrag auf das neue, EU-weit einheitliche 
Muster gestellt haben. Das Ausstellungs-
datum findet man auf der Vorderseite des 
bisherigen Exemplars im Feld 4a.

n HU-Plakette 2026 ist blau
Die nach bestandener Hauptuntersuchung 
zu erteilende Plakette hat 2026 eine blaue 
Farbe. Dabei gibt die äußere, oben ste-
hende Zahl auf der Plakette den Monat 
des Prüftermins an. Die mittig stehende 
zweistellige Zahl bezeichnet das Jahr, in 
dem die HU fällig ist. Neue Pkw sind nach 
drei Jahren, danach alle zwei Jahre bei 
amtlich anerkannten Prüfstellen vorzufüh-
ren.� PM AvD e. V.

Freiburger Allee 42 
04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 3585065 
Mobil: 0172 3590900
kontakt@ts-markkleeberg.de 

Autoankauf zu fairen Preisen

... unabhängig vom Typ, Hersteller oder 
Tachostand.

Nach telefonischer Terminvereinbarung.

Testen Sie uns!Testen Sie uns!

Thomas Seifert

Koburger Straße 199 • 04416 Markkleeberg/Zöbigker
Tel.: 0341/358 73 65 • Fax: 0341/35 01 67 89
Web: www.autoservice-ritter.com

Ritterlicher Service rund ums Kfz am Cospudener See.

Mo - Fr: 7:30 - 12:00  Uhr  
und 13:00 - 17:00 Uhr

• Reparatur für PKW und Transporter
• Reifenservice / Einlagerung
• Klimaservice
• Unfallreparatur • Scheibenreparatur / -austausch
• TÜV & AU täglich
• elektronische Fahrzeugdiagnose

Eine fröhliche 
Weihnacht & ein 

mobiles neues Jahr 
wünscht Ihnen 
das Team von 

Auto-Hampe und 
Caravan-Service 

Leipzig!auto-hampe.de cs-leipzig.de

CARAVAN SERVICE LEIPZIGLEIPZIGMarkenfreie KFZ-Werkstatt

An der Harth 15 . 04416 Markkleeberg . Inh. Matthias Hampe . Tel. 0341 / 3 50 18 18

Eine fröhliche 

CARAVAN SERVICE CARAVAN SERVICE Markenfreie KFZ-WerkstattMarkenfreie KFZ-Werkstatt

Eine fröhliche 
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Fahrradmitnahme im ÖPNV
Falträder dürfen nun sachsenweit unverpackt in Bus und Bahn mitreisen

Ab sofort können Reisende in ganz Sach-
sen ihre zusammengeklappten Falträder 
im öffentlichen Nahverkehr ohne zu sätz
liche Transporttasche mitnehmen.

Bis zum Sommer hatten drei sächsische 
Verkehrsverbünde noch darauf bestanden, 
dass Falträder nicht nur gefaltet, sondern 
zusätzlich in spezielle Taschen verpackt 
werden müssen. Diese Vorgabe wurde von 
vielen Pendlern als umständlich und all-
tagsfern kritisiert.

„Ich freue mich sehr, dass wir nun 
sachsenweit eine einheitliche und praxis-

taugliche Lösung für den Transport von 
Falträdern erreicht haben“, sagt Janek 
Mücksch, Vorsitzender des ADFC Sachsen. 
„Für die Kombination verschiedener Wege 
sind Bahn und Rad ein starkes Team: Mor-
gens mit dem Faltrad zum Zug und am 
Zielbahnhof wird das Faltrad für die letzte 
Meile bis zum Büro wieder ausgeklappt 
– das ist ein typischer Anwendungsfall. 
Falträder erfreuen sich wachsender 
Beliebtheit, weil sie es besonders Pend-
lern ermöglichen, die Geschwindigkeit der 
Bahn mit der Flexibilität des Rads ideal zu 
verbinden.“

n Falträder gelten auch unverpackt als 
Handgepäck
Der ADFC Sachsen hatte sich in den ver-
gangenen Monaten intensiv dafür ein-
gesetzt, die sogenannte „Taschenpflicht“ 
abzuschaffen und entsprechende Vor-
schläge an den Verkehrsverbund Oberelbe 
(VVO), den Mitteldeutschen Verkehrsver-
bund (MDV) sowie den Zweckverband Ver-
kehrsverbund Oberlausitz-Niederschlesien 

(ZVON) herangetragen. Mit Erfolg: Zusam-
mengeklappte Fahrräder gelten nun in 
sämtlichen sächsischen Verkehrsverbün-
den als Handgepäck und können kostenfrei 
im ÖPNV transportiert werden.

In den Verbünden Verkehrsverbund 
Vogtland (VVV) und Verkehrsver-
bund Mittelsachsen (VMS) war die 

Regelung ohnehin nicht relevant, 
da Fahrräder dort bereits grund-

sätzlich kostenlos mitgenommen wer - 
den dürfen.

n Sachsenweit gültige Regelung
Mit der sachsenweit einheitlichen Rege-
lung sieht Mücksch einen wichtigen Fort-
schritt für den Radverkehr: „Die neue 
Praxis bringt uns einem zentralen 
ADFC- Ziel näher: eine durchgängig 
fahrradfreundliche und verständli-
che Regelung zur Fahrradmitnahme 
im öffentlichen Nahverkehr. Ich danke allen 
beteiligten Verkehrsverbünden herzlich für 
die konstruktive Zusammenarbeit.“
� PM ADFC Sachsen e. V.

Regionalbus Leipzig
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www.IKV-FESTER.de

IKV FESTER GmbH Immobilien Ihr Makler für Markkleeberg
… wünscht seinen Kunden und 
Geschäfts partnern ein besinnliches 
Weihnachtsfest und einen guten 
Start ins neue Jahr 2026!

Kontakt: 034297 6940 | Mail: info@ikv-fester.de

Wir versteigern

Ihre Immobilie!

CEO Dipl.-Ing. Frank Th. Fester
Geschäftsführender Gesellschafter 

Öffentlich bestellter Taxator und Versteigerer fremder bew. Sachen
Sachverständiger für die Bewertung von Grundstücken & 

Gebäuden / Hochbau des BVfS 1490-3255

Geschenkpapier, Schleifen und Co.
So freut sich auch die Umwelt
Ob zu Weihnachten, Geburtstagen oder 
sonstigen Anlässen: Geschenke schön zu 
verpacken, gehört für die meisten ein-
fach dazu. Doch Geschenkverpackungen 
haben in der Regel nur einen kurzen 
Auftritt und landen dann im Müll. Dabei 
stellt sich die Frage: Was darf in die 
Papiertonne, was gehört in den Restmüll?

„Generell gilt: Glitzer und Lack-Op-
tik bedeuten, dass das Papier mit 
Kunststoff beschichtet ist. Das 

erfordert nicht nur einen hohen Ein-
satz von Energie und Chemikalien bei der 
Herstellung, sondern hat auch zur Folge, 
dass es nicht recycelt werden kann“, sagt 
Philip Heldt, Experte für Umwelt und Res-
sourcenschutz der Verbraucherzentrale 
NRW. Er erklärt, worauf Verbraucherinnen 
und Verbraucher beim Kauf von Geschenk-
papier achten können, was sie in Sachen 
Mülltrennung wissen sollten und wie sie 
Geschenke schön und zugleich umwelt-
freundlich verpacken können.

n Papier mit Umweltzeichen wählen
Geschenkpapiere mit dem Umweltzei-
chen „Blauer Engel“ sind zu 100 Prozent 
aus Altpapier hergestellt und aus ökolo-
gischer Sicht die beste Wahl. Bei der Pro-
duktion werden zudem weniger Wasser, 
Energie und Chemikalien eingesetzt als 
bei herkömmlichem Geschenkpapier aus 
Frischfasern. Bei FSC-gekennzeichneten 
Papieren stammen die Holzrohstoffe aus 
zertifiziertem Holz und aus kontrollierten 
Quellen oder es wird Altpapier verwen-
det. Bei der Herstellung werden allerdings 
keine Umweltkriterien wie beispielsweise 
Energie- und Wasserverbrauch 
oder der Einsatz von Chemika-
lien berücksichtigt.

n Reißtest durchführen
Ist das Geschenkpapier dünn, lässt es sich 
leicht zerreißen und fasert dabei aus, han-
delt es sich um reines Papier. Ebenso wie 
Pappe und Kartons kann es in der Papier-
tonne entsorgt und anschließend recycelt 
werden. Lässt sich das Geschenkpapier hin-
gegen schwer zerreißen und dehnt sich, ist 
es vermutlich mit einer Kunststoffschicht 
versehen und darf nicht ins Altpapier. Glei-
ches gilt für hochglänzendes, glitzerndes 
oder metallisch anmutendes Material. 
Solche Lack-, Chrom- oder Glacépapiere 
gehören ebenfalls in die Restmülltonne.

n Verzierungen entfernen
Bänder und andere (Kunststoff-)Verzierun-
gen dürfen nicht ins Altpapier und sollten 
entfernt und in den Restmüll gegeben wer-
den. Kleine Klebestreifen und Aufkleber 
sind für die Aufbereitungsanlagen hinge-
gen meist kein Problem und können blei-
ben. Im Handel ist zudem auch plastikfreies 
Klebeband erhältlich. Und es geht auch 
ganz ohne: Mit Kordeln, Bastschnüren oder 
Kreppbändern lassen sich Päckchen eben-
falls hübsch verschließen.

n Folien in der gelben Tonne entsorgen
Transparente Folien setzen Geschenke 
schön in Szene, sind allerdings in der Regel 
aus erdölbasierten Kunststoffen wie Polyp-
ropylen (PP) oder Polyethylen (PE) herge-
stellt und daher wenig umweltfreundlich. 
Sie gehören zur Entsorgung in die Gelbe 
Tonne.

n Papier, Kartons und Dekorationen wie-
derverwenden
Geschenkpapier, gebrauchte Kartons, Bän-
der und andere Deko müssen meist nicht 
sofort weggeworfen werden, sondern 

können auch ein weiteres Mal Geschenke 
schmücken. Kleine Papierreste mit hübschen 
Motiven können zum Basteln verwendet, 
Schmuckbänder aufgerollt verwahrt und 
erneut eingesetzt werden. Besonders schön 
zum Einpacken sind auch Kalenderblätter 
mit Bildmotiven. So ist der „abgelau-
fene“ Kalender zum Jahresende noch 
einmal zum Verpacken nützlich.

n Kreativ werden mit Stofftüchern und 
Stoffresten
Eine gute Mehrweg-Alternative zum Ge
schenkpapier sind Stofftücher zum Verpa-
cken. Unter dem Namen Furoshiki ist diese 
Tradition schon lange in Japan berühmt. Im 
Internet findet man zahlreiche Anleitungen. 
Stoffreste sind leicht zu wiederverwendba-
ren Geschenktaschen umgenäht. Auch ein 
gekaufter oder selbst genähter Kissenbezug 
kann zum Einpacken dienen und anschlie-
ßend weiter genutzt werden. Tannenzweige 

und -zapfen, Strohsterne oder gefal-
tete Papierrosetten sind natürliche 
Deko-Elemente.

n Weiterführende Informationen:
Weitere Tipps rund um nachhaltiges Feiern 
gibt die Verbraucherzentrale NRW unter: 
www.verbraucherzentrale.nrw/node/89847
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Der große Küchenanbieter

www.kuecheaktiv.de
Hauptstraße 107 (ggü. „Dehner“)

 0341 / 3 58 85 71

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

KÜCHEN-
MONTEURE (m/w/d)

job@kuecheaktiv.de | info@kuecheaktiv.de

FROHBURGMARKKLEEBERG

Bahnhofstraße 52a (an der S 51)

 034348 / 5 12 12

Seit 32 Jahren Ihr Küchenspezialist 
MEHR INFORMATIONEN

Ihre Küchenspezialisten von Ihre Küchenspezialisten von 
Küche Aktiv wünschen Ihnen Küche Aktiv wünschen Ihnen 
festliche und genussvolle Weihnachtstage festliche und genussvolle Weihnachtstage 
sowie einen schwungvollen Start in 2026!sowie einen schwungvollen Start in 2026!

Mocktails zu Weihnachten
Warum bis Neujahr mit dem Dry January warten?
Weihnachten gilt als das Fest der Familie. 
Es ist ein Moment, in dem Generationen 
zusammenkommen, Traditionen gepflegt 
werden und Rituale Halt geben. In diesem 
Jahr könnte sich ein neuer Brauch dazu-
gesellen: Mocktails zu Weihnachten. Diese 
alkoholfreien Drinks sind längst mehr als 
Ersatzgetränke. Sie treffen den Zeitgeist 
einer Generation, für die Gesundheit, 
Achtsamkeit und bewusstes Genießen 
selbstverständlich geworden sind.

Während viele Menschen erst im Januar 
ihren „Dry January“ starten, stellt sich die 
Frage: Warum eigentlich warten? Gerade 
die Festtage, an denen alle zusammen-
kommen, bieten die perfekte Gelegenheit, 
alkoholfreien Genuss inklusiv und genera-
tionsübergreifend zu feiern. Ohne morali-
schen Zeigefinger, ohne Verzichtserzählung.

Der Trend stammt aus der Gen Z, die 
bewussten Alkoholverzicht als Lifestyle 
interpretiert. Doch er wirkt weit über diese 
Zielgruppe hinaus. Großeltern, Eltern und 
Jugendliche können gemeinsam mixen, 
probieren und Rezepte austauschen. Was 
als Trend begonnen hat, kann sich zu 
einem sozialen Ritual entwickeln, das die 
ganze Familie einbindet.

Moderne Mocktails mit hochwerti-
gen Fruchtsäften, Kräutern, Gewürzen 
und frischen Zutaten sind aromatisch, 
variantenreich und lassen sich mühelos 
auf individuelle Vorlieben anpassen. Von 
festlich-winterlich bis fruchtig-frisch ist 
für jeden etwas dabei.

Der Verband der deutschen Frucht-
saft-Industrie (VdF) sieht darin nicht 
nur einen kurzfristigen Trend: 
„Mocktails erleben seit einiger 
Zeit einen regelrechten Boom. Sie 
machen Genuss für alle möglich, 
ohne Ausgrenzung, ohne Druck und 
ohne Alkohol“, so Verbandsgeschäftsführer 
Klaus Heitlinger.

Für die Festtage bieten sich beson-
ders winterliche Mocktail-Varianten an: 
etwa Apfel-Zimt-Sour oder Granatapfel-
Orangen-Fizz. Die Zutaten sind überall 
erhältlich, die Zubereitung gelingt auch 
Anfängern und schon Kinder können beim 
Mixen und Dekorieren helfen. Die Zutaten 
sind für jeweils ein Glas angegeben.

Warum also bis Januar warten? Weih-
nachten 2025 könnte ein guter Zeitpunkt 
sein, neue Rituale zu etablieren. Mit Mock-
tails als festliche, moderne Alternative zu 

Sekt und Co. und als verbindendes 
Element über die Generationen 
hinweg. In diesem Sinne: Frohe, 
alkoholfreie Weihnachten!� ots
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Apfel-Zimt-Sour
•	200 ml natur-
trüber Apfelsaft

•	 10 ml Zitronensaft

•	Eine Prise Zimt
•	Eiswürfel
•	Apfelscheiben 

Apfelsaft und Zitrone shaken, in ein Glas 
mit Eis gießen und mit Zimt bestäuben. 
Apfel und Zimt gehören zu den klassischen 
Winter- und Weihnachtsaromen. Der Drink 
erinnert an Bratapfel, wirkt aber durch die 
Zitrone angenehm frisch. Tipp: Zimt als 
Zimt-Zucker-Rand am Glas aufbringen. 
Sieht schön aus und wirkt noch festlicher.

Granatapfel-Orangen-Fizz
•	100 ml Orangensaft
•	80 ml Granatapfelsaft
•	1 Teelöffel Zitronensaft (optional)
•	1–2 Teelöffel Granatapfelkerne
•	Mineralwasser mit Kohlensäure
•	Eiswürfel
•	Orangenzeste oder kleine Orangenscheibe 

Ein Glas mit Eiswürfeln füllen. Orangen
saft, Granatapfelsaft und optional Zitro-
nensaft in das Glas gießen und kurz 
umrühren. Mit Mineralwasser oder alko-
holfreiem Sekt auffüllen, bis das Glas 
spritzig voll ist. Granatapfelkerne dazu-
geben. Mit Orangenzeste oder einer kleinen 
Orangenscheibe dekorieren. Tipp: Für eine 
leichte winterliche Note kann man eine 
kleine Zimtstange ins Glas geben oder den 
Glasrand mit Zucker und etwas Orangen-
schale aromatisieren. 
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Ein Jahr voller Bewegung auch im Immobilienmarkt
Aus der Sicht Ihrer Maklerin vor Ort

Ein weiteres bewegtes Jahr liegt hinter uns 
– auch auf dem Immobilienmarkt! Wäh-
rend die Jahre 2022 und 2023 von Unsi-
cherheit und starken Marktveränderungen 
mit schwachen Ergebnissen geprägt waren, 
zeigte sich 2024 endlich wieder stabiler. Im 
Jahr 2025 bewegen wir uns nun wieder 
auf stabilem Niveau – wenn auch 
unter neuen, wesentlich schwie-
rigeren Bedingungen. Das erfordert 
von allen Beteiligten mehr Wissen, 
Aufmerksamkeit, Planung und Sensibilität.

Als Maklerin vor Ort durfte ich auch 
in diesem Jahr viele spannende Projekte 

begleiten und zahlreiche Gesprä-
che mit Eigentümerinnen, Eigen-
tümern und Interessenten führen. Für das 
Vertrauen, die Offenheit und die konstruk-
tive Zusammenarbeit möchte ich mich von 
Herzen bedanken. Dieses Miteinander ist 
es, das meine Arbeit in Markkleeberg so 
besonders macht. Ich danke allen, die mit 
mir die ganzen Jahre nicht nur durch Häu-
ser und Wohnungen gegangen sind, son-
dern auch durch Höhen und Tiefen!

Die neuen Herausforderungen des Mark-
tes nehme ich mit Motivation und Freude 
an. Sie bieten die Chance, Wege neu zu 
denken, individuelle Lösungen zu 
entwickeln und Sie weiterhin 
verantwortungsvoll durch den 
Vermittlungsprozess zu führen.

Ich wün-
sche Ihnen 
allen eine fried-
liche Weihnachtszeit, 
schöne Momente im 
Kreis Ihrer Liebsten und 
einen guten, zuversichtlichen 
Start ins neue Jahr 2026.

Ihre Sybille Lipp, 
Markkleeberger Immobilien

n PS: Eine Spende geht dieses Jahr an 
„Lebenszeiten – Verein für Mädchen und 
Frauen e. V.“. Das Leipziger Mehrgenera-
tionenprojekt ermöglicht Beratung, Bil-
dung und vielfältige Angebote sowie das 
Empowerment von Mädchen und Frauen. 
Mehr auf: www.lebenszeiten.org

... mit dem
richtigen 
Riecher
für Ihre 

Immobilie

Rathausstraße 23 
04416 Markkleeberg
www.markkleeberger-immobilien.de

Ihre Maklerin vor Ort
Beratung – Bewertung – Verkauf

Inhaberin: Sybille Lipp

Markkleeberger 
Immobilien

IMMOBILIENSPRECHTAG:   JEDEN DIENSTAG 9 – 19 Uhr
und nach Terminvereinbarung  0341 350 480 55

info@markkleeberger-immobilien.de

Wir wünschen allen Markkleebergerinnen und Markkleebergern ein 
wunderschönes Weihnachtsfest und einen guten Start ins Jahr 2026!

PARKETT ZENTRALE

immer aktuell im Internet unter 

www.parkettzentrale-leipzig.de

Vermietung:
Parkettschleifmaschinen
Teppichstripper
Messtechnik
mobile Trockentechnik
Unterbodenschleifmaschinen

Verkauf:
massive Landhausdielen

Fertigparkett
Zubehör

massives Parkett
Laminat- und Vinylfußböden

Inhaber Andreas Siegl

Monatsaktion und Restposten

Parkettstudio und Abhollager: 
Weinteichstraße 1 • 04416 Markkleeberg Gewerbegebiet Wachau • Tel.: 0342 97 47713 • Fax: 034297 47714 

Handy: 0178 4813183 • E-Mail: info@parkettzentrale-leipzig.de • Internet: www.parkettzentrale-leipzig.de

PARKETT ZENTRALE

immer aktuell im Internet unter 

www.parkettzentrale-leipzig.de

Vermietung:
Parkettschleifmaschinen
Teppichstripper
Messtechnik
mobile Trockentechnik
Unterbodenschleifmaschinen

Verkauf:
massive Landhausdielen

Fertigparkett
Zubehör

massives Parkett
Laminat- und Vinylfußböden

Inhaber Andreas Siegl

Monatsaktion und Restposten

Parkettstudio und Abhollager: 
Weinteichstraße 1 • 04416 Markkleeberg Gewerbegebiet Wachau • Tel.: 0342 97 47713 • Fax: 034297 47714 

Handy: 0178 4813183 • E-Mail: info@parkettzentrale-leipzig.de • Internet: www.parkettzentrale-leipzig.de

Parkettstudio und Abhollager:
Weinteichstraße 1 | 04416 Markkleeberg | Gewerbegebiet Wachau 

Tel.: 034297 47713 | Handy: 0178 4813183 | E-Mail: info@parkettzentrale-leipzig.de

Wir wünschen Ihnen und 
Ihrer Familie ein 
frohes Fest und 
einen guten 
Rutsch ins 
Jahr 2026!

F e W a 39
Fenster, Wartung und Pflege

Equipagenweg 21- 23 | 04416 Markkleeberg
E-Mail: info@fewa39.de |  0341 3502483

Zum letzten Mal ein frohes Zum letzten Mal ein frohes 
Weihnachten und einen guten Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins Jahr 2026 wünscht Rutsch ins Jahr 2026 wünscht 
Angelika Mozdzynski und das Angelika Mozdzynski und das 
Team FeWa39.Team FeWa39.

Wir schließen zum Jahresende Wir schließen zum Jahresende 
die Firma FeWa39 und sagen die Firma FeWa39 und sagen 
allen Danke für 25 Jahre allen Danke für 25 Jahre 
Vertrauen und Treue zum Vertrauen und Treue zum 
Handwerk.Handwerk.

Mario Thonfeld
Meister des Malerhandwerks

An der Harth 1 
04416 Markkleeberg

www.malerbetrieb-thonfeld.de

Telefon: (0341) 358 24 35 
Funk: (0172) 930 53 06 

info@malerbetrieb-thonfeld.de

Wir wünschen frohe Weihnachten 
und ein gesundes neues Jahr!

Wir wünschen unseren Kunden 
ein frohes Weihnachtsfest und 

einen guten Rutsch ins neue Jahr 2026!

Gärtnerei KnaackGärtnerei Knaack

Koburger Str. 125 • 04416 Markkleeberg • Tel. 0341 3580401
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Finanzamt greift bei ETFs 
und Fonds zu

Viele Anlegerinnen und Anleger müssen im Januar 2026 mit der 
Abbuchung der Steuer auf die Vorabpauschale rechnen. Diese Vor-
absteuer wird für alle Fonds und ETFs fällig, die 2025 im Wert gestie-
gen sind. Mit einer einfachen Faustregel können Anlegerinnen und 
Anleger abschätzen, mit welcher Abbuchungshöhe sie rechnen müs-
sen. Der unabhängige Geldratgeber Finanztip rät dazu, frühzeitig für 
ausreichend Guthaben auf dem Verrechnungskonto zu sorgen.

„Steuer auf die Vorabpauschale ist keine zusätzliche Steuer, son-
dern eine Vorabsteuer”, erläutert Timo Halbe, Geldanlage-Experte bei 
Finanztip. „Die Gewinne würden sonst meist erst beim Verkauf ver-
steuert. Das Finanzamt möchte aber nicht über Jahrzehnte auf die 
Steuereinnahmen warten.” Die gezahlten Vorabsteuern werden spä-
ter verrechnet, wenn die Fondsanteile tatsächlich verkauft werden. 

n Höhe der Vorabpauschale variiert jährlich
Die depotführenden Banken buchen die Steuer jedes Jahr im 
Januar automatisch vom zugehörigen Verrechnungskonto ab. Wie 
hoch die Belastung maximal ausfällt, hängt vom Basiszins ab, den 
die Bundesbank jährlich festlegt. Für 2025 beträgt er 2,53 Prozent.

Weil die Berechnung der Höhe der Vorabsteuer komplex ist, 
bietet Finanztip Anlegerinnen und Anlegern zur Orientierung eine 
einfache Faustformel: Bei allen ETFs und Fonds beträgt die Steuer 
auf die Vorabpauschale pro 10.000 Euro Fondsvolumen maximal 
51 Euro, die dann vom Verrechnungskonto abgebucht werden. Bei 
Aktien-ETFs sind es maximal 36 Euro. „Ist das Verrechnungskonto 
im Januar nicht ausreichend gedeckt, kann es ins Minus rut-
schen und es drohen teure Dispozinsen. Oder die Bank mel-
det die Steuerschuld dem Finanzamt”, warnt Halbe.

Finanztip bietet zudem einen kostenlosen Vorabpauschale-
Rechner (www.finanztip.de › Suche „Vorabpauschale-Rechner“) an, 
mit dem Anlegerinnen und Anleger die individuelle Vorabsteuer für 
ihre Fonds ermitteln können. Der kostenfreie Service berücksichtigt 
auch die Anlageklasse des jeweiligen Fonds.

n Abbuchung durch einen Freistellungsauftrag verhindern 
„Eine Möglichkeit, die Abbuchung komplett zu vermeiden, ist ein 
Freistellungsauftrag“, erklärt Halbe. Jede Sparerin und jeder Spa-
rer kann 1.000 Euro an Kapitalerträgen freistellen, Ehegatten im 
Rahmen der Zusammenveranlagung 2.000 Euro.

Der volle Freibetrag reicht bei Aktien-ETFs für ein Fondsvolumen 
von rund 80.600 Euro. „Liegt das Depot darunter, muss Anfang 2026 
keine Vorabsteuer gezahlt werden. Liegt es darüber, ist trotz Freistel-
lungsauftrag mit einer Abbuchung zu rechnen”, so Halbe. Die Ein-
richtung des Freistellungsauftrags erfolgt meist online.� PM Finanztip

Kostenloser Haushaltskalender 2026 erschienen: 
Die Broschüre unterstützt dabei, 
Termine und Ausgaben das ganze Jahr 
im Blick zu behalten

Die anhaltend hohen Lebenshal-
tungskosten sind für viele Menschen 
in Deutschland eine finanzielle 
Herausforderung. Vor diesem Hin-
tergrund steigt das Bedürfnis nach 
einem klaren Überblick über Ein-
nahmen und Ausgaben. Der neu 
erschienene Haushaltskalender 
2026 vereint Haushaltsbuch und 
Terminplaner und hilft so, mit dem 
Geld auszukommen. Er ist kosten-
frei erhältlich.

Ein persönlicher Haushaltspla
ner, mit dem sich Einnahmen 
und Ausgaben erfassen lassen, 
verändert den Blick aufs Budget 

nachhaltig: So wird schnell klar, wie viel im Monat überhaupt 
frei ausgegeben werden kann und wie viel Geld bereits verplant 
ist. Die Kombination aus Kalender und Haushaltsbuch erleichtert 
es zudem, den Spagat zwischen täglichen Ausgaben wie dem 
Wocheneinkauf und festen Zahlungsterminen wie z. B. Versi-
cherungsbeiträgen zu meistern. Die Broschüre zeigt, in welchen 
Monaten das Geld knapp wird und wann man etwas zur Seite 
legen kann. Auch ungenutzte Verträge, die sich kündigen lassen, 
fallen mit einer systematischen Übersicht schneller auf.

Der Haushaltskalender 2026 ist Teil des Angebots zur Finan-
ziellen Bildung der Sparkassen-Finanzgruppe und wird vom 
Beratungsdienst Geld und Haushalt herausgegeben. Er kann 
kostenfrei gedownloaded oder nach Hause bestellt werden: 
online oder telefonisch unter 030 20455818.

PM Beratungsdienst Geld und Haushalt

n Bestellung oder Download:
www.haushaltskalender.de 

Entrümpelung, Kleintransporte,
Haushaltsauflösungen u.v.m.

Fa. Slowiok / DIE ZWEI
% (0341) 5642016

Gustav-Meisel-Straße 6 ▪ 04416 Markkleeberg / OT Gaschwitz 
info@fechner-fenster.de www.fechner-fenster.de

 034299 798410
Wir sind für Sie da, 

 rufen Sie uns an!

Mit diesem Gruß verbinden wir unseren 
Dank für die vertrauensvolle Zusammen-
arbeit in diesem Jahr. Wir wünschen Ihnen 
ein friedvolles Weihnachtsfest und für das neue 
Jahr Zuversicht und Zufriedenheit.

Co
ve

r: 
Ge

ld
 u

nd
 H

au
sh

al
t



33Markkleeberger Stadtjournal 26 / 2025

Bauen / Wohnen / Einrichten

Kostet fast nix. Versprochen!
Energie so günstig wie nie

Der Gesprächsstarter bei Wohnungsbesich-
tigungen sind oftmals die laufenden Kosten. 
Die Nebenkosten! Die sind hier bei Heizung 
und Kühlung fast kein Thema. Unser Objekt 
„Pura Vida“ ist auf A+ ausgelegt – mit dem 
Ziel, dass Heizen spürbar günstig bleibt. 
Und im Sommer: Die Wohnung ist ange-
nehm temperiert, ohne dass man dafür 
überhaupt etwas bezahlt. Die Kühlung kos-
tet dem Mieter wirklich keinen Cent!

Es gibt Zahlen, die bleiben hängen: 
Stichwort „25 Cent“ – genau die Art Aus-
sage, bei der man automatisch nachfragt, 
weil sie so unrealistisch klingt. 25 Cent, 

das ist die Heizkostenvorauszahlung pro 
Quadratmeter – mehr ist es nicht: unfass-
bar. Dazu angenehm unkompliziert: kein 
Wärmemengenzähler, kein Ablese-Stress, 
kein Zähler-Wirrwarr, keine Rätsel auf 
der Abrechnung, keine „Wofür ist das 
jetzt?“-Momente – eher das Gefühl, dass 
Nebenkosten wieder kalkulierbar sind.

Die Wohnungen starten bei rund 40 m² 
und sind bewusst kompakt, aber klar ge-
schnitten: übersichtlich, hell, gut nutzbar. 
Kurz gesagt: Platz für das Wesentliche – 
ohne unnötigen Ballast. Zwei Zimmer. Küche. 
Lift. Drei Worte, die im Alltag plötzlich viel 

bedeuten: Du kommst nach Hause, drückst 
auf den Knopf und Treppen sind kein Thema 
mehr. Keine Schlepperei, kein „nur noch 
schnell hoch“ – einfach ankommen. Genau 
dieses Gefühl passt zu Pura Vida: Modern 
und idyllisch wohnen – und trotzdem das 
Leben draußen direkt vor der Tür genießen.

Die Lage ist außergewöhnlich: Unmittel-
bar am Cospudener See. Ein kurzer Weg ans 
Wasser, frische Luft, eine Runde am Abend 
– als wäre Freizeit ganz normaler Alltag. 
Wohnen im Pura Vida ist ein Geschenk: 
Nah am Wasser und dein zukünftiger Lieb-
lings-Italiener um die Ecke – das kann dein 
Alltag werden. Und wenn du nach einem 
leckeren Essen und einem See-Spaziergang 
die Tür aufschließt, wirkt selbst ein norma-
ler Tag ein bisschen wie Urlaub. 

Neugierig? Eine kurze Anfrage reicht: 
vermietung@lewo.de 

In Markkleeberg entsteht außerdem noch 
das Neubauprojekt „Seegold“ sowie „Am 
Poseidon“ (Vermietung ab 2026). Hinter 
den Objekten steht LEWO – seit 30 Jahren 
in der Region.� LEWO Immobilien GmbH

- Anzeige -

2 ZIMMER
KÜCHE
LIFT

Tel.: 0157 73336667
vermietung@lewo.de 

•NEUBAU-Wohnung
•am Cossi
•Barrierefreiheit & Lift

LASS DICH „LIFTEN“!LASS DICH „LIFTEN“!

ANRUFEN! MIETE JETZT!ANRUFEN! MIETE JETZT!
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Öffentliche Bekanntmachung - Anzeige -

Öffentliche Bekanntmachung der 
Kommunale Wasserwerke Leipzig GmbH 
zur Geltung der Allgemeinen Entsor-
gungsbedingungen für Abwasser (AEB-A) 
Die Allgemeinen Entsorgungsbedingungen für Abwasser (AEB-A) der Kom-
munale Wasserwerke Leipzig GmbH ändern sich zum 01.01.2026 wie folgt:

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung 
der Sprachformen männlich, weiblich und divers (m/w/d) verzichtet. Sämtli-
che Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für alle Geschlechter.

1.) § 1 Absatz 3 der Allgemeinen Entsorgungsbedingungen für Abwasser 
(AEB-A) der Kommunale Wasserwerke Leipzig GmbH wird wie folgt neu ge-
fasst: 

„Der Antrag auf Anschluss eines Grundstückes an die öffentliche Abwasse-
ranlage und Entsorgung des auf diesem Grundstück anfallenden Abwassers 
ist auf einem besonderen – bei der Gesellschaft erhältlichen – Vordruck zu 
stellen. Dieser Antrag gilt auch für sonstige Dienstleistungen sowie für die 
befristete Einleitung von Abwässern aus Baustelleneinrichtungen.“ 

2.) § 1 Absatz 6 der Allgemeinen Entsorgungsbedingungen für Abwasser 
(AEB-A) der Kommunale Wasserwerke Leipzig GmbH wird wie folgt neu ge-
fasst: 

„Der Vertrag über den Anschluss an die öffentliche Abwasseranlage (An-
schlussvertrag) bzw. die Benutzung der öffentlichen Abwasseranlage (Ein-
leitvertrag) soll schriftlich abgeschlossen werden. Im Übrigen kommt der 
Vertrag durch Inanspruchnahme der öffentlichen Abwasseranlage zustan-
de, soweit die Gesellschaft nach Kenntnis der Inanspruchnahme der öffent-
lichen Abwasseranlage nicht innerhalb von drei Monaten widerspricht. Die 
Gesellschaft hat dem Anschlussnehmer/Kunden den Vertragsabschluss un-
verzüglich schriftlich zu bestätigen. Wird die Bestätigung mit automatischen 
Einrichtungen ausgefertigt, bedarf es keiner Unterschrift. Im Vertrag oder in 
der Vertragsbestätigung ist auf die AEB-A hinzuweisen. Die Gesellschaft ist 
verpflichtet, bei Vertragsabschluss sowie im Übrigen auf Verlangen die dem 
Vertrag zu Grunde liegenden AEB-A einschließlich der Kostenregelungen 
für Anschlussnehmer und das gültige Preisblatt unentgeltlich auszuhändi-
gen. Der Kunde ist verpflichtet, der Gesellschaft die Inanspruchnahme der 
öffentlichen Abwasseranlage unverzüglich mitzuteilen. Die Gesellschaft ist 
berechtigt, nach Prüfung der Beschaffenheit und der Menge des eingeleite-
ten Abwassers oder deren Veränderungen, weitere für einen ordnungsgemä-
ßen Betrieb der öffentlichen Abwasseranlage erforderliche Festlegungen zu 
Lasten des Anschlussnehmers/Kunden zu treffen (z. B. Bau einer Vorreini-
gung, Bau einer Rückhaltung, Festlegung von Einleitstellen); diese gelten als 
Vertragsbestandteil.“ 

3.) § 5 Absatz 5 der Allgemeinen Entsorgungsbedingungen für Abwasser 
(AEB-A) der Kommunale Wasserwerke Leipzig GmbH wird wie folgt neu ge-
fasst: 

„Oberflächenwasser, Grund- und Schichtenwasser sowie Baugrubenwasser, 
auch soweit es verschmutzt und aus Sicht des Grundwasserschutzes nicht 
versickerungsfähig ist, ist kein Abwasser im Sinne des Sächsischen Wasser-
gesetzes bzw. § 2 Nr. 1 der Abwassersatzung. Es besteht für die Gesellschaft 
keine Beseitigungspflicht. Die Gesellschaft ist jedoch im Einzelfall nach 
Prüfung berechtigt, im Rahmen ihrer wirtschaftlichen und technischen Mög-
lichkeiten, die Entsorgung des nicht unter die Abwasserbeseitigungspflicht 
fallenden Wassers als Dienstleistung anzubieten. Dazu ist vom Anschluss-
nehmer/Kunden rechtzeitig und gesondert die Einleitung zu beantragen.“

4.) § 8 Absatz 4 der Allgemeinen Entsorgungsbedingungen für Abwasser 
(AEB-A) der Kommunale Wasserwerke Leipzig GmbH wird wie folgt neu ge-
fasst:

„Das Niederschlagswasserentgelt berechnet sich nach den an die öffentliche 
Abwasseranlage direkt oder indirekt angeschlossenen bebauten und/oder 
befestigten (versiegelten) abrechnungsrelevanten Flächen gemäß Anlage 5 
dieser AEB-A.“

5.) In Anlage 1 Absatz 2 Buchstabe k der Allgemeinen Entsorgungsbedingun-
gen für Abwasser (AEB-A) der Kommunale Wasserwerke Leipzig GmbH wird 
wie folgt neu gefasst:

„nicht neutralisierte Kondensate aus Brennwertkesseln gemäß DWA-A 251 
(Ausgabe August 2024).“

6.) In Anlage 2 der Allgemeinen Entsorgungsbedingungen für Abwasser 
(AEB-A) der Kommunale Wasserwerke Leipzig GmbH werden die Ausgabe-
stände der benannten DIN-Normen ergänzt. Zudem wird der nachfolgende 
2. Absatz neu gefasst:
„* Bei Betreibung eines Fettabscheiders nach DIN EN 1825-1 (Ausgabe De-
zember 2004) und DIN EN 1825-2 (Ausgabe Mai 2002) und der Vorlage des 
Nachweises über die regelmäßige Entsorgung des Fettabscheiders gemäß 
DIN 4040-100 (Ausgabe Dezember 2016) wird der Grenzwert für schwerflüch-
tige lipophile Stoffe auf 300 mg/l festgelegt.

Die Abwasserprobenahme erfolgt entsprechend der Abwasserverordnung 
und der DIN 38402-11 A11 (Ausgabe Februar 2009) als Einzel-/Stichprobe, als 
qualifizierte Stichprobe oder als Mischprobe mittels automatischen Probe-
nehmers oder mittels Schöpfgerät je nach Erfordernissen und der örtlichen 
Situation. Die Feststellung der Beschaffenheit des Abwassers erfolgt ent-
sprechend den Festlegungen in der Verordnung über Anforderungen an das 
Einleiten von Abwasser in Gewässer (Abwasserverordnung).

7.) In Anlage 7 Absatz 2 Buchstabe a der Allgemeinen Entsorgungsbedingun-
gen für Abwasser (AEB-A) der Kommunale Wasserwerke Leipzig GmbH wird 
der Ausgabestand des Arbeitsblattes DWA-A 221 ergänzt.

Öffentliche Bekanntmachung der 
Kommunale Wasserwerke Leipzig GmbH 
zur Geltung des Preisblattes für die 
Trinkwasserversorgung und Abwasser- 
entsorgung.
Die Preise für die Trinkwasserversorgung und Abwasserentsorgung der 
Kommunale Wasserwerke Leipzig GmbH ändern sich zum 01.01.2026 wie 
folgt:

1. Trinkwasserpreise
Der Trinkwasserpreis setzt sich zusammen aus dem Basispreis, dem Bereit-
stellungspreis und dem Mengenpreis. Der Basispreis und der Bereitstellungs-
preis werden taggenau auf der Basis von 365 Tagen für den abgerechneten 
Leistungszeitraum berechnet.

1.1 Basispreis  Euro/Monat
 je betriebsfähiger Trinkwasseranlage  5,00
  zzgl. Umsatzsteuer 7 %  0,35
  Gesamtpreis 5,35

1.2 Bereitstellungspreis  
  Der Bereitstellungspreis wird in Abhängigkeit 
 von der Größe des Trinkwasserzählers berechnet:

 –  bei Wasserzählern mit einer Nennleistung  
bis Qn 2,5 m³/h (Q3 4*) bis 10 m³/Jahr 7,40

  zzgl. Umsatzsteuer 7 %  0,52
  Gesamtpreis 7,92

 –  bei Wasserzählern mit einer Nennleistung  
bis Qn 2,5 m³/h (Q3 4*) über 10 bis 100 m³/Jahr 9,57

  zzgl. Umsatzsteuer 7 % 0,67
  Gesamtpreis 10,24

 –  bei Wasserzählern mit einer Nennleistung  
bis Qn 2,5 m³/h (Q3 4*) über 100 bis 200 m³/Jahr 11,16

  zzgl. Umsatzsteuer 7 % 0,78
  Gesamtpreis 11,94

 –  bei Wasserzählern mit einer Nennleistung  
bis Qn 2,5 m³/h (Q3 4*) über 200 bis 400 m³/Jahr 12,58

  zzgl. Umsatzsteuer 7 % 0,88
  Gesamtpreis 13,46

 –  bei Wasserzählern mit einer Nennleistung  
bis Qn 2,5 m³/h (Q3 4*) über 400 bis 1.000 m³/Jahr 45,86

  zzgl. Umsatzsteuer 7 % 3,21
  Gesamtpreis 49,07

 –  bei Wasserzählern mit einer Nennleistung  
bis Qn 2,5 m³/h (Q3 4*) über 1.000 m³/Jahr 62,88

  zzgl. Umsatzsteuer 7 % 4,40
  Gesamtpreis 67,28
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 Euro/Monat
 –  bei Wasserzählern mit einer Nennleistung  

bis Qn 6 m³/h (Q3 10*) bis 500 m³/Jahr 78,12 
 zzgl. Umsatzsteuer 7 % 5,47

  Gesamtpreis 83,59

 – bei Wasserzählern mit einer Nennleistung
    bis Qn 6 m³/h (Q3 10*) über 500 m³/Jahr 133,15
  zzgl. Umsatzsteuer 7 % 9,32
  Gesamtpreis 142,47

 –  bei Wasserzählern mit einer Nennleistung  
bis Qn 10 m³/h (Q3 16*) 295,89

  zzgl. Umsatzsteuer 7 % 20,71
  Gesamtpreis 316,60

 –  bei Wasserzählern mit einer Nennleistung  
bis Qn 15 m³/h (Q3 25*) 443,84

  zzgl. Umsatzsteuer 7 % 31,07
  Gesamtpreis 474,91

 –  bei Wasserzählern mit einer Nennleistung  
ab Qn 40 m³/h (Q3 63*) 1.183,57

  zzgl. Umsatzsteuer 7 % 82,85
  Gesamtpreis 1.266,42

1.3 Mengenpreis  Euro/m³
 Kubikmeterpreis, netto 2,67
  zzgl. Umsatzsteuer 7 % 0,19
  Gesamtpreis 2,86
 1 m³ = 1.000 Liter

2. Abwasserpreise  
2.1  Schmutzwasserpreise
Der Schmutzwasserpreis setzt sich zusammen aus dem Basispreis, dem Be-
reitstellungspreis und dem Mengenpreis. Der Basispreis und der Bereitstel-
lungspreis werden taggenau auf der Basis von 365 Tagen für den abgerechne-
ten Leistungszeitraum berechnet.

2.1.1 Basispreis Euro/Monat
  je betriebsfähiger Schmutzwasseranlage  4,50
  zzgl. Umsatzsteuer 19 %  0,86
  Gesamtpreis 5,36

2.1.2 Bereitstellungspreis  Euro/Monat
 Der Bereitstellungspreis wird in Abhängigkeit
  von der Größe des Trinkwasserzählers berechnet:

 –  bei Wasserzählern mit einer Nennleistung  
bis Qn 2,5 m³/h (Q3 4*) bis 10 m³/Jahr 3,25

  zzgl. Umsatzsteuer 19 %   0,62
  Gesamtpreis 3,87

 –  bei Wasserzählern mit einer Nennleistung  
bis Qn 2,5 m³/h (Q3 4*) über 10 bis 100 m³/Jahr 4,22

     zzgl. Umsatzsteuer 19 % 0,80
  Gesamtpreis 5,02

 –  bei Wasserzählern mit einer Nennleistung  
bis Qn 2,5 m³/h (Q3 4*) über 100 bis 200 m³/Jahr 4,87

  zzgl. Umsatzsteuer 19 % 0,93
  Gesamtpreis 5,80
 
 –  bei Wasserzählern mit einer Nennleistung  

bis Qn 2,5 m³/h (Q3 4*) über 200 bis 400 m³/Jahr 5,52
  zzgl. Umsatzsteuer 19 % 1,05
  Gesamtpreis 6,57
 
 –  bei Wasserzählern mit einer Nennleistung  

bis Qn 2,5 m³/h (Q3 4*) über 400 bis 1.000 m³/Jahr 20,13
  zzgl. Umsatzsteuer 19 % 3,82
  Gesamtpreis 23,95
 
 –  bei Wasserzählern mit einer Nennleistung  

bis Qn 2,5 m³/h (Q3 4*) über 1.000 m³/Jahr 27,60
  zzgl. Umsatzsteuer 19 % 5,24
  Gesamtpreis 32,84

 Euro/Monat
 –  bei Wasserzählern mit einer Nennleistung  

bis Qn 6 m³/h (Q3 10*) bis 500 m³/Jahr 34,29
     zzgl. Umsatzsteuer 19 % 6,52
  Gesamtpreis 40,81

 –  bei Wasserzählern mit einer Nennleistung  
bis Qn 6 m³/h (Q3 10*) über 500 m³/Jahr 58,46

  zzgl. Umsatzsteuer 19 % 11,11
  Gesamtpreis 69,57

 –  bei Wasserzählern mit einer Nennleistung  
bis Qn 10 m³/h (Q3 16*) 129,90

  zzgl. Umsatzsteuer 19 % 24,68
  Gesamtpreis 154,58

 –  bei Wasserzählern mit einer Nennleistung  
bis Qn 15 m³/h (Q3 25*)  194,85

  zzgl. Umsatzsteuer 19 % 37,02
  Gesamtpreis 231,87

 –  bei Wasserzählern mit einer Nennleistung  
ab Qn 40 m³/h (Q3 63*)  519,61

  zzgl. Umsatzsteuer 19 % 98,73
  Gesamtpreis 618,34

*  Die bisherige Größenbezeichnung für Wasserzähler hat sich geändert. 
Die Kennzeichnung Qn (Nenndurchfluss) wird schrittweise durch Q3 (Dauer-
durchfluss) ersetzt.

 
2.1.3 Mengenpreis 
 Einleitung von häuslichem Schmutzwasser  Euro/m³
 (bei Einhaltung der Grenzwerte gem. Anlage 1
 der AEB-A) Kubikmeterpreis, netto 2,00
  zzgl. Umsatzsteuer 19 % 0,38
  Gesamtpreis 2,38

2.1.4 Starkverschmutzerzuschläge
(Grenzwerte nach Anlage 1 der AEB-A)
Für die Überschreitung der Grenzwerte für Schmutzwasser werden bei fol-
genden Parametern Zuschläge zum Schmutzwasserpreis erhoben:
 
   Euro/m³   Euro/kg
   je mg/l
 CSB – Chemischer Sauerstoffbedarf 0,00031 0,31
  zzgl. Umsatzsteuer 19 % 0,06
  Gesamtpreis  0,37

 TOC – organisch gebundener 
 Kohlenstoff, gesamt 0,00126 1,26
  zzgl. Umsatzsteuer 19 % 0,24
  Gesamtpreis 1,50

 TNb – gesamter gebundener Stickstoff 0,00815 8,15
  zzgl. Umsatzsteuer 19 % 1,55
  Gesamtpreis 9,70

 Phosphor, gesamt (P) 0,00561 5,61
  zzgl. Umsatzsteuer 19 % 1,07
  Gesamtpreis 6,68
    
 abfiltrierbare Stoffe (AFS)/  
 suspendierte Stoffe 0,00026 0,26
  zzgl. Umsatzsteuer 19 % 0,05
  Gesamtpreis  0,31

 AOX - adsorbierbare organisch
 gebundene Halogene  0,02237 22,37
  zzgl. Umsatzsteuer 19 % 4,25
  Gesamtpreis  26,62
   
 Quecksilber (Hg) 2,23690 2.236,90
  zzgl. Umsatzsteuer 19 %  425,01
  Gesamtpreis  2.661,91

 Kupfer (Cu)  0,04474 44,74
  zzgl. Umsatzsteuer 19 %  8,50
  Gesamtpreis  53,24
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   Euro/m³   Euro/kg
   je mg/l
 Cadmium (Cd) 0,44738 447,38
  zzgl. Umsatzsteuer 19 %   85,00
  Gesamtpreis  532,38

 Chrom (Cr)  0,08948  89,48
  zzgl. Umsatzsteuer 19 %  17,00
  Gesamtpreis  106,48

 Nickel (Ni)  0,08948  89,48
  zzgl. Umsatzsteuer 19 %   17,00
  Gesamtpreis  106,48

 Blei (Pb)  0,08948  89,48
  zzgl. Umsatzsteuer 19 %  17,00
  Gesamtpreis  106,48

Die Messung und Abrechnung erfolgt milligrammgenau. Die Abrechnung 
erfolgt grundsätzlich mit ge sonderter Rechnungslegung. Die gesonderten 
Vertrags bedingungen sind in den AEB-A geregelt.

2.2 Abwasserkontrolle Euro
 Zahlungsverpflichtung gemäß § 7 (5) der AEB-A
 Qualifizierte Stichprobe  215,00**
  zzgl. Umsatzsteuer 19 %   40,85**
  Gesamtpreis   255,85**

 Mehrstunden-Mischprobe  229,00** 
  zzgl. Umsatzsteuer 19 %    43,51**
  Gesamtpreis   272,51**

 Zahlungsverpflichtung gemäß § 8 (7) der AEB-A
 
 Kostenpflichtige Nachkontrolle   
 bei Fehleinbindung/Falscheinleitung 175,00 
  zzgl. Umsatzsteuer 19 %   33,25
  Gesamtpreis   208,25

 **zzgl. Laborkosten nach Aufwand 

2.3 Niederschlagswasserpreis Euro/m²abr. Jahr
Einleitung von Niederschlagswasser von Privatgrund stücken sowie von Flä-
chen kommunaler und öffentlicher Einrichtung en (ohne öffentliche Straßen, 
Wege und Plätze) auf Basis der angeschlossenen bebauten und versiegelten 
Flächen
     1,07
  zzgl. Umsatzsteuer 19 % 0,20
  Gesamtpreis 1,27

Die Abrechnung erfolgt bei monatsanteiliger Nutzung taggenau.
Aabr. (m² abr. ) =   angeschlossene bebaute und befestigte Flächen (m²)
       x Versiegelungsgrade

2.4  Entsorgung von Inhalten 
  aus Abwassersammelgruben und Kleinkläranlagen  Euro/m³
 (bei den Ziffern 2.4.1, 2.4.2 und 2.4.3 wird auf Grundlage   
  der Frischwassermenge abgerechnet)

2.4.1   Entsorgung von Schmutzwasser  
(bei Einhaltung der Grenzwerte nach Anlage 7 AEB-A) aus kunden-
eigenen Kleinkläranlagen ohne biologische Reinigungsstufe, die 
nicht dem Stand der Technik entsprechen (§ 7 Abs. 2 Satz 1 und 2 
AbwS der Stadt Leipzig und des ZV WALL) und an eine öffentliche 
Abwasseranlage angeschlossen sind

 Basispreis: siehe 2.1.1 
 Bereitstellungspreis siehe 2.1.2
 Mengenpreis: siehe 2.1.3

2.4.2  Entsorgung von Schmutzwasser   
(bei Einhaltung der Grenzwerte nach Anlage 7 AEB-A) aus kun den-
eigenen Kleinkläranlagen mit biologischer Reinigungsstufe, die an 
eine öffentliche Abwasseranlage angeschlossen sind

 Basispreis: siehe 2.1.1
 Bereitstellungspreis siehe 2.1.2 
  Mengenpreis: 1,41
  zzgl. Umsatzsteuer 19 % 0,27
  Gesamtpreis 1,68

2.4.3  Entsorgung von Inhalten aus Abwassersammelgruben   
(außer Trockentoiletten) im Leistungsumfang gemäß § 2 Absatz 1 
der AEB-K

 Basispreis: siehe 2.1.1 
 Bereitstellungspreis siehe 2.1.2
 Mengenpreis: siehe 2.1.3

2.4.4  Entsorgung von Inhalten aus Kleinkläranlagen mit und ohne biolo- 
gische Reinigungsstufe, die nicht an eine öffentliche Abwasserlei-
tung angeschlossen sind, sowie Trockentoiletten im Leistungsum-
fang gemäß § 2 Absatz 1 der AEB-K

Euro/m³
  Basispreis: 36,73
  zzgl. Umsatzsteuer 19 % 6,98
  Gesamtpreis 43,71

 Leistungsumfang:
  Im Leistungsumfang gemäß § 2 Absatz 1 der AEB-K für die Preise 

nach Ziffer 2.4 sind folgende Bedingungen enthalten:
 – Schlauchlänge bis 60 m
 –  Entsorgungsleistungen in der Zeit von Montag bis Freitag von 6 bis 

20 Uhr (unter Berücksichtigung gesetzlicher Vorgaben, insbeson-
dere des Bundesimmissionsschutzgesetzes)

 –  Abpumpen und Transport

 Rundungsregeln:
  Entsorgungsmengen unter 1 m³ werden auf volle m³ aufgerundet. 

Ab 1 m³ werden angefangene halbe m³ wie folgt abgerundet: 
 –   Mengen von ..,1 bis ..,4 werden auf volle m³ abgerundet 
 –  Mengen von ..,6 bis ..,9 werden auf halbe m³ abgerundet

  Mehraufwendungen werden von der Kommunale Wasserwerke 
Leipzig GmbH gesondert in Rechnung gestellt.

2.5 Entsorgungsdienstleistungen Euro/m³
2.5.1 Befristete Einleitung von unbelastetem Wasser aus   
 Grundwasserabsenkung, Baugrubenentwässerung 2,09
  zzgl. Umsatzsteuer 19 % 0,40
  Gesamtpreis 2,49

2.5.2 Drainagewasser 2,09
  zzgl. Umsatzsteuer 19 % 0,40
  Gesamtpreis 2,49

Die vorgenannten Entsorgungen werden nur im Rahmen der technischen 
Möglichkeiten übernommen.

2.5.3  Für die befristete Entsorgung von belastetem Grundwasser werden 
der Mengenpreis gemäß 2.1.3 und der Starkverschmutzerzuschlag 
je nach Belastung entsprechend Ziffer 2.1.4 erhoben.

3. Mobile Versorgung Euro
 Standrohre  
 Grundbetrag  25,00
  zzgl. Umsatzsteuer 7 %   1,75
  Gesamtpreis   26,75

 Tagessatz für die Ausleihe   4,21
  zzgl. Umsatzsteuer 7 %   0,29
  Gesamtpreis    4,50

 Bei Nutzung des Standrohres zur Bereitstellung von Trinkwasser  
 ist eine Freigabeuntersuchung verpflichtend.  
 Freigabeuntersuchung  85,00
  zzgl. Umsatzsteuer 7 %   5,95
  Gesamtpreis   90,95 

Für die Leihe eines Standrohres ist grundsätzlich eine Sicherheitsleistung zu 
hinterlegen. Die Sicherheitsleistung wird nach Rückgabe des Standrohres mit 
dem Entgelt verrechnet.
 
 Sicherheitsleistung: 500,00

Die verbrauchte Menge wird abgelesen und mit dem geltenden Trinkwas- 
sermengenpreis gem. 1.3 und, soweit zutreffend, mit den jeweils geltenden 
Mengenpreisen für die Schmutzwasserentsorgung gem. 2.1.3 berechnet.

4. Mahnkosten Euro
  Mahnung 2,30
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5.  Sperrung und Aufhebung von Sperrungen 
 auf Kundenwunsch    Euro
 Trinkwasserhausanschluss: 
 Sperrung  180,00
  zzgl. Umsatzsteuer 7 % 12,60
  Gesamtpreis 192,60

Euro
 Aufhebung der Sperrung 180,00
  zzgl. Umsatzsteuer 7 % 12,60
  Gesamtpreis 192,60

6.  Sperrung und Aufhebung von Sperrungen
 wegen Versorgungseinstellung   Euro
 Persönliche Zustellung der Sperrbriefe 62,00
 
 Trinkwasserhausanschluss:
 Sperrung  62,00
 
 Aufhebung der Sperrung 67,00
  zzgl. Umsatzsteuer 7 % 4,69
  Gesamtpreis 71,69

7.  Kostenpflichtiger Zählerwechsel    
  Ein Zählerwechsel/-ersatz wird kostenpflichtig, wenn der An-

schlussnehmer/Kunde die Beschädigung oder das Abhandenkom-
men zu vertreten hat (z.  B. durch ungenügende Sicherung zerfrore-
ne, zerstörte oder gestohlene Zähler).

 Zählergröße Qn 2,5 bis Qn 10 (Q3 4 bis Q3 16)* 180,00
 Zählergröße Qn 15 bis Qn 60 (Q3 25 bis Q3 100)* 615,00
 Zählergröße Qn 150 (Q3 250)*  860,00

*  Die bisherige Größenbezeichnung für Wasserzähler hat sich geändert. Die 
Kennzeichnung Qn (Nenndurchfluss) wird schrittweise durch Q3 (Dauer-
durchfluss) ersetzt.

8. Kostenerstattung auf Veranlassung des Kunden 
8.1 Rechnungslegung auf Veranlassung des Kunden 
  Eine Rechnungslegung auf Veranlassung des Kunden liegt vor, wenn 

der Anschlussnehmer/Kunde außerhalb der Turnusrechnung auf 
eine zusätzliche Rechnung besteht oder diese durch Pflichtverlet-
zung des Kunden notwendig wird (z. B. bei verspäteter Meldung von 
Zählerständen oder Schmutzwasserabsetzungen).

   20,25
  zzgl. Umsatzsteuer 19 %   3,85
  Gesamtpreis   24,10

8.2 Erfolglose Anfahrt Zählerwechsel   
  Wird der Anschlussnehmer/Kunde wiederholt zu dem im Vorfeld 

bestimmten Termin zum Wechsel des Wasserzählers nicht ange-
troffen bzw. der Zugang zum Zähler nicht gewährt, wird die ver-
gebliche Anfahrt dem Anschlussnehmer/Kunde kostenpflichtig in 
Rechnung gestellt.

   27,00
  zzgl. Umsatzsteuer 19 %   5,13
  Gesamtpreis   32,13

Regelung der Kostenerstattung 
durch Anschlussnehmer für Trinkwasser
gültig ab 1. Januar 2026

1. Grundsätze
1.1  Die Regelung der Kostenerstattung durch Anschlussnehmer für Trink- 

wasser basiert auf der Verordnung über Allgemeine Bedingungen für die 
Versorgung mit Wasser (AVBWasserV), den Ergänzenden Bestimmun-
gen der Kommunale Wasserwerke Leipzig GmbH (nachfolgend Gesell-
schaft genannt) zur AVBWasserV, sowie dem jeweils gültigen technischen 
Regelwerk der Gesellschaft.

1.2  Die Erstattung der Kosten für die Erstellung und Veränderung von 
Hausanschlüssen an die Gesellschaft erfolgt grundsätzlich nach Pau-
schalsätzen. Davon ausgenommen sind Hausanschlüsse entsprechend 
Punkt 2.3 dieser Regelung sowie Hausanschlüsse, die im Rahmen von 
Erschließungsmaßnahmen durch die Gesellschaft hergestellt werden 
(Kosten der Erschließungsmaßnahme). Wird der Hausanschluss durch 

die Gesellschaft jedoch erst hergestellt, nachdem die Erschließungs-
maßnahme abgeschlossen ist, so gelten die Pauschalsätze der Gesell-
schaft nach dieser Regelung.

1.3  In allen Fällen, in denen die Gesellschaft Leistungen nicht nach Pau-
schalsätzen sondern nach Aufwand berechnet, wird für die entstehen-
den Regiekosten eine Aufwandspauschale berechnet:

 netto  564,00 EUR
 zzgl. Umsatzsteuer 7 % 39,48 EUR
 brutto 603,48 EUR
  Diese Bestimmung gilt nicht bei Erstellung von Neuanschlüssen im 

Rahmen von Erschließungsmaßnahmen.

2. Herstellung von Neuanschlüssen
2.1 Pauschalsätze
  für die Herstellung eines Hausanschlusses bis einschließlich DN 100:
  bis DN 50 bis DN 100
  Grundbetrag netto 3.600,00 EUR 4.126,00 EUR
  zzgl. Umsatzsteuer 7 % 252,00 EUR 288,82 EUR
  Grundbetrag brutto 3.852,00 EUR 4.414,82 EUR 
 
 je laufenden Meter Anschlusslänge – mit Erdarbeiten:
  netto 346,00 EUR 389,00 EUR
 zzgl. Umsatzsteuer 7 % 24,22 EUR 27,23 EUR
 Meterpreis brutto 370,22 EUR 416,23 EUR
  
 je laufenden Meter Anschlusslänge – ohne Erdarbeiten:
  netto 31,00 EUR 70,00 EUR
 zzgl. Umsatzsteuer 7 % 2,17 EUR 4,90 EUR
 Meterpreis brutto 33,17 EUR 74,90 EUR

2.2 Anschlusslänge
  Als Anschlusslänge gilt grundsätzlich die Entfernung von der Straßen-

mitte im Zuge der Leitung gemessen – unabhängig von der Lage der 
öffentlichen Versorgungsleitung – bis zur Hauptabsperrvorrichtung 
vor dem Wasserzähler.

2.3 Hausanschlüsse größer DN 100
  Hierfür erstellt die Gesellschaft ein gesondertes Kostenangebot. Der 

Aufwand ist vom Anschlussnehmer zu erstatten.

2.4 Eigenleistung
2.4.1  Erfolgt durch den Anschlussnehmer innerhalb seines Grundstückes 

eine Schutzrohrverlegung nach den Vorgaben der Gesellschaft vom 
Hausinneren bis zur Grundstücksgrenze einschließlich Wanddurchfüh-
rungen, Aufschachten, Einsanden, Verfüllen, Verdichten und Wieder-
herstellen der Oberfläche, gelten die Pauschalsätze gemäß Punkt 2.1, 
wobei sich der Grundbetrag um 15 % reduziert. Schutzrohr und Wand-
durchführung verbleiben im Eigentum des Anschlussnehmers.

2.4.2  Ist zwischen dem Anschlussnehmer und der Gesellschaft nur das Auf-
schachten, Verfüllen, Verdichten und Wiederherstellen der Oberfläche  
auf seinem Grundstück als Eigenleistung vereinbart, so ermäßigen 
sich die Hausanschlusskosten um

 netto  76,00 EUR/m Rohrgraben
 zzgl. Umsatzsteuer 7 %                                             5,32 EUR
 brutto 81,32 EUR/m Rohrgraben
  Das Einsanden im Rahmen der Rohrverlegung erfolgt in diesem Fall 

ausschließlich durch die Gesellschaft bzw. durch den beauftragten 
Dritten.

2.5 Inbetriebsetzung
  Für Trinkwasserhausanschlüsse, die nach Aufwand abgerechnet 

werden bzw. die im Rahmen von fremden Erschließungsmaßnahmen 
hergestellt wurden und bei denen im Zuge der Inbetriebsetzung keine 
nachträgliche Leitungsverlängerung erforderlich ist, berechnet die 
Gesellschaft für die Inbetriebsetzung:

 netto  230,00 EUR
 zzgl. Umsatzsteuer 7 %  16,10 EUR
 brutto  246,10 EUR

3. Auswechslung und Veränderung von Hausanschlüssen
3.1 Auswechslungen
  Als Auswechslung gilt ausschließlich die Leitungserneuerung in glei-

cher Dimension und gleicher Trasse. Auswechslungen sind grund-
sätzlich kostenfrei, es sei denn, die Auswechslung ist technisch nicht 
notwendig und durch den Anschlussnehmer beauftragt. In diesem Fall 
gelten die Pauschalsätze und Regelungen gemäß Punkt 2. 
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3.2 Veränderungen (Änderung oder Erweiterung)
  Für Veränderungen des Hausanschlusses, die durch eine Änderung 

oder Erweiterung der Anlage erforderlich oder aus anderen Gründen 
vom Anschlussnehmer veranlasst werden, gelten die Pauschalsätze 
und Regelungen gemäß Punkt 2.

3.3 Eigenleistung
  Es gelten die Regelungen gemäß Punkt 2.4.

3.4 Trennung
  Ändert sich, veranlasst durch den Anschlussnehmer, die Trasse eines 

Hausanschlusses, so wird für die Trennung des alten Hausanschlusses 
folgender Pauschalbetrag berechnet:

 netto  1.637,00 EUR
 zzgl. Umsatzsteuer 7 %  114,59 EUR
 brutto  1.751,59 EUR

3.5 Messstellenumverlegung
  Erfolgt eine vom Anschlussnehmer veranlasste Verlegung der Mess- 

stelle im Grundstück, ohne dass Leitungsbau oder Erdarbeiten erfor-
derlich werden, so wird dafür folgender Pauschalbetrag berechnet:

 netto  397,00 EUR
 zzgl. Umsatzsteuer 7 %  27,79 EUR
 brutto  424,79 EUR

4. Baukostenzuschuss
  Die Gesellschaft ist berechtigt, auf der Grundlage der AVBWasserV für 

Trinkwasser sowie der Ergänzenden Bestimmungen der Gesellschaft 
zur AVBWasserV einen Baukostenzuschuss zu erheben.

5. Inkrafttreten
  Diese Regelung tritt nach der öffentlichen Bekanntmachung am 

01.01.2026 in Kraft.

Regelung der Kostenerstattung
durch Anschlussnehmer für Abwasser
gültig ab 1. Januar 2026

1. Grundsätze
1.1  Die Regelung der Kostenerstattung durch Anschlussnehmer für Ab-

wasser basiert auf den jeweils gültigen Allgemeinen Entsorgungs-
bedingungen für Abwasser (AEB-A) sowie dem jeweils gültigen tech-
nischen Regelwerk der Kommunale Wasserwerke Leipzig GmbH 
(nachfolgend Gesellschaft genannt).

1.2  Die Erstattung der Kosten für die Herstellung und Veränderung von 
Grundstücksanschlüssen an die Gesellschaft erfolgt grundsätzlich 
nach Pauschalsätzen. Davon ausgenommen sind Grundstücksan-
schlüsse entsprechend Punkt 2.3 dieser Regelung sowie Grundstück-
sanschlüsse, die im Rahmen von Erschließungsmaßnahmen durch die 
Gesellschaft hergestellt werden (Kosten der Erschließungsmaßnah-
me). Wird der Grundstücksanschluss durch die Gesellschaft jedoch 
erst hergestellt, nachdem die Erschließungsmaßnahme abgeschlos-
sen ist, so gelten die Pauschalsätze der Gesellschaft nach dieser Re-
gelung.

1.3  In allen Fällen, in denen die Gesellschaft Leistungen nicht nach Pauschal-
sätzen, sondern nach Aufwand berechnet, wird für die entstehenden 
Regiekosten eine Aufwandspauschale berechnet:

 netto  564,00 EUR
 zzgl. Umsatzsteuer 19 %  107,16 EUR
 brutto  671,16 EUR
  Diese Bestimmung gilt nicht bei Herstellung von Neuanschlüssen im 

Rahmen von Erschließungsmaßnahmen.

2. Herstellung von Neuanschlüssen
2.1 Pauschalsatz
  für die Herstellung eines Grundstücksanschlusses
 bis einschließlich DN 250:
 Grundbetrag netto  2.919,00 EUR
 zzgl. Umsatzsteuer 19 %  554,61 EUR
 Grundbetrag brutto  3.473,61 EUR

  Meterpreis je laufenden Meter Anschlusslänge, bis zu einer Tiefe der 
Einbindung am öffentlichen Kanal (Sohle des Hausanschlusskanals) von 
4,5 Meter:

 Meterpreis netto  677,00 EUR
 zzgl. Umsatzsteuer 19 %  128,63 EUR
 Meterpreis brutto  805,63 EUR

2.2 Anschlusslänge
  Als Anschlusslänge gilt grundsätzlich die Entfernung von der Straßen-

mitte im Zuge der Leitung gemessen, unabhängig von der Lage des öf-
fentlichen Abwasserkanals, bis zur Grundstücksgrenze/Einbindung in 
den Übergabeschacht auf dem Grundstück.

2.3 Abweichende Kosten von den Pauschalsätzen
  Für die folgenden Hausanschlüsse erstellt die Gesellschaft ein geson-

dertes Kostenangebot:
 • für Querschnitte größer DN 250 und/oder
  •  für eine Tiefe der Einbindung am öffentlichen Kanal größer 4,5 Meter 

und/oder
  • für alle Leitungen, die keine Freispiegelleitungen sind.
 Der Aufwand ist vom Anschlussnehmer zu erstatten.

2.4  Einbindung des Grundstücksanschlusses an den öffentlichen Kanal 
in Übereinstimmung mit den Vorschriften des technischen Regelwer-
kes der Gesellschaft:

 netto  2.622,00 EUR
 zzgl. Umsatzsteuer 19 %  498,18 EUR
 brutto  3.120,18 EUR

3. Veränderung von Grundstücksanschlüssen
  Für die Veränderung eines Grundstücksanschlusses, die durch eine 

Änderung oder Erweiterung der Anlage erforderlich oder aus anderen 
Gründen vom Anschlussnehmer veranlasst wird, gelten die Pauschal-
sätze und Regelungen gemäß Punkt 2.

4. Baukostenzuschuss
  Die Gesellschaft ist berechtigt, auf der Grundlage der AEB-A der Ge-

sellschaft einen Baukostenzuschuss zu erheben.

5. Inkrafttreten
  Diese Regelung tritt nach der öffentlichen Bekanntmachung am 

01.01.2026 in Kraft.

 
Alle Geschäftsbedingungen der Leipziger Wasserwerke sind im Internet ein-
sehbar unter L.de/wasserwerke sowie im Kundencenter in der Johannisgasse 7 
in Leipzig erhältlich. Gern senden wir Ihnen die Unterlagen auch zu.

Schreiben Sie uns:
Kommunale Wasserwerke Leipzig GmbH
Postfach 10 03 53, 04003 Leipzig
E-Mail: wasserwerke@L.de

Besuchen Sie uns:
Kundencenter 
Johannisgasse 7, 04103 Leipzig
Telefon: 0341 969-2222

24-Stunden-Entstörungsdienst:
Telefon: 0341 969-2100

L.de/wasserwerke
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Veröffentlichung der Zusatzstoffe nach § 20 
Trinkwasserverordnung
In den Wasserversorgungsanlagen der Kommunalen Wasserwerke Leipzig GmbH und 
im Wasserwerk Torgau-Ost der Fernwasserversorgung Elbaue-Ostharz GmbH werden 
entsprechend der Liste des Umweltbundesamtes nach § 20 der Trinkwasserverordnung
vom 20. Juni 2023 folgende Aufbereitungsstoffe und Desinfektionsverfahren verwendet:

Stand: 2025* Zugabemenge der Desinfektions mittel entspricht Restgehaltmessung,  
  WVA = Wasserversorgungsanlage, DEST = Druckerhöhungsstation, WW = Wasserwerk
1 nur bei Bedarf

Anlage Stoffname Zugabemengen *
WVA Probstheida Chlor 0,10 mg/l
DEST Grünau Chlor 0,10 mg/l
DEST Panitzsch Natriumhypochlorit ca. 0,1 mg/l (in Cl2)
DEST Mölkau Natriumhypochlorit ca. 0,1 mg/l (in Cl2)
DEST Engelsdorf Natriumhypochlorit ca. 0,1 mg/l (in Cl2)
DEST Knautnaundorf Natriumhypochlorit ca. 0,1 mg/l (in Cl2)
DEST Großpösna Natriumhypochlorit ca. 0,1 mg/l (in Cl2)
DEST Fuchshain Natriumhypochlorit ca. 0,1 mg/l (in Cl2)
WW Canitz Natriumhydroxid 3 mg/l (umgerechnet in 100 %)

Polyaluminiumchlorid (Flockung) 0,1 mg/l (in Al)1

Chlor 0,2 mg/l
WW Thallwitz Natriumhydroxid 4 mg/l (umgerechnet in 100%)

Polyaluminiumchlorid (Flockung) 0,1 mg/l (in Al)
Chlordioxid 0,15 mg/l

WW Naunhof 1 Natriumhydroxid 15 mg/l (umgerechnet in 100 %)
Chlordioxid 0,15 mg/l

WW Naunhof 2 Natriumhydroxid 10 mg/l (umgerechnet in 100 %)
Chlor 0,2 mg/l

WW Belgershain Natriumhydroxid 7 mg/l (umgerechnet in 100 %)
Natriumhypochlorit ca. 0,1 mg/l (in Cl2)

WW Torgau-Ost Kalziumhydroxid 31 mg/l
Aluminiumsulfat 11 mg/l1

Chlor 0,25 mg/l
Chlordioxid 0,15 mg/l

Kommunale Wasserwerke Leipzig GmbH 
Johannisgasse 7, 04103 Leipzig 
Telefon: 0341 969-2222

24-Stunden-Entstörungsdienst  
Telefon: 0341 969-2100

L.de/wasserwerke
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Trauer

Vom Trost und der Tragik der Weihnachtstage für Trauernde
Tod und Sterben – ein Thema, von dem man in der Woche vor dem 
Weihnachtsfest, das dem Ursprung nach als göttliches Geburts-
tagsfest gefeiert wird, besser nichts hören möchte. Dennoch ist 
gerade die Tatsache der bevorstehenden Feiertage für viele Men-
schen in einer persönlichen Trauersituation schwer, belastend und 
mit vielen Tränen verbunden. Auch in diesem Jahr haben wieder 
Menschen von ihren verstorbenen Angehörigen Abschied nehmen 
müssen. Jetzt steht das erste Weihnachtsfest ohne den Partner, 
die Großeltern, Eltern oder gar ohne ein verstorbenes Kindes an. 
Psychologen wissen um den emotionalen und psychischen Stress, 

den Trauernde in den letzten Tagen des Jahres durchleben müssen. 
„Es ist wichtig, sich der eigenen Trauer und den Tränen zu stellen, 
diese nicht wegzudrücken und zu meinen, an Weihnachten eine 
scheinbare Idylle aufbauen zu müssen. Wer die Kernbotschaft des 
Weihnachtsfestes verstanden hat, weiß nämlich, dass die Geburt 
des Neuen, also einer liebevollen Erinnerung an einen Verstorbe-
nen, immer auch mit dem Prozess eines tränenreichen Abschieds 
verbunden ist.“ Der Bundesverband rät daher dazu, Angehörige 
und Eltern zwar herzlich zur Feier des Heiligen Abends nach Hause 
einzuladen, wenn aber der Witwer oder die Witwe lieber alleine 

#hausapfelbaum     bestattungen-dunker.de
Rathausstr. 43  04416 Markkleeberg

0341
3581919

Ein Atmen trägt Dich
still nach innen,
wo neue Wege
leis‘ beginnen.

Ein Atmen trägt Dich
still nach innen,
wo neue Wege
leis‘ beginnen.

Markkleeberg-Ost
Bornaische Straße 77

seit 1991

Tel. 0341 3380535
www.bestattung-wattler.de

Markkleeberg-West
Rathausstraße 51
EINGANG AM FRIEDHOF

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

Das alte Jahr geht zu Ende. Zeit, „Danke“ zu sagen, für das Vertrauen, das Sie uns geschenkt  
haben. Für Sie hat die Advents- und Weihnachtszeit in diesem Jahr womöglich ein ganz anderes Gesicht.  
 
Wir wünschen Ihnen dennoch, dass Sie in dieser besonderen Zeit zur Ruhe kommen und Kraft schöpfen 
können, um mit Mut und Zuversicht erste vorsichtige Schritte ins neue Jahr zu wagen.

Ihr Team des Bestattungshauses Päschel

Tel.  034299 . 70 688 | Email  markkleeberg@bestattung-leipzig.de
Web  www.bestattung-leipzig.de

Der letzte Weg in guten Händen

Bestattungshaus

24 h: 034299 / 797 493
Menschlichkeit, Respekt, Ehrlichkeit und Vertrauen sind die Werte, die uns als 
fachgeprüftes Bestattungsunternehmen seit über 30 Jahren ausmachen.

Wir sind für Sie da.
In Markkleeberg finden Sie uns in der Hauptstraße 264.

Leipzig – Markkleeberg – Zwenkau

www.bestattungmueller.de

STEINMETZ KÜHN
Meisterbetrieb

Dienstag & Donnerstag 
10 – 14 Uhr

und nach telef. Vereinbarung

Rathausstaße 40
04416 Markkleeberg

Telefon 03462 - 83128

kontakt@steinmetzkuehn.de
www.steinmetzkuehn.de
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Peter Schallmo
* 24.04.1944 † 03.12.2025

Papa, Opa, 
du bist nicht mehr dort, 
wo du einst warst – 
doch überall, 
wo wir sind, bist du.

In Liebe und Dankbarkeit 
Deine Tochter Katrin mit Familie 

Deine Tochter Claudia mit Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am 
06.01.2026, um 14:00 Uhr, auf dem Kommunalen Friedhof, 
Hauptstraße 118 in 04416 Markkleeberg statt. 
Kondolenzschreiben richten Sie bitte an: 
Liedmann-Schallmo, Hauptstraße 292 B, 04416 Markkleeberg

Wenn die Kraft zu Ende geht, 
ist Erlösung eine Gnade.

Traurig müssen wir Abschied nehmen 
von unserer lieben Mutti, Schwieger-
mutti, Oma, Uroma und Schwester

Ingeburg Langer
 geb. Petzold
* 19.09.1930 † 24.11.2025

In liebevoller Erinnerung
Deine Kinder
im Namen aller Angehörigen

Die Urnenbeisetzung findet am 12.01.2026 
um 14.00 Uhr auf dem Kommunalen Friedhof 
Markkleeberg, Hauptstraße 118, statt.

für jeden Händedruck,
für das betroffene Schweigen,
für die Briefe voller Mitgefühl,
für die Umarmung, wenn Worte fehlten,
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft,
für das Geleit zur letzten Ruhestätte

unserer lieben

Danke, dass Ihr da wart, jeder auf seine Weise.

Besonderer Dank gilt
Bestattungen Dunker
mit Frau Dietze,
Pfarrer Thomas Bohne,
Blumenhof Streller und 
dem City-Restaurant.

Martina Quilitzsch
mit Familie

Markkleeberg, im Dezember 2025

Walburga Blume

DANKE

Me�chen, die wir lieben, 
bleiben für i�er in u�eren Herzen.

* 11.04.1934    † 18.11.2025

Marlene
   Frit�che

In lieber Erinnerung

Kerstin, Frank und Familie

Wir haben uns 
in aller Stille

von ihr verabschiedet.

diese Stunden verbringen möchte, diese nicht zu drängen oder 
zu einer Feier im großen Kreis der Familie zu nötigen. Trauer um 
Angehörige kann ganz verschiedene Formen annehmen, sowohl 
Austausch und Gespräch im Kreis der Familie wie auch Stunden 
der persönlichen Besinnung und des In-sich-Gehens mit einer 

Kerze und einem Bild des Toten sind heilsam.
Stephan Neuser, Generalsekretär des Bundesver-
bands Deutscher Bestatter, weiß aus persönlicher 
wie beruflicher Erfahrung, wie wichtig es ist, 
über das Thema Tod und Sterben zu sprechen. 
Bemerkenswert findet er an aktuellen Umfra-
geergebnissen, dass inzwischen mehr Menschen 

über den Tod mit dem Bestatter als mit einem 
Pfarrer reden würden und ergänzt: „Wichtig ist es 

beim Thema Tod, nicht in eine Schweigespirale zu kommen, son-
dern im Kreis der Familie, mit dem Partner und vielleicht auch mit 
einem Bestatter als kompetentem Ansprechpartnern im Gespräch zu 
bleiben.“ Auch ein Besuch auf dem Friedhof kann in den weihnacht-
lichen Tagen ein wertvoller Impuls sein, der Erinnerungen an frü-
here gefeierte Weihnachten weckt und in Dankbarkeit auch auf das 
Lebenswerk der eigenen Verstorbenen blicken lässt. Und selbst wenn 
man sich mit einem Verstorbenen zu Lebzeiten sehr schwergetan 
hat und es auch schmerzliche Erfahrungen gab, ist doch ein kon-
kreter Ort der Trauer, des Nachdenkens und des Innehaltens wichtig.

Viele Menschen empfinden Trauer als eine Erfahrung dunkler 
Nacht, die gerade in diesen kurzen Tagen mit wenig Sonnenlicht 
für jeden spürbar wird. Da hilft vielleicht auch die Einsicht, dass der 
Stern der Weihnacht gerade in dunkler Nacht erstrahlt und hof-
fentlich vielen Trauernden in Deutschland auch in diesem Jahr Trost 
und Halt geben wird.� Bundesverband Deutscher Bestatter e. V.
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Steuer / Recht / Versicherung · Stellenmarkt

Arbeiten aus „Kulanz“ begründen keine 
Gewährleistungsansprüche

Führt ein Bauunternehmen neben den ihm 
beauftragten Arbeiten weitere Leistungen 
aus Kulanz durch, so kann der Bauherr 
aus diesen Arbeiten keine Gewährleis-
tungsansprüche herleiten. Dies hat das 
OLG München in seiner Entscheidung 
vom 31. Mai 2024 (Aktenzeichen 20 U 
3765/23 Bau) bestätigt. Will der Bauherr 
Mängelansprüche durchsetzen, so muss er 
beweisen, dass über die Durchführung der 
fehlerhaften Arbeiten ein Vertrag zustande 
gekommen ist.

Im entschiedenen Fall hatte der Bauherr 
das Unternehmen mit Arbeiten im Dach-

bereich beauftragt. Zwar behauptete der 
Bauherr, dass das Bauunternehmen auch 
die Rohbauarbeiten erbringen sollte, dies 
konnte der Bauherr aber nicht nachwei-
sen. Der Unternehmer hat dann zusätzlich 
Abdichtungsarbeiten im Kellerbereich aus-
geführt, die nach seiner Darstellung ledig-
lich aus Kulanz erbracht wurden. 

Nach einiger Zeit stellte sich heraus, 
dass die Abdichtung defekt war. Das 
Gericht hat entschieden, dass der Bauherr 
deswegen keine Ansprüche gegen den 
Unternehmer durchsetzen kann, da er 
nicht beweisen konnte, dass hierü-
ber ein Vertragsverhältnis bestand.

Arbeiten aus Kulanz stellen kein 
Anerkenntnis des Unternehmers da und 
begründen weder Gewährleistungsansprü-
che noch führen sie zu einer Hemmung der 
Verjährungsfrist. 

Mitgeteilt von Klaus-Peter Liefländer, 
Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht

(Quelle: Urteil OLG München vom 31. Mai 2024, 
Aktenzeichen 20 U 3765/23 Bau) 

PRÄMIENJÄGER
für ELEKTRONIKER 

und TIEFBAUER

EMPFEHLE ECHTE PROFIS 
1.000 € FÜR JEDEN TREFFER

 Klaus-Peter Liefländer
Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht

Kirschallee 1 • 04416 Markkleeberg
(Markkleeberg-Center, Büro 133, barrierefreier Zugang)

Tel. 03 41 - 23 80 96 78 • info@doe-li.de

Ich helfe Ihnen gerne weiter:

Wohnungseigentumsrecht 
Mietrecht 
Grundstücksrecht 

www.doe-li.de

Forsthaus Raschwitz
Koburger Straße 33 • 04416 Markkleeberg

Kostenfreie Parkplätze am Haus 
Tel.: 0341 3586714
Fax: 0341 3583204

E-Mail: notar.leukel@notarnet.de
Web: www.notar-leukel.de

Frohe Festtage und ein 
erfolgreiches Jahr 2026.

Bleiben Sie zuversichtlich!

HOLGER LEUKEL
NOTAR

Reiserücktrittsversicherung: Besser nicht 
zusammen mit der Reise abschließen

Die Stiftung Warentest rät dringend davon 
ab, Reiserücktrittsversicherungen zusam-
men mit der Reisebuchung abzuschließen. 

Das Häkchen ist zwar schnell gesetzt, 
die Policen haben aber oft eine 
Selbstbeteiligung von 20 Prozent und 

sichern Reisende weniger gut ab. Auch 
Reisepolicen über die Kreditkarte kön-

nen Lücken und Haken haben. Direkt bei 
der Versicherung gibt es sehr gute Tarife.

Die Stiftung Warentest empfiehlt grund-
sätzlich Tarife ohne Selbstbeteiligung, da 
diese im Schadensfall schnell bei mehreren 
hundert Euro liegen kann. Die Versiche-
rungssumme sollte zudem mindestens so 
hoch sein wie der Reisepreis, sonst zahlt der 
Versicherer im Schadensfall nur anteilig.

„Ein Jahresvertrag kann günstiger sein 
als eine Police für eine Einzelreise“, sagt 
Birgit Brümmel. „So lässt sich Geld spa-
ren und der spontane Kurztrip ist auch 
noch versichert.“

Der ausführliche Test ist in der Januar-
Ausgabe der Zeitschrift Stiftung Waren-
test Finanzen und unter www.test.de/
reiseruecktritt veröffentlicht.

PM Stiftung Warentest
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